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„Für alles ist Geld da – nur 
nicht für...“
Das ist ein geflügeltes Wort, 
wenn es um Straßensanie-
rungen, Beleuchtungen, 
Verkehrsspiegel, Vereinsför-
derungen usw. geht.
Und dann wird noch er-
gänzt: „Ihr habt es uns 
versprochen“.
Nur ist die Verwaltung 
der Gemeinde mit der Er-
haltung eines Wohnhau-
ses gleichzusetzen. Man 
nimmt sich Investitionen 
für Erneuerungen vor und 
in das Programm auf und 
dann brechen z.B. Haus-
haltsgeräte zusammen und 
man muss umdenken.

So ist es jetzt auf Gemein-
deebene und daher müssen 
für 2017 vorgesehene In-
vestitionen zurückgestellt 
werden. Denn für uns 
alle ist es selbstverständ-
lich, dass Trinkwasser re-
gelmäßig aus der Leitung 
kommt. Vor 15 Jahren war 
das noch nicht selbstver-
ständlich und Trinkwasser 
musste zugekauft werden 
und sogar Rationierungen 
im Sommer waren auf der 
Tagesordnung der damali-
gen Gemeindeverwaltung.
Seither wurden Millionen 
in den Bau von drei neuen 

Versorgungsbrunnen und 
die Erneuerung des 70 Jah-
re alten Versorgungsnetzes 
investiert. Und dennoch 
sind jetzt gewaltige Zu-
satzinvestitionen für 2017 
notwendig denn Rohrbrü-
che und veraltete Wasser-
leitungsschieber halten un-
sere Gemeindearbeiter in 
Dauereinsatz. Daher wird 
es im Sommer zu zeitwei-
sen Wasserabschaltungen 
für die notwendigen Repa-
raturarbeiten kommen.
In ganzen Siedlungsberei-
chen müssen Leitungsre-
paraturen durchgeführt 
werden. Wir werden daher 
im Jahr 2017 alle anderen 
Investitionen zurückstel-
len um die Abdeckung mit 
den Grundbedürfnissen, 
wie der Trinkwasserver-
sorgung, auch weiterhin 
gewährleisten zu können.

Mit dem Ersuchen um Ihr 
Verständnis wünsche ich 
Ihnen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und Gesundheit 
im Neuen Jahr!

Ihr Bürgermeister  
Hans Rädler

„Für alles ist Geld da 
– nur nicht für...“

Bad Erlach bekräftigt den 
finanziellen Neustart und 
belegt dies mit Fakten - 
Investitionen welche für 
den Bürger nicht sicht-
bar sind schlugen im Jahr 
2016 deutlich zu Buche.

Brunnensanierungen, 
Kanalsanierungen, Neu-
anschaffung einer UV 
Wasser-Desinfektions-
anlage für die Quelle 
Hemmersberg sowie ein 
neues Nutzfahrzeug für 
den Bauhof und Ausbes-
serungsarbeiten im Stra-
ßenbau sind nur ein paar 
Beispiele betreffend der 
Investitionen im laufenden 
Jahr. Mit dem Ankauf des 
sogenannten Hacker-Hau-
ses liegt der Fokus für die 
Marktgemeinde bei der 
Landesaustellung 2019, 
aber auch hier wurde mit 
einem entsprechendem 
Weitblick hinsichtlich ei-
ner zukünftigen Neuge-
staltung des Ortszentrums 
agiert.

Die Finanzverwaltung 
Bad Erlach kann bestäti-
gen, dass wir die Informa-
tion über die Zuweisung 
der Abgabenertragsan-
teile für das kommende 
Jahr bereits von der NÖ 
Landesregierung erhalten 
haben. Leider mussten wir 
feststellen, dass sich das 
Finanzausgleichsgesetz 
(FAG) Stand Dezember 
2016 sich mit einem Mi-
nus von EUR 264.900 auf 
den ordentlichen Haus-
halt auswirken wird. Was 
den Spielraum für etwaige 

Unternehmungen natür-
lich noch mehr schmälert. 
Aus finanzpolitischer Sicht 
wird sich Bad Erlach folg-
lich im kommenden Jahr 
sehr bedeckt halten, was 
mit etwaigen Großprojek-
ten in Verbindung steht.

Stefan Herzog zum Zahlen-
werk: „Es zeigt sich deut-
lich, dass die eingeschla-
gene Richtung stimmt, der 
Weg zu einer strukturellen 
und nachhaltigen Budget-
konsolidierung (bedeutet 
den Budgethaushalt in 
Ordnung zu bringen, in-
dem man die Schulden sta-
bilisiert bzw. vermindert) 
aber noch weit ist. Ich darf 
daran erinnern, dass das 
Budget für das Jahr 2016 
mit einem ausgeglichenen 
Ergebnis veranschlagt wur-
de und wir keinen Abgang 
im ordentlichen Haushalt 
berechnet haben. Wir ha-
ben auf Basis dessen schon 
damals gewusst, dass diese 
Budgetvorgabe äußerst am-
bitioniert ist. Es freut mich 
daher, dass wir im Rahmen 
unserer Möglichkeiten die-
sen Kurs halten konnten, 
auch wenn wir mit unvor-
hergesehenen Ereignissen 
konfrontiert wurden. Eines 
steht damit aber fest: Der 
im Jahr 2015 begonnene 
Prozess war und ist auch in 
dieser Dimension unum-
gänglich und wird er auch 
zumindest in kommenden 
2 bis 3 Jahren so bleiben. 
Die strikte Einhaltung der 
Vorgaben wird nur dann 
möglich sein, wenn wir ge-
meinsam unser engagiertes 

Die Richtung stimmt, das 
Ziel noch in weiter Ferne

GEMEINDE-INFO
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Vorgehen und den abso-
luten Sparwillen bzw. die 
Budgetdisziplin aller Betei-
ligten konsequent weiter-
führen. Ich bedanke mich 
aber auch bei allen Bad Er-
lachInnen, welche in wei-
ten Teilen Verständnis für 
die gesetzten Maßnahmen 
zeigen. Die Anstrengungen 
für den Rest des Jahres lie-
gen klar darin, auch für den 
Rechnungsabschluss 2016 
ein akzeptables Ergebnis 
zu erreichen und auch für 
die Jahre 2017 bis 2020 die 
Basis für strukturell aus-
geglichene Haushalte zu 
schaffen.“

Die Zahlen im Detail:

•  Der Voranschlag 2017 
ist mit EUR 5.987.900 
Einnahmen und Ausga-
ben ausgeglichen erstellt.

•  Der Voranschlag 2017 

Negative Veränderungen:

•  Geringere Ertragsantei-
le in der Höhe von EUR 
264.900

•  Wegfall der Förderung 
seitens des Landes NÖ 
betreffend „Kostener-
sätze für Kindergarten-
betreuerInnen“ in der 
Höhe von EUR 35.000

•  Wegfall der Förderung 
seitens des Landes NÖ 
betreffend „Englisch im 
Kindergarten“ in der 
Höhe von EUR 5.000

•  Immer größer werdende 
Zahlungsrückstände der 
BürgerInnen betreffend 
der gesetzlichen Abgaben 
in der Höhe von annä-
hernd EUR 100.000

Grundsätzliches

Die Budgetverwaltung ei-
ner Kommune läuft in drei 

weist um EUR 466.000 
weniger, als zum Voran-
schlag 2016, aus.

•  Um den, gemäß §72 Abs.7 
der NÖ GO 1973 erfor-
derlichen Ausgleich her-
zustellen, wurden keine 
Rücklagen zum Haus-
haltsausgleich entnom-
men.

•  Um den, gemäß §72 
Abs.7 der NÖ GO 1973 
erforderlichen Aus-
gleich  herzustellen, ist 
keine Neuverschuldung 
zum Haushaltsausgleich 
vorgesehen.

Positive Veränderungen:

• Keine Neuverschuldung
•  Höhere Einnahmen 

durch Anpassung der 
Kanalgebühren, Wasser-
versorgungsabgaben und 
Marktstandsgebühren

• Niedrigere Zinsen

Schritten ab: Zuerst wird 
ein Budgetvoranschlag - 
quasi ein „Fahrplan“ für 
das kommende Jahr - aus-
gearbeitet und im Gemein-
derat beschlossen. Danach 
erfolgt in der zweiten Hälf-
te des jeweiligen Jahres die 
Erstellung eines Nachtrags-
voranschlages auf Basis der 
ersten Soll-/Ist-Vergleiche. 
In weiterer Folge wird bis 
Mitte nächsten Jahres der 
Rechnungsabschluss auf-
grund der tatsächlichen 
Einnahmen und Ausgaben 
erstellt.

GEMEINDE-INFO

Finanz	
	
Übersicht	
Die	Richtung	stimmt,	das	Ziel	noch	in	weiter	Ferne	
	
Bad	Erlach	bekräftigt	den	finanziellen	Neustart	und	belegt	dies	mit	Fakten	-	Investitionen	
welche	für	den	Bürger	nicht	sichtbar	sind	schlugen	im	Jahr	2016	deutlich	zu	Buche.	
	
Brunnensanierungen,	Kanalsanierungen,	Neuanschaffung	einer	UV	Wasser-
Desinfektionsanlage	für	die	Quelle	Hemmersberg	sowie	ein	neues	Nutzfahrzeug	für	den	
Bauhof	und	Ausbesserungsarbeiten	im	Straßenbau	sind	nur	ein	paar	Beispiele	betreffend	der	
Investitionen	im	laufenden	Jahr.	Mit	dem	Ankauf	des	sogenannten	Hacker-Hauses	liegt	der	
Fokus	für	die	Marktgemeinde	bei	der	Landesaustellung	2019,	aber	auch	hier	wurde	mit	
einem	entsprechendem	Weitblick	hinsichtlich	einer	zukünftigen	Neugestaltung	des	
Ortszentrums	agiert.	
	
Die	Finanzverwaltung	Bad	Erlach	kann	bestätigen,	dass	wir	die	Information	über	die	
Zuweisung	der	Abgabenertragsanteile	für	das	kommende	Jahr	bereits	von	der	NÖ	
Landesregierung	erhalten	haben.	Leider	mussten	wir	feststellen,	dass	sich	das	
Finanzausgleichsgesetz	(FAG)	Stand	Dezember	2016	sich	mit	einem	Minus	von	EUR	264.900	
auf	den	ordentlichen	Haushalt	auswirken	wird.	Was	den	Spielraum	für	etwaige	
Unternehmungen	natürlich	noch	mehr	schmälert.	Aus	finanzpolitischer	Sicht	wird	sich	Bad	
Erlach	folglich	im	kommenden	Jahr	sehr	bedeckt	halten,	was	mit	etwaigen	Großprojekten	in	
Verbindung	steht.	
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Ende	2015 Ende	2016 Ende	2017
Schuldenstand	 €	6.862.500 €	5.525.915 €	4.611.491

Tilgung	pro	Jahr €	998.667 €	1.408.871 €	972.709

Stefan Herzog, 
Leiter der 

Finanzverwaltung
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Eine überaus erfolgreiche 
Jahresbilanz konnte die ge-
schäftsführende Gemein-
derätin Rudolfine Rädler 
in ihrer Eigenschaft als Ob-
frau des Sozialausschusses 
der Marktgemeinde Bad 
Erlach ziehen! Viele neue 
Ideen konnten dieses Jahr 
umgesetzt werden, viele 

Gemeinde verpflichtet 
sich zur Verwendung 
umweltbewusster und 
gesundheitsschonender 
Reinigungsmittel. 

In der letzten Gemein-
deratssitzung wurde auf 
Antrag von Umweltge-
meinderätin Bärbel Sto-

geboten. So lässt sich viel 
Geld im Vergleich zu einer 
Neuanschaffung sparen.
GGR Rudolfine Rädler 
gelang es mit dem Schrit-
teweg ein attraktives An-
gebot für alle zu schaffen, 
die hin und wieder einen 
Spaziergang an der frischen 
Luft machen wollen. Die 

rer Homepage unter dem 
Schlagwort ÖkoRein eine 
umfassende Auflistung 
aller in Österreich erhält-
lichen ökologischen Reini-
gungsmittel. 
Diese sind bei gleicher Leis-
tung auch nicht teurer als 
herkömmliche Reinigungs-
mittel und mittlerweile be-

Projekte wurden erfolg-
reich weitergeführt.
Ein voller Erfolg war das 
Wiederverwertungsfest am 
Bauhof. Die Idee dahinter: 
Funktionierende Dinge, 
die vom Besitzer nicht 
mehr gebraucht werden, 
werden im Rahmen eines 
Flohmarktes zum Kauf an-

ckinger beschlossen, dass 
die Marktgemeinde Bad 
Erlach künftig nur noch 
Reinigungsmittel einsetzt, 
die über entsprechende 
Kennzeichnungen verfü-
gen. Etwa das Österreichi-
sche oder das Europäische 
Umweltzeichen. „Die um-
weltberatung“ bietet auf ih-

Routenführung über den 
Drei-Gemeinden-Steg 
sorgt für Abwechslung und 
ist ideal auch für Familien 
mit Kindern.

reits überall erhältlich.  So 
etwa die BIPA-Eigenmarke 
Bi Good. 
Die 10 schnellsten Inter-
essierten können sich am 
Gemeindeamt ein Ge-
schirrspülmittel der Mar-
ke Bi Good holen und sich 
selbst von der Qualität 
überzeugen.

Sozialausschuss der Marktgemeinde Bad Erlach: 
Erfolgreiche Jahresbilanz

Ökologische Reinigung

GEMEINDERAT

Pflanzung von
 Naschhecken 

Wie bereits beim Bau des Spiel-
platzes neben der Volksschule, 
sollen an mehreren Stellen in 
Bad Erlach Naschhecken entste-
hen. Diese Hecken sollen auch 
als „Schauhecken“ für die Bad 
Erlacherinnen und Bad Erlacher 

dienen. Sie sollen zeigen wie vielfälftig und auch wie 
dicht gemischte Hecken mit hemischen Sträuchern sein 
können und damit vielleicht eine Entscheidungshilfe 
gegen den Einsatz von Monokulturen sein. Dies hilft 
auch dem Klima und hilft die regionale Artenvielfalt zu 
erhalten.

Kontaktaufnahme mit den Genossenschaften 
bezüglich Pflanzungen rund um Parkflächen
Es wäre wünschenswert wenn nicht nur die Gemeinde 
mit Pflanzungen positiv auf die Lebensqualität in der Ge-
meinde einwirkt, sondern auch die im Gemeindegebiet 
vertretenen Genossenschaften. Der Umweltausschuss 
wird gemeinsam mit dem Bürgermeister versuchen hier 
Projekte ins Rollen zu bringen.

Arbeit im Kirtagskomitee zur Attraktivierung 
des jährlichen Festes
Gemeinsam mit Sabine und Hannes Hauer, Birgit Breit-
sching und Harald Wrede arbeite ich derzeit an einem 
neuen Konzept rund um ein Fest am Kirtagswochenende. 
Während der Samstagabend Zeit für ausgelassenes 
Feiern der Jugend und der Junggebliebenen bieten soll, 
wird es am Sonntag ein Fest für die ganze Familie mit 
vielen Attraktionen für Kinder geben. 

Bewusstseinsbildung in den Bereichen Ab-
fallvermeidung und Umweltverschmutzung
Die Themen Abfallvermeidung und die negativen Auswir-
kungen von Umweltverschmutzung sollen bereits Kindern 
näher gebracht und veranschaulicht werden. Zudem soll 
es aber auch Schwerpunktaktionen zur Bewusstseinsbil-
dung bei Erwachsenen geben. 

Fair Trade
Auch hier soll der Öffentlichkeit der Ansatz von FairTrade 
näher gebracht werden. Dies beinhaltet nicht nur den 
Kauf von Produkten mit dem FairTrade Zeichen sondern 
auch den Einkauf bei regionalen (Bio-)Produzenten. 

VORHABEN FÜR 2017

GR Bärbel Stockinger
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Auch wenn der Schnee ein-
mal ausbleiben sollte, die 
Mitarbeiter des Bauhofes 
Bad Erlach sind täglich 
gefordert. 
Über mangelnde Aufträ-
ge kann sich Bauhof-Chef 
Rudi Lauinger auch in der 
kalten Jahreszeit nicht be-
klagen. Schon allein der 

Nur bei Dunkelheit lassen 
sich die Beleuchtungs-
köpfe der Straßenlaternen 
gut einstellen. Bauhofchef 
Rudi Lauinger und Bau-
hof-Mitarbeiter Andreas 
Freihammer waren deshalb 
am Abend gemeinsam mit 
GGR Gerhard Puffitsch 
unterwegs um die Bad Er-
lacher Straßenbeleuchtung 
besser einzustellen. „Ziel 

planen wir eine neue Ur-
nenwand, da die bestehen-
den Urnenwände bereits 
vergeben sind.“
„Auch der letzte Abschnitt 
der Erneuerung des Fried-
hofzaunes steht auf unse-
rer Arbeitsplanung“, so 
Friedhofsbetreuer Roland 
Schwarzer.

Waldfriedhof erfordert 
im Herbst besondere Auf-
merksamkeit: Laub und 
Nadeln fallen von den 
Bäumen auf die Wege und 
müssen beseitigt werden, 
ehe Rutschgefahr entsteht. 
GGR Karl Stachel, der für 
den Bauhof zuständige Ge-
meinderat sagt: „Für 2017 

ist es, dunkle Zonen nach 
Möglichkeit zu vermeiden“ 
sagte GGR Puffitsch. 
Sukzessive werden her-
kömmliche Straßenlampen 
gegen moderne LED-Köpfe 
getauscht. Das bringt mehr 
Licht, spart Strom und 
Servicekosten. Die neuen 
LED-Leuchten halten we-
sentlich länger als ihre ener-
giehungrigen Vorgänger.

Nicht zu vergessen sind die 
Wassermeister Peter Hand-
ler und Peter Ungersböck. 
Weitgehend unbemerkt 
von der Öffentlichkeit sor-
gen sie doch täglich dafür, 
dass in den Haushalten 
klares, frisches und reines 
Trinkwasser aus den Lei-
tungen kommt.

Bauhof – auch im Winter permanent im Einsatz

Nachtarbeit: 
Justierung der Straßenbeleuchtung

BAUHOF

Montage der Weihnachtsbeleuchtung in Brunn 

Säuberung des Friedhofs 

Markierungsarbeiten 

Erneuerung des Friedhofszauns 
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Ferienspiel 2016 – ein Sensationserfolg

Jugendtriathlon mit der FF Brunn 

Mensch-Ärgere-Dich-Nicht-Olympiade 

Wandern mit der SPÖ 

Rekordbesuch bei der FF Bad Erlach 

Schnitzeljagd mit der JVP 

Reit-Nachmittag am Reiterhof Baumgartner 

Kinder und Eltern waren 
begeistert: Das Ferienspiel 
in Bad Erlach füllte die 
schulfreie Zeit mit einer 
Vielzahl von Veranstaltun-
gen, Langeweile war diesen 
Sommer ein Fremdwort.
Jugendreferent Manuel 
Hauer war es gelungen bei-
nahe alle Vereine und auch 

den Gemeindesaal verlegt. 
Die Kinder kamen jeden-
falls voll auf ihre Kosten 
und konnten es kaum er-
warten, bei der nächsten 
Veranstaltung wieder dabei 
zu sein!
Auch Bürgermeister Hans 
Rädler war überwältigt 
vom vielfältigen Angebot 

manche Gewerbetreibende 
für das Ferienspiel zu be-
geistern und diese Begeis-
terung übertrug sich auch 
auf die Kinder.
Fast alle Veranstaltungen 
waren vollkommen ausge-
bucht, das Wetter spielte 
mit und wenn nicht, wurde 
die Aktion kurzerhand in 

beim Ferienspiel: „Mein 
besonderer Dank gilt al-
len die beim Ferienspiel 
mitgemacht haben. All die 
ehrenamtlichen Helfer ha-
ben sich viel Mühe gegeben 
und jeden Event zu einem 
Erlebnis für unsere Kinder 
in Bad Erlach gemacht!“
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Actionspiele mit den Tausendfüßlern 

Kinderschminken beim Abschlussfest
Erlebnisnachmittag bei Piribauer 

Löschen wie die Großen 

Fliegende Darts bei den „Lords of Darkness“ 

Die Rettung im Ferienspieleinsatz 

Kegeln mit dem KSK 

Bi Ba Kinderbasteln 

Karaoke im Gemeindesaal 

Erlebnisbacken in der Bäckerei Woltron 

Asphaltstockschießen 

Kinderquiz im Kinderfreundehaus 
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Dorftratsch in Brunn

Brunner Kirtag 2016

Die Brunner Dorf-Ge-
meinschaft ist für ihren Zu-
sammenhalt bekannt, Hilfe 
für das Opfer eines Bran-
des gehört ebenso dazu wie 
gemütliches Miteinander 
beim Dorftratsch.  Einmal 
im Monat trifft man sich, 
nach der abendlichen Mes-
se, im Haus der Freiwilligen 

Der heurige Kirtag be-
gann mit einer Feldmesse 
gehalten von Dechant GR 
David Ringel und wurde 
musikalisch umrahmt von 
der Pittentaler Blasmusik. 
Pünktlich zum Ende der 
Messe, endete auch der 

zur zweiten Gaumenfreu-
de des Abends. Maria Fenz 
servierte ihren einzigarti-
gen Erdbeerkuchen, der 
jeden Vorsatz, auf die Ka-
lorien zu achten, vergessen 
ließ.
Dorftratsch in Brunn, eine 
schöne Tradition, die hof-
fentlich noch lange fortge-
führt wird!

Schon wie letztes Jahr spiel-
ten zum Dämmerschoppen 
„Die fetzigen Steirer“ und 
sorgten für gute Laune.
Der Höhepunkt des Kir-
tages, der Umschnitt des 
Kirtagsbaumes wurde von 
einer besonderen Truppe 

erledigt. Hans, Luisl und 
Franz zeigten ihre Fähig-
keiten beim Sägen von 
Holz. (Siehe Foto: Bgm. 
Hans Rädler, Vzbgm. Alo-
is Hahn und Franz Brand-
stätter)
Text u. Fotos: Ewald Horvath

Feuerwehr Brunn. Das ge-
meinsame Abendessen ist 
immer etwas Besonderes. 
Dieses Mal hatte der 
Wahl-Brunner José Valde-
ras Diaz mit seinem Wurst-
salat für einen kulinari-
schen Höhepunkt gesorgt. 
Die liebevoll arrangierte 
Deko passte auch sehr gut 

Segen (Regen) von oben. 
Zum Frühschoppen mit 
den „Die Kogi’s“ war das 
Zelt gefüllt bis auf den letz-
ten Platz. Für das leibliche 
Wohl sorgten das Team des 
Gasthauses Fink und der 
FF Brunn.
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Wr. Neustädterstraße 15, 2822 Bad Erlach, Tel +43 2627 / 45133, office@marlin-partner.at · www.marlin-partner.at

Überall,
wo Liebe die Welt bewegt,
ist Weihnachten.

anz-marlin-weihn-druck.indd   1 21.11.16   11:43

Anruf – Sammeltaxi (AST) weiterhin sehr gefragt!
Erfreuliche Nachrichten 
von der Thermengemein-
den - Kooperation: Die 
Buchungszahlen des An-
ruf - Sammeltaxi der Ther-
mengemeinden (AST) sind 
weiter angestiegen.

Nach einem Probebe-
trieb, konnte mit dem 
Taxi Andrea ein neuer, 
verlässlicher Partner ge-
wonnen werden. Neu ge-
schaffene Infoseiten über 
das Buchungsprocedere, 

im neuen Gastgeberfolder 
der Thermengemeinden, 
sollen die Bekanntheit des 
Anruf-Sammeltaxis weiter 
unterstützen. 
Dieses beliebte Nachschla-
gewerk wird ab Mitte Juli 

in den Betrieben und Ge-
meinden aufliegen. Wei-
terführende Information 
gibt es unter www.vor.at 
oder bei der Hotline 0810 
22 23 24.

Obmann Bgm. Hans Rädler, Bgm. Helmut Berger, Bgm. Bernhard Karnthaler, Fr. Bgm Hannelore Handler-Woltran, Daniel Heiling-Eder und 
Andreas Wolf (Taxi Andrea), Vzbgm. Michael Nistl (AST - Projektleiter), DI Linda Eder(NÖ Regional), Bgm. Franz Breitsching, GF Wolfgang 
Fischl - Foto: Hans Tomsich
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Petrusmesse in Ziegelofen

Bürgermeister Stammtisch im Ziegelofen

Eine feierliche Messe zu Eh-
ren von Petrus, des Schutz-
patrons der Ziegelbrenner, 
durchgeführt von Dechant 
Mag. Gottfried Klima und 
veranstaltet vom Fremden-
verkehrs- und Verschöne-
rungsverein, war wieder 
der traditionelle Anlass für 
die „Ziegelöfner“ sich zu 
treffen und über dies und 

Ortsvorsteher Charly Rot-
tensteiner und Bürgermeis-
ter Hans Rädler hatten die 
Bürgerinnen und Bürger 
aus dem Ortsteil Ziegelo-
fen zum frühabendlichen 
Stammtisch geladen. Bei 
herrlichem Wetter folg-
ten viele der Einladung. 
Versorgt mit Getränken 
und Leberkäs-Semmerl, 
bereitgestellt von Weltla-
denchefin GR Rudolfine 
Rädler, ließ sich entspannt 
über Wünsche und Vorstel-
lungen der „Ziegelöfner“ 
reden. 

jenes zu diskutieren. Für 
musikalische Umrahmung 
des Gottesdienstes sorgten 
gekonnt Sonja Schrammel 
und Tanja Kremsl.
Für Speis und Trank war 
bestens gesorgt, das hoch-
sommerliche Wetter lud 
auch nach der Messe zum 
Verweilen ein.

Bürgermeister Rädler ern-
tete viel Lob für die vor-
bildliche Grünraumpflege 
und gab diese positiven 
Aussagen gleich weiter an 
Gustl Schlager. Der Ziegel-
ofner Bauhofmitarbeiter 
gibt sich besondere Mühe 
mit allen Arbeiten in „sei-
nem“ Ortsteil.
Ex-Ortsvorsteher Johann 
Gruber stellte den in sei-
nem Garten erzeugten 
„Gruber Wein“ vor und 
übergab eine Flasche an 
Bürgermeister Rädler, der 
sich sehr über das Ge-
schenk freute!
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Advent im Ziegelofen
Ein stimmungsvoller Ad-
vent im Ziegelofen beim 
Petrusmarterl, das ist in 
der Gemeinde immer der 
Auftakt für die stille vor-
weihnachtliche Zeit.

Schön aufgereihte Advents-
kränze warteten auf ihre 
Segnung bei der kirch-
lichen Andacht. Pfarrer 
Gerhard Eichinger findet 
immer besondere Worte 
und Verknüpfungen, die 
zum Nachdenken anregen. 
Dieses Mal ging er auf die 
gegenseitigen Besuche zur 
Adventszeit ein und hat-

mitglieder sorgen jedes 
Jahr für die ganz besonde-
re Stimmung die von der 
Adventsandacht im Ziege-
lofen ausgeht.

Für die Stärkung nach der 
Andacht hatten die Frei-
willigen wieder reichlich 
gesorgt. Es gab heißen 
Punsch, urig im Kessel 
über offenem Feuer zube-
reitet, Aufstrichbrote und 
selbstgemachte Mehlspei-
sen. Ortsvorsteher Charly 
Rottensteiner hatte ein be-
sonderes Schmankerl vor-
bereitet: Über dem Feuer 

te dazu eine Anmerkung 
des Münchener Komikers 
Karl Valentin in die Predigt 
eingebaut: „Heute besuche 
ich mich selbst, hoffentlich 
bin ich daheim...“ Pfarrer 
Eichinger interpretierte 
dies als einen Hinweis da-
rauf, dass wir alle dauernd 
unterwegs seien, uns aber 
nur schwer finden können. 
Gerade der Advent bietet 
Gelegenheit einmal inne-
zuhalten.
Begleitet wurde der Got-
tesdienst von dem Kin-
der- und Jugendchor aus 
Leiding. Die jungen Chor-

in einem offenen Eisenfass 
grillte er „Dürre“, extra zu 
diesem Anlass von einem 
heimischen Betrieb be-
sorgt.

Diese Veranstaltung 
kommt ohne große Wer-
bung aus und trotzdem 
finden Jahr für Jahr mehr 
Menschen den Weg zur 
Adventsandacht im Ziege-
lofen. Beschaulichkeit und 
Atmosphäre haben doch 
noch ihren Stellenwert in 
unserer Zeit!
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Wirtschaftsbund: Businesscocktail im Café Restaurant Sabine

Wirtschaftsbund: Teilnahme am 39. Unternehmerinnen-Forum

Familie Lizzi eröffnet Mattone Apartments

Zum festlichen Business 
Cocktail hatte der Wirt-
schaftsbund ins Café Re-
staurant Sabine geladen 
und viele Mitglieder folg-
ten dem Ruf. Wirtschafts-
bund Obfrau Hermine Bes-
ta dankte allen Mitgliedern 
für die Unterstützung bei 
den zahlreichen Aktionen, 
die über das Jahr verteilt 
stattgefunden haben.
„Die Unterstützung der 
Jugend ist uns 2016 beson-
ders wichtig!“ sagte Obfrau 
Besta in ihrer Ansprache. 
Mit der Aktion „Jugend 
trifft Wirtschaft“ haben die 
Schülerinnen und Schüler 

Das 39.Unternehmerin-
nen-Forum von Frau in 
der Wirtschaft stand unter 
dem Motto „Die Zukunft 
beginnt jetzt! - Wir Frauen 
stellen die Weichen!“ und 
fand diesmal im Multiver-
sum Schwechat statt.
Neben interessanten Work-
shops und Impulsreferaten 
von Dr. Beate Großegger 
(Institut für Jugendfor-

Vor den Toren Bad Erlachs 
ist in den vergangenen 
Monaten eine moderne, 
touristische Anlage auf 
höchstem Niveau entstan-
den. Die Familie Lizzi, Ei-
gentümer des traditions-
reichen Ziegelwerk Lizzi, 

dacht: Die Heizung erfolgt 
über eine Wärmepumpe.
Selbstverständlich wurden 
zum Bau Ziegel aus eigener 

vielen UnternehmerInnen, 
die Bad Erlach, wegen sei-
ner guten Infrastruktur, 
zum Sitz ihrer Firma wähl-
ten. Wirtschaftsbund Teil-
bezirks-Obmann Ing. Al-
exander Smuk gratulierte 
Obfrau Besta zum Erfolg 

der Bilingualen Neuen 
Mittelschule die Möglich-
keit, sich über Chancen 
und Möglichkeiten zu in-
formieren. Bad Erlacher 
Wirtschaftsbetriebe laden 
die Jugendlichen in ihre 
Unternehmen ein und ge-
ben ihnen so einen realis-
tischen Überblick über den 
jeweiligen Ausbildungsbe-
ruf. Auch Erich Prandler, 
Leiter der Bezirksstelle 
der Wirtschaftskammer 
Niederösterreich in Wiener 
Neustadt, zeigte sich von 
dieser Initiative begeistert.
Vizebürgermeister Alois 
Hahn freute sich über die 

schung) und Dr. Marti-
na Leibovici-Mühlberger 
(wenn Tyrannenkinder 
erwachsen werden) blieb 
viel Zeit das Netzwerk aus-
zubauen.
 
Der Wirtschaftsbund Bad 
Erlach war mit Andrea 
Kolck, Waltraud Sinawehl, 
Hermine Besta und Birgit 
Fasching vertreten.

setzt nunmehr zusätzlich 
auf den Fremdenverkehr.
Familienoberhaupt Martin 
Lizzi erklärte seinen Gäs-
ten, man habe bewusst 
hochwertigste Ausstattung 
für das Objekt gewählt und 
mit der Ausführung Fir-
men aus der Region beauf-
tragt. Die Innenausstattung 
wurde zum Beispiel von 
List General Contractor 
aus Bad Erlach gefertigt. 
Auch an umweltfreundli-
che Technolgie wurde ge-

Produktion verwendet, der 
Firmenname Mattone ist 
das italienische Wort für 
Ziegel.

des Wirtschaftsbundes in 
Bad Erlach, den er als „den 
aktivsten im südlichen Nie-
derösterreich“ bezeichnete.
Beim anschließenden Buf-
fet wünschte Obfrau Besta 
allen Beteiligten ein „Hap-
py Networking“.
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Kurz vorgestellt: La Mar Shop

Bad Erlacherin 
Barabara Szemelliker 
gewinnt bei der 
Aktion „nah sicher“

Im La Mar Shop finden 
Sie eine große Auswahl an 
Produkten für Ihr Wohlbe-
finden und Geschenkideen 
für jeden Anlass!
Ob edle Parfums, natürli-
che Pflegeprodukte, Tee, 
Gewürze oder Knabberei-
en. Abgerundet wird das 
Angebot mit energetischen 
Hilfsmittel wie z.B. Auras-
prays und Bachblüten.
In der La Mar Praxis finden 
Sie energetische Hilfestel-
lung und Unterstützung 
zur Wiederherstellung des 
seelischen und körperli-
chen Wohlbefindens.
Mögliche Anwendungsbe-
reiche sind z.B.

Marion Mairinger, Inhaberin der La Mar Bach-
blütenpraxis, übergab dieser Tage einen Ein-
kaufsgutschein an die Gewinnerin der Aktion 
„nah sicher“ an Frau Barbara Szemelliker aus 
Bad Erlach. Bürgermeister Hans Rädler unter-
strich bei dieser Gelegenheit, wie wichtig die 
Bad Erlacher Gewerbetreibenden für die Le-
bensqualität in der Marktgemeinde sind.

Shop Öffnungszeiten:
Samstag 9-13 Uhr 
oder nach 
Terminvereinbarung
Kontakt:
Marion Mairinger

info@la-mar.at
www.la-mar.at
0664/45 42 435

Innere Unruhe, Stress, 
Überforderung, Ängste, 
Kummer, Traurigkeit, Ein- 
und Durchschlafprobleme,
Erschöpfung, Flug-, Hö-
hen- und Zahnarzt-Angst, 
u.a.
Lern-und Merkschwierig-
keiten
Schul-und Prüfungsängste
Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte
La Mar bietet die perfekte 
Kombination um Körper, 
Geist & Seele wieder in 
Harmonie zu bringen und 
das ganz natürlich – indi-
viduell - ganzheitlich
La Mar, Hauptstraße 4/2 – 
2822 Bad Erlach

Shop 
Öffnungszeiten 

Samstag 9-13 Uhr

natürlich – individuell – ganzheitlich

Harmonie für 
       Körper, Geist & Seele

Hauptstraße 4/2 • 2822 Bad Erlach
Tel.: 0664 /45 42 435 • info@la-mar.at • www.la-mar.at

Geschenkideen

für jeden Anlass!

Edle Parfums und natürliche Pflegeprodukte - Tee, Gewürze und Knabbereien
Aromaöle und Duftsteine - Aurasprays u.v.m.

Kommen Sie vorbei und überzeugen Sie sich vom Angebot!

Produkte für Ihr Wohlbefinden!

Energetische Unterstützung und Hilfestellung zur Wiederherstellung 
des seelischen und körperlichen Wohlbefindens.

Mögliche Anwendungsbereiche:
• Innere Unruhe, Stress, Überforderung 
• Ängsten, Kummer, Traurigkeit 
• Ein- und Durchschlafproblemen 
• Erschöpfung 
• Nach Schicksalsschlägen 
• Flug-, Höhen-, Zahnarztangst, u.a.
• Lern- und Merkschwierigkeiten
• Schul- und Prüfungsängste
• Aktivierung der Selbstheilungskräfte
• u.v.m.

DANKE für Ihr Vertrauen! 

Alles Gute im neuen Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN:
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, be-
nötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!
• Mobile Pflege & Betreuung
• Notruftelefon
• Essen zuhause
• Mobile Therapie
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung ...)

Immer für Sie erreichbar: 0676 / 8676           
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der Volkshilfe NÖ oder 
in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © November 2016

NIEDERÖSTERREICH
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ger) und konnte einen gu-
ten Erfolg verbuchen.

Wir gratulieren sehr herz-
lich.

Am 22. Oktober 2016 trat 
Valentin Saufnauer aus 
Bad Erlach beim NÖ Blas-
musikverband zum Leis-
tungsabzeichen in Bronze 

Es riecht nach frischer 
Farbe: Die Franz Schu-
bert Regional-Musik-
schule hat neue Räume im 
Hacker-Haus, gegenüber 
der Volksschule bezogen. 
GGR Karl Stachel, im Ge-
meinderat zuständig für 
alle Angelegenheiten und 
Aufgaben des Bauhofes, 
freut sich über die rasche 
Adaptierung der Räume. 
„Die Bauhofmitarbeiter 
Andreas Freihammer und 
Gustl Schlager haben die 
Unterrichtsräume rasch 
ausgemalt und neue Be-
leuchtungen montiert, 
jetzt kann die Musikschule 

Schutzengerl für die Kin-
dergartentasche gab es na-
türlich auch für die neue 
Kindergartengruppe in der 
Volksschule. 
Die hohe Nachfrage nach 
Kindergartenplätzen hatte 
es notwendig gemacht ei-
nen Raum für die Jüngsten 
einzurichten. Behagliche, 
helle Möbel, ein gemütli-
ches Eck zum Ausruhen 
und natürlich die freund-
lichen Mitarbeiterinnen, 
Kindergarten-Pädagogin 
Elisabeth Gruber und 
Kindergarten-Betreuerin 

auf dem Tenorhorn an. Er 
ist Schüler der Posaunen-
klasse FL Mag. Johannes 
Kornfeld (Korrepetition: 
FL Katharina Rosenber-

einziehen!“ sagt GGR Karl 
Stachel.

Musikschul-Direktorin 
Mag. Brigitte Böck hat 
bereits dafür gesorgt, dass 
der Lehrbetrieb aufge-
nommen werden kann. 
Die ersten Unterrichts-
stunden wurden bereits 
abgehalten. Bürgermeister 
Hans Rädler schaute bei 
zwei Übertrittsprüfungen 
(Klavier und Gitarre) vor-
bei und überzeugte sich 
davon, dass LehrerInnen 
und SchülerInnen zufrie-
den mit den neuen Unter-
richtsräumen sind.

Claudia Gregor, sorgen 
dafür, dass sich die Mäd-
chen und Burschen rund-
um wohl fühlen.

GGR Karl Stachel: „Kin-
dergarten und Volksschu-
le haben hervorragend 
zusammengearbeitet, als es 
darum ging, diese Kinder-
gartengruppe im Gebäude 
der Volksschule einzurich-
ten. Ich glaube wir haben 
hier eine gute Lösung ge-
funden, um den Bedarf 
nach Kindergartenplätzen 
zu befriedigen.“

Leistungsabzeichen in Bronze 
für Valentin Saufnauer

Franz Schubert Regional-Musikschule jetzt in neuen Räumen

Neue Kindergartengruppe in der Volksschule

v.l.nr. Victoria Jahrl, GGR Stachel Karl, FL Mag. Saghar Omid-
var-Rammel, FL Mag. Sonja Berger, Emma Tratsch, MDir. Mag. 
Brigitte Böck, Bgm. Abg.NR Hans Rädler

Tolle Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Volksschule
Alle Möbel neu angeschafft durch Sabina Doria
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Am 8.11. durften wir 
(OLNMS Renate Bucheg-
ger und LNMS Christi-
na Binder) die „Gesun-
de Schule“-Plakette im 
Schloss Grafenegg entge-
gennehmen. Im Rahmen 
dieser Initiative wurden 

Im Rahmen unseres heu-
rigen Sport+ Wahlfaches 
stand am 23. November 
erstmalig ein zweistündi-
ger Hip-Hop Workshop 
am Programm. Die Schü-
ler/-innen der dritten und 
vierten Klasse erhielten 
unter Anleitung einer er-
fahrenen Tänzerin, na-
mens Rebekka Grüner, 
Einblicke in diesen Tanz-
stil. Gemeinsam erlernten 
die Kinder nicht nur eine 
Choreographie, sondern 

gesundheits- und bewe-
gungsfördernde Projekte 
umgesetzt. Derzeit wird 
das Pausenapfelangebot 
von unseren Schülerinnen 
und Schülern sehr gerne 
angenommen.

auch einige Tanzmoves 
wie die Körperwelle, was 
vor allem für die Anfän-
ger eine große Heraus-
forderung darstellte. Zum 
Schluss führte Rebekka 
noch einige Moves vor, die 
uns ins Staunen versetzten. 
Schlussendlich können wir 
sagen, dass wir alle einen 
bewegungsreichen und 
musikalischen Nachmittag  
mit viel Spaß und Action 
verbrachten. 

Neue Mittelschule Bad Erlach erhält 
„Gesunde Schule“ - Plakette

Hip-Hop Workshop NNÖMS Bad Erlach

Neue Mittelschule Bad Erlach besichtigte Parlament
Er führte sie in den 
Plenarsitzungssaal, wo sie 
auch wie ein Abgeordne-
ter Platz nehmen durften. 
Von hier aus konnten sie 
Fragen an NR Rädler über 
seine Arbeit und das aktu-

Am Montag, den 21. Juni 
2016, statteten die 4a und 
4b der Neuen Mittelschule 
Bad Erlach dem Parlament 
einen Besuch ab.
Im Rahmen einer Führung 
besichtigte man die präch-

tige Säulenhalle, den his-
torischen Reichsratssaal 
sowie den Bundesratssaal. 
Anschließend begrüßte die 
Schüler ihr Bürgermeister 
und Nationalrat Hans Räd-
ler. 

elle politische Geschehen 
stellen. Abschließend lud 
Hans Rädler die Schüler 
auf einen kleinen Imbiss 
in ein. Alles im allem ein 
sehr informativer Tag im 
Hohen Haus.

SCHULEN
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Die Schüler der beiden 4. 
Klassen der Bad Erlacher 
Volksschule haben mit ei-
nem Besuch bei der Feu-
erwehr das neue Schulpro-
jekt „Gemeinsam.Sicher.
Feuerwehr“ mit Bravour 
abgeschlossen. Ziel dieser 
Aktion ist es, die Schüler 
zu mehr Eigenverantwor-
tung zu erziehen und ih-
nen das richtige Verhalten 
bei Gefahr spielerisch zu 
vermitteln. Dazu gehört 

Ein Konzert der Extraklas-
se hatte Arena Nova Chef 
Gerald Stangl im Bad Erla-
cher Franz-Ofenböck-Saal 
organisiert. Ihm war es ge-
lungen Barbara Helfgott 
mit dem Rondo Vienna 
für einen festlichen Abend 
zu gewinnen. Mit einem 
schwungvollen Reigen 
von Melodien aus „My Fair 
Lady“ startete der Abend. 

auch das Wissen war-
um ein Feuer brennt und 
wie man es löschen kann; 
Kenntnis der richtigen 
Notrufnummern und für 
den schlimmstmöglichen 
Fall – was mache ich, wenn 
es bei mir zuhause brennt?
Das Wissen wurde bei 
der Feuerwehr spielerisch 
vertieft und die Schüler 
im Anschluss mit dem 
Tanklöschfahrzeug wieder 
in die Schule geführt.

Meisterlich interpretierte 
Hits von Earth Wind and 
Fire folgten, bevor Werke 
von Mozart modern inter-
pretiert wurden. 

Barbara Helfgott versteht 
es, klassische Themen mit 
zeitgenössischer Musik zu 
verbinden. Ein Genuss für 
Auge und Ohr, an diesem 
nasskalten Abend!

Was tun bei Brand & Co?

Barbara Helfgott mit Rondo Vienna im Gemeindesaal

Gemeindezentrum 
Bad Erlach

Der Schauplatz für Kleinkunst, Konzerte
und erstklassige Events - auch zu mieten

Fabriksgasse 1, 2822 Bad Erlach www.baderlach.gv.at Arena Nova Chef Gerald Stangl mit Barbara Helfgott
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Ein arbeitsreiches Jahr liegt wieder hinter uns – mit die-
sem Bericht wollen wir Sie über das abgelaufene Jahr 
informieren und Ihnen die Arbeit der Feuerwehr nä-
herbringen. Derzeit zählt die Feuerwehr Bad Erlach 64 
aktive Mitglieder, 18 Reservisten und 6 Mitglieder der 
Feuerwehrjugend. Alle miteinander investierten über 
5000 Stunden in die Feuerwehr – Übungen, Instandhal-
tungen, Einsätze – alles was in einem Jahr so anfällt….
Von Jänner bis November 2016 rückten wir zu 81 Ein-
sätzen aus. Darunter waren 10 Brandeinsätze, 21 Brand-
sicherheitswachen und 50 technische Einsätze. Nähere 
Informationen und Bilder können Sie sich auch auf 
facebook ansehen. Wir würden uns über einen Besuch 
auf unserer Seite sehr freuen!

Einer der Brandeinsätze war am 18. Juni – aus unbekann-
ter Ursache war ein ca. 15 x 10 m großer Strohhaufen 
in Brand geraten. Aufgrund der exponierten Lage am 
Waldrand wurde unsere zweite Feuerwehr dazualarmiert 
und gemeinsam konnte der Brand in mühevoller Arbeit 
nach 3 Stunden gelöscht werden. 

Offizielle Indienststellung Hochleistungslüfter 
– gespendet von der Firma List

Ausbildung
Eine Gruppe unserer Feuerwehr trat bei den Feuerwehr-
leistungsbewerben in Zistersdorf an und konnten das 
begehrte silberne Abzeichen erringen. Herzliche Gra-
tulation den Teilnehmern – das monatelange Training 
hatte sich bezahlt gemacht.

Alte Schätze 
Aus der über 140 Jahre langen Geschichte unserer Feu-
erwehr sind nicht viele Gegenstände erhalten geblieben. 
Umso mehr freut es uns, dass immer wieder „Schätze“ aus 
der Vergangenheit auftauchen, die wir in unser Archiv 
übernehmen können. Im Folgenden wollen wir einige 
davon vorstellen: 
1 Tragkraftspritze aus dem Jahr 1954 (sie wurde in den 
70er Jahren aufgrund ihres Alters verkauft)

1 mit Gold handbesticktes Fahnenband „Viribus Unitis“ 
aus dem Jahr 1900 (Mit vereinten Kräften - Leitspruch 
von Kaiser Franz Josef) 
1 verziertes Feuerwehrbeil, welches der Feuerwehr anläss-
lich des 40jährigen Jubiläums im Jahre 1914 von der Gattin 
von Baron Haber aus Linsberg überreicht worden war.
Ebenso tauchten einige alte Fotos von Ausrückungen 
auf und alte Plakate von Feuerwehrveranstaltungen. Wir 
bedanken uns recht herzlich bei denjenigen, die uns 
diese Gegenstände zukommen ließen – besonders bei 
Hr. Gilan, Hr. Hofer und Hr. Putz!

Totengedenken – Die Einsatzorganisationen der Markt-
gemeinde (Rotes Kreuz, FF Brunn und FF Bad Erlach) 
gedachten am 1. November ihrer gefallenen und verstor-
benen Mitglieder. Im Anschluss an die Messe wurde im 
Beisein der Gemeindeführung ein Kranz niedergelegt.

Jahresrückblick FF Bad Erlach
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Bei Salzburger Schnürlregen zum Erfolg!
Die beiden Feuerwehrjugendgruppen Brunn an der 
Pitten und Walpersbach nahmen die Einladung, an den 
diesjährigen Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerben 
in Oberalm (S) und dem Landestreffen der Salzburger 
Feuerwehrjugend teilzunehmen, gerne an.
Die beiden Bewerbsgruppen konnten je eines der be-
gehrten Siegerbänder heimholen.

2. Platz beim Landesbewerb in Salzburg für die Jugend aus Brunn
Bronze Gäste:
1. Irschen 1024,91
2. Brunn/Pitten 1021,56
3. Ernstbrunn 987,12
4. Walpersbach 944,57

Silber Gäste:
1. Ernstbrunn 1020,32
2. Irschen 996,12
3. Walpersbach 994,76
4. Brunn/Pitten 993,40

Nach langer Vorberei-
tungszeit stellten sich 
insgesamt 6 Trupps der 
FF Brunn, FF Bad Erlach 
und FF Feistritz a. Wech-
sel, am 25.11.2016 und 
02.12.2016  (3x Bronze, 3x 
Silber) der Ausbildungs-
prüfung Atemschutz. Die 
in 4 Stationen unterteilte 
Ausbildungsprüfung mit 
Ausrüsten, Personensu-
che, Löschangriff über eine 
Hindernisstrecke und die 
Geräteversorgung, muss-
te mit so wenig Fehlern als 
möglich, und ohne Über-
schreitung der Zeitvorgabe 
absolviert werden.
Es haben alle 6 Trupps die 
Prüfung bestanden!
Neben HBI Andreas Gre-
gor, HBI Günter Oster-
mann gratulierten auch 
Bgm Johann Rädler, Vbgm 

Alois Hahn und Ortsvor-
steherin Birgit Jeitler den 
erfolgreichen Teilneh-
mern. Bgm Rädler lobte 
in seiner Ansprache die 
vorbildliche Kooperation 
der einzelnen Wehren in 

OLM Gerhard Holzapfel 
(Hauptprüfer)
BI Florian Bernsteiner
VR Hans-Peter Weiss 
BM Heinz Strasser

der Ausbildung, und die 
Qualität der Ausbildung 
welche sich im Ergebnis 
wiederspiegelt. 
Als Prüfer fungierten sei-
tens des Bezirksfeuerwehr-
kommandos: 

Ausbildungsprüfung Atemschutz in Brunn
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Patienten-
beförderung

Flughafen
Ausflüge

Events

Anlässe
beförderungbeförderung

FLUGHAFEN
TRANSFER

Feiern u.v.m.

Wir fahren Sie gerne  
zu Ihrem nächsten Ziel

PETER GRAF
Mobil: 0699 1701 66 91
Büro: 0699 1702 03 62  
mietwagen.graf@gmail.com

Im Rahmen der UA 
Dienstbesprechung am 
29.11.2016, konnte BR 
Roland Kleisz die Ernen-
nungsurkunde zum Feu-
erwehrtechniker an LM 
Elisabeth Rummel über-
reichen. Elisabeth Rummel 
ist die erste Feuerwehr-

22.10.2016 - 266 Jugend-
feuerwehrmitglieder des 
Bezirkes Wiener Neu-
stadt  kommen mit nur 
einem Ziel in das Feuer-
wehrhaus Stollhof: Das 
Fertigkeitsabzeichen Mel-
der, sowie das Fertigkeits-
abzeichen Melder Spiel, zu 
bekommen. Anlass war die 
diesjährige Abnahme des 
Fertigkeitsabzeichens in 

tende Feuerwehr Stollhof 
unter OBI Thomas Huber, 
für die perfekte Organisa-
tion des Bewerbes. Bei der 
Siegerverkündung konn-
ten neben Bezirksfeuer-
wehrkommandant OBR 
Rudolf FREILER, auch 
viele Funktionäre auf Feu-
erwehr-, Unterabschnitts-, 
Abschnitts- und Bezirkse-
bene begrüßt werden.

technikerin nicht nur  in 
der FF Brunn, sondern 
auch im  Bezirk Wiener 
Neustadt die erste Frau in 
dieser Funktion.  Im Na-
men der FF Brunn gratu-
lierte das Kommando ganz 
herzlich.

den verschiedenen Stu-
fen. Um die Wartezeiten 
zwischen den Stationen 
zu verkürzen wurde auch 
ein Freizeitprogramm or-
ganisiert. Um 18:00 Uhr 
konnte den 25 anwesen-
den Gruppen, durch die 
anwesenden Funktionäre, 
die Abzeichen übergeben 
werden. Ein großes Dan-
keschön an die veranstal-

Mit Freude dürfen wir un-
seren Teilnehmern der Ju-
gendfeuerwehr zum Erhalt 
der Abzeichen gratulieren.
Fertigkeitsabzeichen Mel-
der Spiel: Elena Barth, 
Gabriel Jeitler und Valen-
tin Saufnauer
Fertigkeitsabzeichen Mel-
der: Tim Woldron, Maxi-
milian, Simon Otubel und 
Anton Otubel

FF Brunn - Erste Feuerwehrtechnikerin im Bezirk Wr. Neustadt

FJ - Fertigkeitsabzeichen Melder 2016 in Stollhof

Fenster, Türen, Tore. Der Profipartner für Ihr zu Hause

Fenster, Türen, Tore. Der Profipartner für Ihr zu Hause

unsere Stärken für Sie:

Beratung, Verkauf und Montagen von Bauelementen 
Unterstützung bei Einrichtungsplanung,
Umbauten und thermische Sanierungen 
Reparatur- und Servicearbeiten 

0699 / 110 38 326
baumgartner.profipartner@wohnvision.eu

www.peter-baumgartner.eu
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Die von BI Bernadette Sixtl 
ausgearbeiteten Übungssze-
narien hatten einige knifflige 
Herausforderungen für die 
eingesetzten Kräfte parat. 
Verpackt in 6 unterschied-
lichen Übungsannahmen 
wurden die Brandbekämp-
fung, Menschenrettung aus 
Gewässern, Menschen-
rettung aus einem KFZ, 
Rettung einer unter einem 
Baum eingeklemmten Per-
son und die Bergung von 
Fahrzeugen geübt.
Szenario 1: Trafobrand ne-
ben einem Wohngebäude
Ein Trafo der EVN ist in 
Brand geraten. Ein aufge-
regter Nachbar behindert 
die Löscharbeiten
Aufgabe:
Aufbau der Wasserversor-
gung und Brandbekämp-
fung mit den am Löschfahr-
zeug vorhandenen Mitteln 
und Versorgung des Nach-
barn
Szenario 2: Verkehrsunfall: 
Baum liegt auf PKW. Im 
PKW sind 2 verletzte Per-
sonen
Ein Baum ist bei einem Ver-
kehrsunfall auf einen PKW 
gestürzt. Im PKW befinden 
sich 2 verletzte Personen.
Aufgabe:
Sicherung des Baumes und 
Rettung und Versorgung der 
verletzten Personen
Szenario 3: Verunfallte Per-
son; eingeklemmt unter 
Baumstamm
Bei Schlägerungsarbeiten 
wurde ein Forstarbeiter 
unter einem Baum einge-
klemmt, und weiterer Ar-
beiter verletzt
Aufgabe:
Rettung der eingeklemm-
ten Person in unwegsamen 

rung der eingesetzten Kräf-
te, Organisation von Ret-
tungsdienst und EVN.

Einsatzleiterin war LM Eli-
sabeth Rummel.

Bei der abschließenden 
Übungsnachbesprechung 
wurde die Abwicklung der 
gestellten Aufgaben von den 
Übungsbeobachtern durch-
wegs gelobt. Eine Erkennt-
nis aus dieser Übung war, 
dass die Kommunikation 
und Organisation bei einem 
derart komplexen Übungs-

Gelände mittels Hebezeuge. 
Versorgung der Verletzten. 
Erschwerend war die ört-
liche Nähe zum Verkehrs-
unfall
Szenario 4: Menschenret-
tung aus einem Gewässer.
Ein Traktor rutscht in die 
Pitten. Am Traktor befindet 
sich eine bewusstlose Per-
son. Die bewusstlose Person 
ist zu retten und der Traktor 
aus der Pitten zu bergen.
Während der Rettungsar-
beiten stürzt ein Feuerwehr-
mann in die Hochwasser 
führende Pitten und muss 
gerettet werden.
Szenario 5: Ein Traktor 
mit Ladekran berührt eine 
Stromleitung. Am Traktor 
befindet sich eine verängs-
tigte Person
Als zusätzliche Herausfor-
derung beginnt eine Scheu-
ne gegenüber des Traktors 
zu brennen.
Aufgabe:
Die Person aus dem Traktor 
retten und den Traktor aus 
der Stromleitung zu befrei-
en. Brandbekämpfung der 
Scheune mit Aufbau der 
Wasserversorgung.
Szenario 6: Die einzelnen 
Szenarien ereignen sich in-
nerhalb weniger Minuten
Aufgabe:
Errichtung einer zentralen 
Einsatzleitung, Koordinie-

umfang, mit einer dafür be-
grenzten Mannschaftsstär-
ke, eine schwierige Aufgabe 
darstellt.

Insgesamt nahmen 60 Feu-
erwehrmitglieder mit 8 
Fahrzeugen an der Übung 
teil.

Die FF Brunn bedankt sich 
an dieser Stelle bei den 
Übungsbeobachtern für die 
Unterstützung, und bei den 
Statisten und Helfern welche 
eine möglichst realitätsnahe 
Übung erst ermöglichten.

FF Brunn: Praxisübungen mit schwierigen Szenarien

Beobachter:
BR Roland Kleisz, FF Walpersbach
EHBI Christian Woltran, FF Frohsdorf
OBI Herbert Koger, FF Haderswörth
HBI Thomas Streng, FF Schwarzau
BI Michael Berger FF Wöllersdorf
LM Daniel Ponweiser, FF Bad Erlach

Statisten:
Franz Woldron (Schwimmer in der Pitten)
Sepp Flohner (Traktorfahrer in der Pitten)
Peter Baumgartner (nervöser Nachbar)
Feuerwehrjugend Brunn
Material und Fahrzeuge
Thomas Schwarz 

Teilnehmende 
Feuerwehren:

FF BrunnFF Bad 
ErlachFF Walper-
bachFF Kling-
furth 
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Das letzte Augustwochen-
ende 2016 stand ganz im 
Zeichen des Schmankerl-
heurigen der Freiwilligen 
Feuerwehr Brunn. Be-
kanntermaßen ein Muss 
für Alle, die herzhafte 
Spezialitäten und unge-
zwungenes Miteinander 
schätzen. Der Sommer 
hatte sich rechtzeitig zu-
rückgemeldet, so dass die 
Besucher an diesem lauen 
Abend ganz entspannt die 
Atmosphäre dieses großen 
Feuerwehrfestes genießen 
konnten. Traditionell ver-
wöhnen die ehrenamtli-
chen Helfer mit frisch zu-
bereiteten, bodenständigen 

Ein ganz besonderes Kräf-
temessen jugendlicher 
Sportler stand auf dem 
Programm des Ferienspie-
les: der Jugendtriathlon im 
Rahmen des Schmankerl-
heurigen der FF Brunn. 
Kommandant HBI Andreas 
Gregor und sein Team hat-
ten alle Hände voll zu tun, 
die vielen Kids sicher und 
geordnet zur ersten Station, 
ins Freibad Pitten zu brin-
gen. Nach dem Schwim-
men auf Zeit, Gott sei Dank 
war das Wetter angenehm 

res Ereignis dieser Messe 
beizuwohnen. Dieses Jahr 
segnete Pfarrer Georg 
Oettl 10 neue Feuerwehr-
helme, deren Anschaffung 
notwendig geworden war.
Kommandant HBI Andreas 
Gregor und BI Bernadette 
Sixtl führten durch die 
zahlreichen Auszeich-

nungen für bestandene 
Prüfungen, die vor allem 
der Feuerwehrjugend ver-
liehen wurden!
LM Ernst Gregor wurde 
mit der Verdienstmedaille 
3.Klasse für seine Tätig-
keit im Feuerwehrdienst 
vom Landesfeuerwehr-

Spezialitäten. Schnelles, 
freundliches Service und 
beste Qualität der Speisen 
haben mittlerweile viele 
Stammgäste gewonnen, 
die jedes Jahr im Festzelt 
den Abend verbringen.
Kaum einer merkte, wie-
viel Arbeit und Zeit in der 
Vorbereitung dieses Festes 
steckt, da die gesamte Or-
ganisation wieder einmal 
reibungslos funktionierte.
Am Sonntag früh folgte 
dann die feierliche Fest-
messe, musikalisch um-
rahmt von der Pittentaler 
Blasmusik. Tradition wird 
großgeschrieben und es 
ist jedes Jahr ein besonde-

warm, folgte der Kampf um 
gute Platzierungen beim 
Radfahren am Schwarzen 
Weg. Mit einem Wettlauf 
vor dem Feuerwehrhaus 
endete schließlich der an-
strengende Triathlon der 
Kinder.

Vizebürgermeister Alo-
is Hahn ließ es sich nicht 
nehmen, die Siegerehrung 
durchzuführen und gra-
tulierte allen Teilnehmern 
recht herzlich zu ihren tol-
len Leistungen.

kommandanten Dietmar 
Fahrafellner ausgezeich-
net. Überreicht wurde die-
se Auszeichnung von ABI 
Manfred Oberger.

Mit Musikbegleitung ging 
es zurück zum Feuerwehr-
haus zu einem zünftigen 
Frühschoppen. 

Die FF Brunn bedankt sich 
bei den Helmspendern
Wohn- und Pflegeheim 
Mater Salvatoris, Orts-
vorsteherin Birgit Jeitler, 
Fr. Maria Fenz, Fr. Jutta 
Strasser, Hrn. Ing. Ulrich 
Ponweiser, Firma Ham-
burger

Das war der Schmankerlheurige 2016

Jugendtriathlon beim  
Schmankerlheurigen

AUS DEN WEHREN

Die Ausgezeichneten 
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Erlebnistage für die Jung- 
schar und die Bad Erlacher 
Ministranten am Bauern-

Strahlendweiß gedeckte 
Tische, geschmückt mit 
blühenden Pfingstrosen 
vor dem frischen Grün 
der schattenspenden Bäu-
me, diese Bild bot sich den 
Besuchern des Pfarrgar-
tenfestes. 

organisiert, Jutta Strasser 
und Waltraud Riss sorg-
ten für die Verpflegung, 

Das Freiwilligen-Team um 
den Leiter des Pfarrge-
meinderates Michael Krebs 
hatte keine Mühen ge-
scheut um den Besuchern 
einen rundum gelungenen 
Nachmittag zu bieten. Bei 
den vielen köstlichen selbst 
gemachten Mehlspeisen 
musste man beim Nach-
tisch einfach schwach wer-
den. Mit Schrammels Bier 
vom Harrathof und einem 
Weinausschank wurde auf 
den gelungenen Sonntag 
angestoßen!

Sehr zur Freude aller Bad 
Erlacher Hobbygärtner-
innen und Hobbygärtner 
fand am Wochenende wie-
der der Pflanzenflohmarkt 
der Pfarre Bad Erlach statt. 

Ob Pflanzen für drinnen 
oder draußen, hier kam 
jeder auf seine Kosten, 
der sein Heim mit fri-
schem Grün verschönern 
oder seinen Garten mit ein 
paar neuen „Bewohnern“ 
ergänzen wollte. Zudem 
gab´s frischen Kaffee und 

hof in St. Corona. Jungs-
char-Leiterin Sabine Sauf-
nauer hatte diesen Ausflug 

Ein Fest fürs Auge und 
dank der perfekten freund-
lichen Bedienung und den 
erfahrenen Grillmeistern 
Michael Tratsch und Tho-
mas Puffitsch, auch ein ku-
linarischer Genuss!

Pastoral-Assistentin Mag. 
Marie-Luise Schmitz-
Kronaus sorgte mit vielen 
kurzweiligen Spielen für 
interessante Tage der Kin-
derschar.
Auch Bürgermeister Hans 
Rädler stattete den Kids ei-
nen Besuch ab und freute 
sich über die Begeisterung 
mit der die Kinder am Bau-
ernhof unterwegs waren!

Vorausgegangen war die 
Heilige Messe mit an-
schließender Segnung 
von Autos und Motorrä-
dern, am Pausenplatz der 
Volksschule. Dechant Mag. 
Gottfried Klima betete mit 
den Gläubigen für eine 
allzeit unfallfreie Fahrt. 
Ein schöner Brauch in der 
Pfarre Bad Erlach der hof-
fentlich auch zu entspann-
ter Fahrweise und verant-
wortungsvollem Umgang 
mit dem fahrbaren Unter-
satz führt.

selbstgemachte Mehlspei-
sen, sowie fachkundige 
Beratung durch die enga-
gierten Damen der Pfarre. 
Mit einer kleinen Spende 
waren die Neuerwerbun-
gen dann auch bezahlt.

So mancher Euro lässt sich 
durch einen Besuch beim 
Pflanzenflohmarkt sparen 
und gute Tipps fürs Gärt-
nern gab´s obendrein!
 

Vlnr: Monika Kovacs, Jutta Strasser, Michaela Gilan, Anna Pich-
ler, Conny Rottensteiner mit Tochter Stella

Jungschar und Ministranten zu Besuch am Bauernhof

Pfarrgartenfest- Gemütliche Gastlichkeit im Pfarrgarten

Pflanzenflohmarkt der Pfarre Bad Erlach

PFARRE
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Eine unglaubliche Aus-
wahl an nützlichen und 
dekorativen Dingen rund 
um Haushalt und Freizeit 
erwartete die Besucher des 
Flohmarktes der Pfarre 
Bad Erlach. Viele Spender 

14 Jahre war er der Pfar-
rer der Kirchengemeinde 
in Bad Erlach, Dechant 
Mag. Gottfried Klima. Sei-
ne gütige, verbindliche Art 
verschaffte ihm viele Sym-
pathien. Aber dann stand 
im Sommer ein Wechsel 
an. Mag. Klima erklärt 
das so: Er habe sein Wir-
ken danach ausgerichtet, 
anderen Menschen dabei 
zu helfen, Gott zu erfahren. 
Dazu gehöre für ihn auch, 
etwas von seinem Leben 
hinzugeben „und nicht 
nur das zu tun, was schön 
und angenehm ist!“ Mag. 
Klima spürte den Ruf, sich 

Vzbgm Alois Hahn, Dechant Mag. Gottfried Klima und Bgm Hans Rädler Pfarrer Gerhard Eichinger zelebriert die Hubertusmesse

Vasen, Schalen, Porzellan, 
Brettspielen, Einrichtungs-
gegenständen, aber auch 
funktionierende Elekt-
rogeräte warteten auf die 
Käufer. Schon vor Beginn 
warteten viele Besucher 

der ersten Aufgaben war 
es, die Hubertusmesse 
unter freiem Himmel zu 
zelebrieren, was ihm sehr 
gut gelang! Seine Predigten 
sind interessant, stellen so 
gut wie immer einen Be-
zug zur Gegenwart her 
und zudem überbringt er 

hatten die Flohmarktware 
bei der Pfarre abgeliefert, 
damit sie die fleißigen Hel-
fer den Flohmarkt-Besu-
chern anbieten konnten. 
Eine schier unüberschau-
bare Fülle an Geschirr, 

der neuen Aufgabe in der 
Kirchengemeinde in Kai-
sermühlen zu stellen. 
Dass es richtig war, diesem 
Ruf zu folgen, zeige sich 
daran, dass die Nachbe-
setzung der Stelle in Bad 
Erlach innerhalb kürzester 
Zeit gelang, so Dechant 
Mag. Gottfried Klima in 
seiner letzten Predigt.
Pfarrer Gerhard Eichinger 
hat nun die Aufgabe des 
Pfarrers für Bad Erlach 
übernommen. Er ist für 
die Gläubigen kein Unbe-
kannter, denn er leitete im-
merhin 14 Jahre die Pfarre 
Walpersbach. Gleich eine 

vor dem Pfarrsaal, um 
sich die besten Stücke zu 
sichern.
Die Einnahmen kommen 
der Pfarre zugute und die-
nen damit einem guten 
Zweck!

die christliche Botschaft 
oft mit einem Augenzwin-
kern.
Der Neubeginn in der 
Pfarre Bad Erlach ist je-
denfalls geglückt, bleibt 
zu hoffen, dass uns Pfar-
rer Gerhad Eichinger recht 
lange erhalten bleibt!

Flohmarkt der Pfarre Bad Erlach

Pfarre Bad Erlach - Abschied und Neubeginn

PFARRE
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Wir Niederöstereicherinnen: Voller Saal beim Vortrag

Selbstbestimmung bis zum Schluss

Bad Erlacher Frauenbewegung feiert zum letzten Mal in dieser Form:

Sturm und Maroni der „Wir.Niederösterreicherinnen“ 
„Sturm und Maroni“ ist 
seit Jahren ein Fixpunkt 
im Bad Erlacher Veran-
staltungskalender, ein 
Event, der viele treue 
Freunde gewonnen hat. 
Einzig allein das Wetter 
ist um diese Jahreszeit 
ein oft unkalkulierbarer 
Faktor. Wer allerdings, ob 
des wolkenverhangenen 
Himmels und des leich-
ten Nieselregens erwartet 
hatte, dass die Besucher 
dem diesjährigen „Sturm 
und Maroni“ fernbleiben, 

Ein kontrovers diskutiertes 
Thema behandelte jetzt ein 
Vortrag, der von den „Wir. 
Niederösterreicherinnen 
Ortsgruppe Bad Erlach“ 
veranstaltet wurde. Obfrau 
Sabine Hauer und ihr Team 
hatten in den Sitzungssaal 
der Marktgemeinde Bad 
Erlach eingeladen, um über 
Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht zu infor-
mieren.
„Wer regelt unsere Ange-
legenheiten, wenn wir es 

der hatte sich getäuscht. 
Im Alten Spritzenhaus 
war kein Platz mehr frei 
und auch auf dem Platz 
im Freien genossen die 
Besucher frischen Sturm, 
Aufstrichbrote und die 
beliebte Eierspeis.
Willi Schmit und Franz 
Brandstätter versorgten 
die Gäste mit knusprigen, 
heißen Maroni, das Team 
um Obfrau Sabine Hauer 
tat ein Übriges, damit 
sich die Gäste wohlfühl-
ten. Rudi Kovacs, der sich 

selbst nicht mehr können? 
Diese Fragen wollten wir in 
dem Vortrag von Rechts-
anwältin Mag. Nicole Pa-
nis-Markom behandeln und 
Wege aufzeigen, wie jeder 
von uns vorsorgen kann!“ so 
Obfrau Sabine Hauer.
Offensichtlich hatte sie 
damit einen Bereich ange-
sprochen, bei dem Informa-
tionsbedarf besteht, denn 
der Sitzungssaal war mit 
Zuhörerinnen und Zuhö-
rern komplett gefüllt.

ehrenamtlich als Wander-
führer um die Gäste des 
Lebens.Med Zentrums 
bemüht, war mit einer 
ganzen Wanderer-Gruppe 
vorbeigekommen. Auch 
Bürgermeister Hans Räd-
ler und Vizebürgermeis-
ter Alois Hahn trotzten 
der Witterung und ließen 
sich den Sturm schme-
cken. Susanne Schmidt, 
Bezirksobfrau der „Wir.
Niederösterreicherinnen“ 
ließ sich den Event eben-
falls nicht entgehen.

„Das Wetter ist um diese 
Jahreszeit einfach zu 
unsicher!“ sagte Obfrau 
Sabine Hauer und fuhr 
fort „Sturm und Maroni 
wird es deshalb leider in 
dieser Form nächstes Jahr 
nicht mehr geben. Die 
Frauenbewegung wird 
sich ein neues Konzept 
überlegen!“

Man darf gespannt sein, 
was den umtriebigen Bad 
Erlacherinnen für das 
kommende Jahr einfällt!

Vlnr: Christl Mayer, Ulli Pölzlbauer, Petra Prenner, Obfrau Sabine 
Hauer, Bürgermeister Hans Rädler, Monika Kovacs
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2. Selbstverteidigungskurs für Damen in Bad Erlach
Organisiert von 
WIR.NIEDERÖS-
TERREICHERIN-
NEN – VP-Frauen, 
Ortsstelle Bad Erlach 
wurde nun zum 2. 
Mal in diesem Jahr 
ein Selbstverteidi-
gungskurs für Frau-
en angeboten. Am 
Mittwoch, den 6. Juli 
2016 wurde der erste 
Teil von drei Teilen 
des Kurses im Volks-
schulturnsaal der 
Marktgemeinde Bad 
Erlach abgehalten.
Für die Damen die beim 
ersten Kurs schon dabei 
waren, war es eine Auf-
frischung und Vertiefung 
der bereits bekannten 
Übungen. 

Michael Gerdenitsch, 
Trainer des SDI, versuch-
te mit vielen Grundlagen 
die Neueinsteiger mit den 
Fortgeschrittenen auf ein 
Niveau zu bringen. Der 
theoretische Teil wurde 
mit Feingefühl, Humor 
und Beispielen aus dem 
Leben, gut präsentiert. In 
sechs Stunden werden die 
Frauen emotional und 
körperlich für den Ernst-
fall gestärkt, natürlich 
immer die Prävention im 
Vordergrund. 

Jede Technik die man zur 
Verteidigung benötigt be-
herrscht man bereits. Die 
Kunst „sich zu wehren“ 
liegt ausschließlich in der 
„Schocküberwindung“. 
Dies ist auch der Inhalt 
eines jeden Kurses. Die 
Teilnehmer werden 

über sehr realistische 
Rollenspiele mit Gefah-
rensituationen 
konfrontiert und 
zum Reagieren 
herausgefordert. 
Danach wird 
jede Handlung 
analysiert und 
eventuell Verbes-
serungsvorschlä-
ge gemacht. 

Dabei wird auch 
sehr großer Wert 
auf die im Vor-
feld stattfindende 
NONVERBALE 
KOMMUNIKA-
TION gelegt. In 
diesem Fall spie-
len Körperspra-
che und Kinesik 
im „frühzeitigen 
Erkennen“ einer 
Gefahrensitu-
ation eine sehr 
wichtige Rolle.
Die Obfrau der 
WIR.NIEDER-
ÖSTERREICHE-
RINNEN, Bad 
Erlach, Sabine 
Hauer baut dar-

auf, dass für nächstes Jahr 
wieder genug Damen 

Interesse zeigen, 
um wieder einen 
Kurs organisieren zu 
können. 

„Für die Frauen ist 
es sehr wichtig zu 
wissen wie man in 
gewissen Situationen 
reagieren soll und 
Gefahren vermei-
det“, so Sabine 
Hauer. 
 Alle Infos und  
Anmeldungen  
erhalten Sie bei  
Sabine Hauer, Tel.- 
Nr. 0660 3407312. 
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Neuwahl beim Elternverein Bad Erlach
Beim Elternverein stand 
ein Wechsel des Vorstandes 
auf der Tagesordnung der 
gut besuchten Generalver-
sammlung im Cafe Fellin-
ger. Die bisherige Obfrau 
Ing. Ursula Treibenreif-La-
ferl übergab die Leitung 
an Britta Gaich-Schratzer, 
gleichzeitig wurden einige 
Positionen des Vorstandes 
neu besetzt:
Obfrau: Britta Gaich – 
Schratzer
Stellv.: Birgit Swoboda
Schriftführerin: Ulli Pölzl- 
bauer
Stellv.: Dagmar Berger
Kassiererin: Conny Rotten-
steiner
Stellv.: Ljubica Basic
Rechnungsprüferin: Nadja 
Panis
Stellv.: Bianca Sebesta
Volksschuldirektorin Ro-
switha Fischl, die Vizedi-

rektorin der Neuen Mit-
telschule Helga Spies, sowie 
die Vertreter der Marktge-
meinde Bad Erlach GR Kurt 
Polyak und GGR Karl Sta-
chel, verfolgten interessiert 
die Sitzung und wünsch-
ten dem neuen 
Team um Britta 
Gaich-Schratzer 
viel Erfolg!
„Wir sind eine 
gute Mischung, 
mit Eltern aus 
der Volksschule 
und der NMS, 
damit sich jeder 
Elternteil oder 
Lehrer seinen 
Ansprechpart-
ner aussuchen 
kann. Unser 
Leitsatz:  Nicht 
Worte sind un-
ser Ziel sondern 
Taten!“, sagte die 

neue Obfrau. Dem neuen 
Vorstand geht es um „nach-
vollziehbare, wertvolle und 
transparente Projekte und 
Veranstaltungen, um denen 
zu helfen, die Unterstüt-
zung benötigen“.

Britta Gaich-Schratzer 
wünscht sich „ein herzli-
ches Miteinander für die 
Schülerinnen und Schüler, 
die Eltern und Lehrer der 
Volksschule sowie der Neu-
en Mittelschule!“

Italienischer Abend der Frauenbewegung
WIR.NIEDERÖSTERREICHERINNEN ein toller Erfolg!
„Italienischer Abend“ 
beim Alten Spritzenhaus, 
da wissen die Fans der 
„Cucina Italiana“, dass sie 
einen Fixtermin einplanen 
müssen! 
Das Team der Bad Erlacher 
Damen WIR.NIEDERÖS-
TERREICHERINNEN, 
VP Frauen konnte wie-
der einen guten Erfolg für 
dieses Jahr verbuchen. Der 
Italienische Abend, liebe-
voll gestaltet mit italieni-
schen Schmankerl, war das 
Highlight am 2. Juli 2016 
in der Marktgemeinde Bad 
Erlach. Wie im Vorjahr 
konnte man aus sieben ty-
pisch italienischen Gerich-

ten wählen. Für die Gäs-
te war die Entscheidung 
dementsprechend schwer, 
sich für eine Köstlichkeit 
zu entscheiden. 

Der Reingewinn dieser 
Veranstaltung wird wieder 
einem guten Zweck in Bad 
Erlach zugeführt.

„Anfang des Jahres konnte 
aus der Veranstaltung vom 
Vorjahr eine Spende von 
1.800 € an die Bad Erlach 
Volksschulkinder überge-
ben werden.“ so Sabine 
Hauer,  Obfrau der WIR 
NIEDERÖSTERREICHE-
RINNEN Bad Erlach.
Der Italienische Abend 

wird, aufgrund des gro-
ßen Zuspruchs, weiterhin 
ein fixer Bestandteil der 
Aktivitäten der Frauen-
bewegung bleiben. Für 
das nächste Jahr darf man 
auf eine neue Speisenfolge 
gespannt sein. Ein zweiter 
Motto Abend für das Jahr 
2017 wird geplant. 

vlnr: Ljubica Basic, Dagmar Berger, Ulli Pölzlbauer, Bianca Sebesta, Conny 
Rottensteiner, Birgit Swoboda, Nadja Panis, Obfrau Britta Gaich-Schratzer



BÜRGERINFORMATION 27AKTUELLES

Jahresbericht TC Union Bad Erlach 2016
Auch dieses Jahr nahm der 
TC Union Bad Erlach er-
folgreich mit insgesamt 13 
Mannschaften an der Meis-
terschaft teil. Dabei konnten 
sowohl die Kids U11 als auch 

die Herren 35+ den Meis-
tertitel in ihrer Spielklasse 
holen. Nach dem Sieg ihrer 
Liga im letzten Jahr konnte 
die Damen 2er Mannschaft 
heuer in der höchsten Kreis-
klasse den zweiten Platz si-
chern und auch die Herren 
2er haben heuer nur knapp 
den Meistertitel verpasst. 
Besonders stolz ist der Ver-
ein darauf, mit den Mann-
schaften in allen Spielklassen 
Niederösterreichs vertreten 
zu sein: von der Landesli-
ga bis hinunter zur letzten 
Kreisliga kann in Bad Erlach 
Tennis auf jedem Niveau mit 
viel Freude und auch Ehrgeiz 
gespielt werden.
Das Rahmenprogramm der 
Bad Erlacher Tennisorts-
meisterschaften begeis-
terte heuer die zahlreich 
erschienenen Gäste mit 
einem spanischen Abend. 
Das Küchenteam rund um 
Adele und Gitti Tauchner, 
sowie Karl und Ulli Werger 
zauberte aus der 2m² Küche 

die Niederösterreichischen 
Landesmeisterschaften der 
Kids U8-U11 in Bad Erlach 
ausgetragen. Die Veranstal-
tung wurde dank des traum-
haften Wetters reibungslos 

abgewickelt und man konnte 
Kindertennis auf höchstem 
Niveau bewundern. Beson-
ders stolz sind wir auf die 
Leistung von Sanja Schmidt, 
die mit ihrem Partner Al-
exander Wagner aus Wr. 
Neudorf den U11 Doppel-
titel nach Bad Erlach holte.
Beim traditionellen Ab-
schlussturnier nahmen heu-
er 28 Spieler bei herrlichem 
Wetter teil.

wieder hervorragende Gau-
menfreuden: Neben vielen 
Köstlichkeiten der iberi-
schen Halbinsel gab es als 
Highlights eine riesige Paella 
und frisch aufgeschnittenen 

Serrano-Schinken. Als Zu-
ckerl für die Zuseher gab es 
ein Show-Match von Vor-
standsmitgliedern des Ten-
nisclubs und des Sportverei-
nes, sowie ein Showtraining 
des neuen Mitglieds Damir 
Hižak mit unserem Nach-
wuchstalent Pietro Pirolt, 
der momentan in Spanien 
an seinem Können feilt.
Um auch die Jugend entspre-
chend zu fördern, wurden 

Auch abseits des Tennisplat-
zes konnten Erfolge verbucht 
werden: Der TC Union Bad 
Erlach nahm heuer mit 2 
Mannschaften am Ama-
teurkegelturnier des KSK teil 
und konnte sich den 4. und 
den 6. Platz im breiten Teil-
nehmerfeld sichern. Auch 
beim Hobbyfußballturnier 
des Sportvereines waren 
Herren des Tennisclubs be-
teiligt und schnitten gut ab.
Im kommenden Jahr findet 
eine Generalversammlung 
mit Neuwahlen statt. Ein 
neuer, verjüngter Vorstand 
soll mit Hilfe einiger erfah-
rener Vorstandsmitglieder 
das in der Vergangenheit 
von vielen fleißigen Hän-
den und Köpfen aufgebaute 
Grundgerüst weiterführen. 
Ein herzliches Dankeschön 
ergeht an alle Fans, Mann-
schaftsführer, Trainer, die 
Kantinencrew und den vie-
len Helfern, ohne die ein Ge-
lingen der Veranstaltungen 
nicht möglich wäre. 
Der TC Union Bad Erlach 
wünscht frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr.
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aus der Geburtsgrotte 
zu Bethlehem

am        

ab: 

in der Ortsstelle des Roten Kreuzes 
(Bad Erlach, Linsbergerstrasse 1)

Wir halten das Friedenslicht bis 

15.00 Uhr
für Sie bereit.

Stelle, wo das Friedenslicht in Bethlehem  entzündet wird

Am Jahresende ist es wieder 
Zeit, DANKE zu sagen. Der 
Dank der Ortsstelle geht vor 
allem an die Mitarbeiter. Sie 
haben wieder jede Menge an 
Leistung erbracht. Neben 
2800 Ausfahrten mit etwa 
65.000 km und an die 2600 
Dienststunden kann man 
von einem arbeitreichen 
Jahr sprechen.

Neben diesen Leistungen 
muß man natürlich auch 
noch die Zeit erwähnen, 
welche für Fortbildung, 
kirchliche Ausrückungen, 
Festvorbereitung und diver-
se Ambulanzdienste aufge-
bracht wurde. Aus diesem 
Grund gehört der Dank 
nicht nur den Mitarbeitern, 
sondern auch deren Ange-
hörigen. Sie müssen oft ge-

Bereits am Samstag öffnete 
das Rotkreuzfest der Orts-
stelle Bad Erlach seine Pfor-
ten mit dem traditionellen 
Pensionisten Nachmittag. 
Alleinunterhalter Sepp 
sorgte für gute Stimmung 
bei den Gästen. Zudem be-
stand die Möglichkeit Blut 
zu spenden.

Am Sonntag folgte dann 
die feierliche Feldmesse, die 
erstmals von Pfarrer Ger-
hard Eichinger zelebriert 
und vom Kirchenchor be-
gleitet wurde.
Ortsstellenstellvertreter 
Medizinalrat Dr. Viktor 
Chlopcik dankte Pfarrer 
Eichinger für seine, eigens 
auf das Rote Kreuz zu-

begrüßen, wenn sich einige 
dazu entschließen könnten.
Was uns heuer noch auf-
gefallen ist, ist folgendes: 
Viele  aus der Bevölkerung 
sind mit Kritik schnell zur 
Hand, aber sie übersehen, 
daß auch andere unsere 
Hilfe brauchen. Wir kön-
nen leider nicht überall 
gleichzeitig sein. Auch wir 
würden gerne die Hilfe der 
Bevölkerung annehmen, 
aber leider geht es uns damit 
so, wie so vielen anderen 
Vereinen. Die Bereitschaft 
die Vereine zu unterstützen, 
schwindet. 
Veranstaltungen werden 
nur mehr sporadisch be-
sucht, und wenn, dann nach 
Möglichkeit in der Nach-
bargemeinde. 

nug zurückstecken, wenn 
die Rettung ruft.

Danke sagen müssen wir 
aber auch jenen, die in ihren 
traurigsten Momenten an 
die Ortsstelle denken und 
uns mit Spenden sponsern. 
Damit wäre die Bilanz des 
Jahres 2016 auch schon wie-
der beendet, denn nur Sta-
tistik ist nicht zielführend.

Neben allen Statistiken und 
Zahlen gibt es auch noch 
etwas anderes. Wie schon 
des Öfteren erwähnt, sind 
wir jederzeit auf der Suche 
nach neuen Mitarbeitern.  
Wir wissen es ist schwer 
sich zu entscheiden die 
Ausbildung, welche relativ 
zeitintensiv ist, zu machen. 
Trotz allem würden wir es 

geschnittene Messe. „Ich 
bin besonders stolz auf die 
beispiellos gute Zusam-
menarbeit zwischen Rotem 
Kreuz und der Feuerwehr!“ 
betonte Dr. Chlopcik in sei-
ner Ansprache und fuhr 
fort: „Das Rote Kreuz ist 
viel mehr, als nur gut aus-
gerüstete Einsatzfahrzeuge. 
Es ist für unsere Helfer und 
Mitarbeiter eine Vision, 
eine innere Einstellung!“
Bürgermeister Hans Rädler 
dankte den Helfern beim 
Roten Kreuz für ihre un-
glaubliche Einsatzbereit-
schaft. Bereits 2800 Aus-
fahrten wurden dieses Jahr 
durchgeführt. Er richtete 
einen Aufruf an die Bevöl-
kerung, etwas von der Frei-

Bedenken sie:
Wir sind gerne für sie da, 
wenn sie uns brauchen.
Sind sie das auch für uns?
Neben ein wenig Kritik, wel-
che auch erlaubt sein muß, 
überwiegt aber das Positive. 

Am 24. Dezember haben 
wir auch heuer wieder das 
FRIEDENSLICHT ab 7.00 
Uhr  für Sie in der Ortsstel-
le bereitgestellt. 

Zum Abschluss wünschen 
wir allen 

Ein frohes Weihnachtsfest 
und ein glückliches und 
vor allem gesundes Neues 
Jahr 2017!
MR Dr. Viktor Chlopcik  e.h
Ortsstellenleiterstellvertreter                                                           
Leopold Sebesta  e.h
Ortsstellenschriftführer

Bericht der Rot Kreuz-Ortsstelle Bad Erlach

Rotkreuzfest mit 
feierlicher Messe

VEREINE
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zeit abzuzwicken und dem 
Roten Kreuz zu widmen. 
„Freiwilligkeit genießt in 
Österreich einen hohen 
Stellenwert!“ so Bürger-
meister Rädler.

Bezirksstellenleiter Peter 
Beisteiner erinnerte an die 
verlässliche Hilfe, welche 
die Mitarbeiter der Ort-
stelle Bad Erlach aufgrund 
des Einsatzes der First Res-
ponder noch vor Eintreffen 
des Notarztes leisten. „Bad 
Erlach ist bei der medizini-
schen Versorgung in besten 
Händen!“ so Oberrettungs-
rat Beisteiner.

Anschließend gab es Beför-
derungen und Ehrungen:
Hans Peter Weiß wurde 
für den 1000. Einsatz und 
Roland Grabenweger sogar 
für 2500 Einsätze geehrt. 
Michael Heitzer wurde für 
15 Jahre Zugehörigkeit zum 
Roten Kreuz ausgezeichnet. 
Bereits 15 Jahre beim Ort-
stellenausschuss ist Wal-
persbachs Bürgermeister 
Franz Breitsching, der da-
für ebenfalls eine Urkunde 
erhielt.

Danach war das Küchen-
team des Rotkreuzfestes am 
Zug und ließ es den vielen 
Gästen an nichts fehlen!

VEREINE

Die Geehrten mit Bgm Hans Rädler und 
Ortsstellenleiterstv. Viktor Chlopcik
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Wie jedes Jahr zu Schulbe-
ginn, liegt Bürgermeister 
Hans Rädler die Sicher-
heit der jüngsten Verkehr-
steilnehmer besonders am 
Herzen. 
Erfahrungsgemäß ist das 
Gefährdungspotential in 
den ersten Wochen des 
neuen Kindergarten-/
Schuljahres am größten. 
Auch die abnehmende 
Tageslänge bringt weitere 
Gefahren für die Kids mit 
sich.
Deshalb verteilten Bür-

besonders in der Zeit um 
den Schulbeginn herum, 
ein Gebot der Vernunft. 
Fahren Sie bitte im Ortsge-

„Mein erstes Jahr in der 
Schule“, mit diesem Erinne-
rungsbuch im Gepäck be-
suchte Elternvereinsobfrau 
Ing. Ursula Treibenreif-La-
ferl, in Begleitung von Bür-
germeister Hans Rädler 

tragen, der Jahr für Jahr 
wertvoller wird.
Bei Volksschuldirektorin 
OSR Roswitha Fischl und 
vVL Susanne Schatzer tun 
alles, um den Kindern den 
Übergang ins Schulleben 

germeister Rädler, Vize-
bürgermeister Alois Hahn 
und GGR Karl Stachel 
auch dieses Jahr wieder 
die Schutzengelanhänger 
an die Schul- und Kin-
dergarten-Kinder. Stark 
reflektierend sollen diese 
Anhänger die Autofahrer 
bei Dämmerung auf Kin-
der aufmerksam machen.
Bürgermeister Rädler wen-
det sich zudem mit einem 
Aufruf an alle Verkehr-
steilnehmer: „Umsichtiges 
und defensives Fahren ist 

biet vor allem bei unseren 
Schulen und beim Kinder-
garten besonders langsam 
und vorsichtig!“

und GGR Karl Stachel die 
Kinder der ersten Klassen 
der Volksschule Bad Erlach. 
Mit diesem Buch können 
sich die Schulanfänger mit 
ihren Eltern einen Schatz an 
Erinnerungen zusammen-

möglichst leicht zu gestal-
ten. Geschenke sind da na-
türlich eine willkommene 
Abwechslung und so freu-
ten sich die Kids sehr über 
das Präsent des Elternver-
eins.

Schutzengel-Aktion Volksschule und Kindergarten

Taferlklassler: Ein Buchgeschenk vom Elternverein

Bankstelle Bad Erlach
Tel: 02627 482 69-0
Fabriksgasse 1
2822 Bad Erlach
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Lehrerteam VS Bad Erlach: Von links nach rechts: VOL Kleinrath Anita,VOL Grill Gabriela, 
VD Fischl Roswitha VOL Edelmann Karin, vVL Schatzer Susanne, VOL Spenger, Hannelore; 
hinten Mag.Schmidl Sabine
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Mit der Errichtung der 
Elektro-Tankstelle sind 
nun alle Voraussetzungen 
geschaffen worden, damit 
das Projekt „E-Carsharing“ 
in Bad Erlach erfolgreich 
starten kann. Projektleiter 
GGR Gerhard Puffitsch 

konnten die Interessenten 
gleich Fahrpraxis mit dem 
fast lautlos dahingleitenden 
neuen Fahrzeug machen.
Ab sofort gibt es am Ge-
meindeamt bei Alexandra 
Stangl die nötigen Unter-
lagen, die es dann ermög-
lichen, das Bad Erlacher 
E-Carsharing zu nutzen.

Mit einer geringen Jah-
resgebühr von 150 Euro 
ist man dabei. Zusätzliche 
Kosten entstehen nur durch 
die Benutzung des Elektro-
autos: Mit 1 Euro pro Stun-
de dürfte das Angebot im 
Vergleich zu herkömmli-
chen PKWs konkurrenzlos 
günstig sein.

Im Rahmen einer Feier-
stunde der Region Buck-
lige Welt – Wechselland 
wurde nun das Bad Er-
lacher Elektroauto über-
geben. Projektleiter Ger-
hard Puffitsch zeigte sich 
zufrieden: „E-Mobilität ist 
mit Sicherheit das Thema 
der nächsten Jahre.

hatte am 3. Oktober zu ei-
nem Praxis-Workshop ge-
laden, um noch einmal auf 
die Besonderheiten bei der 
Benützung des elektrisch 
angetriebenen Renault 
Zoe einzugehen. Bei einer 
anschließenden Probefahrt 

Um Winterräder, Steuer 
und Versicherung brauchen 
sich die E-Carsharing Teil-
nehmer nicht kümmern, 
dies ist alles bereits in der 
Jahresgebühr enthalten!
Auch „tanken“ ist weitge-
hend gratis, solange man an 
Elektrotankstellen im Netz 
der EVN oder verbundener 
Unternehmen die Akkus 
auflädt.
Gebucht wird das Elek-
troauto ganz unkompli-
ziert über eine Reservie-
rungs-Seite im Internet.

Vertragsunterlagen gibt 
es ab sofort bei Alexandra 
Stangl am Gemeindeamt, 
Tel.: 02627 48214 DW 16

Ich freue mich, dass Bad 
Erlach hier wieder eine 
Vorreiterrolle übernom-
men hat!“
Die Marktgemeinde gehört 
zu den 9 Gemeinden, die 
jetzt den ersten Schritt in 
Richtung umweltfreund-
liche Fortbewegung ge-
macht haben.  

Praxis-Workshop Elektroauto

Offizielle Übergabe für
Bad Erlacher Elektro-Auto

Unsere kommenden Termine:
21. Dezember: 
PUNSCHSTAND ab 17°°Uhr
        
SONDERTERMIN: 
25. - 31. Dezember geöffnet     
ÖFFNUNGSZEITEN in dieser Zeit:
Christ. & Stephanietag 10°°-15°° Uhr
die restlichen Tage bis SILVESTER 
ab 11°° GANZTÄGIG geöffnet
Tischreservierungen erbeten!!!!!

Dann wieder mit neuen Schwung im 2017er 
zu den altgewohneten Öffnungszeiten. 

MO - DO  11-14 Uhr & 17-23 Uhr
FR, SA, SO u. FT  10°° DURCHGEHEND!      

* 6.-22. Jänner * 3.-19. Februar * 3.-19. März    
* 31. März - 17. April (Ostermontag)

25.-31.Dez.

21.Dezember

Christtag & Stephanitag*
10:00 - 15:00 Uhr

PUNSCHSTAND 
AB 17:00 Uhr

Tischreservierungen erbeten!

*die restlichen Tage durchgehend geöffnet

Umweltgemeinderätin Bärbel Stockinger und GGR Gerhard Puffitsch
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Schon am Tag nach der 
Adventlesung stand für 
das Weltladen-Team um 
GGR Rudolfine Rädler eine 
weitere Veranstaltung auf 
dem Programm. Mit einer 
Verkostung verschiedener 
Produkte wurde das Jahres-
fest des Weltladens gefeiert. 
Hochwertige Schokoladen, 
Brotaufstriche und andere 
Spezialitäten wurden den 
Besuchern angeboten. Ex-
GGR Ing. Franz Krammer 

Die Adventlesung im Welt-
laden hat mittlerweile viele 
treue Fans in der Bevölke-
rung gefunden. Heitere und 
besinnliche Texte, begleitet 
von musikalischen Dar-
bietungen laden ein zum 
Nachdenken. 
Dieses Jahr wurde zur 
Einstimmung gemeinsam 
„Fröhliche Weihnacht“ 
gesungen. Es folgten ein-
dringliche Texte, die jeden 
Zuhörer aufforderten sei-

Jahresbeitrag: 150.- Euro
Nutzung pro Stunde: 1.- Euro

E-Carsharing: Sie teilen sich ein Fahrzeug mit anderen Bad 
Erlacherinnen und Bad Erlachern. Dieses Prinzip bringt Ihnen 
viele Vorteile:

•  Keine Steuer, keine Kosten für Versicherung, kein Lea-
sing oder Finanzierung

•  Vollkasko mit nur 350 Euro Selbstbehalt
• Kein Problem mit Sommer- oder Winterreifenwechsel
• Umweltfreundlich
• Superleise
• Keine Werkstatt- und Servicekosten
• ÖAMTC-Schutzbrief inkludiert
• Gratis „Tanken“ an allen EVN Ladestationen

Nähere Informationen und Vertragsunterlagen  
sind bei Alexandra Stangl am Gemeindeamt erhältlich.
Tel.: 02627/48214 -16

Vielleicht wurde ja der eine 
oder andere Besucher in- 
spiriert öfter mal vorbei zu 

schaute schon in der Früh 
vorbei und ließ sich die 
Kostproben schmecken.
Gerade im Bereich hoch-
wertiger Schokolade und 
Süßigkeiten ist der Weltla-
den eine wahre Fundgru-
be. Getrocknete Früchte in 
verschiedenen Variationen 
laden zum gesunden Na-
schen ein. Aber auch vie-
le Teesorten und spezielle 
Kaffeeprodukte finden sich 
im Angebot.

nen eigenen Standort zu 
bestimmen und vielleicht 
die persönlichen Ziele zu 
überdenken und neu aus-
zurichten.
Ein Mehlspeisenbuffet der 
Extraklasse, gebacken von 
den ehrenamtlichen Helfe-
rinnen von Weltladen-Che-
fin GGR Rudolfine Rädler, 
machten den Abend zu ei-
nem der besonderen Hö-
hepunkte der Bad Erlacher 
Vorweihnachtszeit!

schauen und sich eine der 
vielen Spezialitäten aus fer-
nen Ländern zu gönnen!

E-Carsharing – hier die Eckdaten

Jahresfest des Weltladens

Adventlesung im Weltladen
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Bürgermeister Rädler begrüßt Nachfahrin  
aus der Familie Hacker in Bad Erlach

Bürgermeister Rädler mit Delegation  
des Bad Erlacher Gemeinderates zu  
Besuch im Jewish Museum in Auschwitz

Dr. Liselotte Kastner, ge-
borene Adler, besuchte 
Bad Erlach im Rahmen 
der Vorbereitung für das 
Regionalmuseum im 
„Hacker-Haus“, welches 
die Vertreibung jüdischer 

Gemeinsam mit dem Mu-
seumsmanagement Nie-
derösterreich und unter 
Federführung von Herrn 
Prof. Dr.Johann Hagenho-
fer sind die Vorbereitun-
gen für das Projekt „Jü-
dische Geschichte in der 
Buckligen Welt – Regions-
museum Bad Erlach“ im 
sogenannten Hacker-Haus 
angelaufen.
Die Bad Erlacher Delega-
tion machte sich nun vor 
Ort ein Bild von dem in 
Auschwitz (Polen) errich-
teten Museum, das viele 
Parallelen zum heimischen 
Vorhaben im Hacker-Haus 
aufweist. So handelt es sich 
beim polnischen Museum 

Familien aus der Buckligen 
Welt zum Thema haben 
wird.
Begleitet wurde Frau Dr. 
Kastner, die in London 
lebt, von Dr. Werner Sulz-
gruber und Dr. Johann 

ebenfalls um ein ehemali-
ges jüdisches Wohnhaus. 
Die vorhandenen Räume 
wurden im Original-Zu-
stand belassen und, so wie 
es in Bad Erlach geplant 
ist, um Ergänzungen, wie 
Multimediaräume, ein ge-
stalteter Innenhof und ein 
Kultur Café, erweitert.

Bürgermeister Hans Räd-
ler: „Diese Museumsein-
richtung entspricht genau 
unseren Vorstellungen. 
Die erste Phase werden wir 
bis zur Landesausstellung 
im Jahr 2019 umsetzen. 
Für die nächste Generati-
on bestehen dann weitere 
Ausbaumöglichkeiten!“

Hagenhofer, den maßgeb-
lichen Historikern in der 
Region. Bürgermeister 
Hans Rädler nutzte die Ge-
legenheit zu einem regen 
Informationsaustausch. 
Frau Dr. Kastner wird 

dazu beitragen eine mög-
lichst genaue Darstellung 
der Verhältnisse, die zur 
Vertreibung der jüdischen 
Familien durch die Natio-
nalsozialisten führten, zu 
ermöglichen.
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Trachtenball 2017: Planung fast abgeschlossen
Ein Großereignis in der 
Bad Erlacher Ballsaison 
wirft seine Schatten vor-
aus. Bauernbund Obmann 
hatte das Ballkomitee zur 
Planungssitzung in den 
Gasthof „Zur Therme“ 
geladen. Der Trachten-
ball gehört jedes Jahr zu 
den beliebtesten Bällen in 
unserer Gemeinde, bietet 

sich doch Gelegenheit ei-
nen festlichen Abend mit 
ausgezeichneter Bewirtung 
im Franz-Ofenböck-Saal 
zu verbringen und dabei 
ausgiebig das Tanzbein zu 
schwingen.
„Auch heuer wollen wir den 
Bogen von Tradition zur 
Moderne schlagen!“ so Ob-
mann Reinhard Piribauer. 

geben. „In den frühen 
Morgenstunde gibt’s dann 
unsere deftige Eierspeis zur 
Stärkung für alle Ballgäste!“ 
ergänzt Organisator GR 
Roman Schmied.

Reservierungen für die 
begehrten Plätze im Saal 
nimmt GR Roman Schmied 
entgegen: 0699 120 148 46

Die Bromberger Landju-
gend wird den Ball mit ei-
ner Tanzeinlage eröffnen, 
bevor die beliebte Band 
„Die Weltenbummler“ 
aufspielt. Enikö Haruk mit 
ihrer Zumba-Gruppe sorgt 
dann gegen Mitternacht für 
eine mitreißende Tanz- 
einlage. Auch die große 
Verlosung wird es wieder 

Bauernbund Bad Erlach

Trachten-  
      Ball

Herzliche 
Einladung zum

Samstag, 14. Jänner 2017
Gemeindezentrum Bad Erlach

Beginn: 20 Uhr Eintritt: freie Spende
Für Speis und Trank sorgt das Gasthaus Fink.
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Für Stimmung und Tanz sorgen

Tanzeinlage der 
Volkstanzgruppe

ab 2 Uhr Gratis-Eierspeis
Große Tombolaverlosung

Sitzplatzreservierung Roman Schmied, Tel. 069912014846
Auf Ihren geschätzten Besuch freut sich der Bauernbund Bad Erlach

  Die 
Weltenbummler

NEU  

Cocktail-Lounge

mit Enikö Harruk
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Freiwillige renovierten Spielplatz Urhausgasse

Urhausgassenfest: Eine schöne Tradition lebt auf
Der Initiative von Uli 
Werger und GR Roman 
Schmied ist es zu verdan-
ken, dass mit dem Urhaus-
gassenfest eine Tradition 
neu auflebt, die schon viele 
schöne Nachbarschaftsfes-
te hervorgebracht hat. Bei 
herrlichem Sommerwetter 
konnten die aufgestellten 
Heurigengarnituren die 
vielen Besucher kaum 
fassen.

„Mit so vielen Gästen habe 
ich wirklich nicht gerech-
net!“ freute sich Organi-
satorin Uli Werger und 
fuhr begeistert fort: „Die 

Idee war einfach, unsere 
neuen Nachbarn in der 
Urhausgasse besser ken-
nen zu lernen und alte 
Kontakte zu vertiefen. Je-
der hat einfach etwas für 
das Fest mitgebracht, ob 
das nun etwas zum Essen 
oder zum Trinken oder 
sonst etwas Nützliches 
ist, ist dabei vollkommen 
egal!“ Unterstützer und 
ebenfalls Urhaus-Gassler 
GR Roman Schmied rich-
tete seinen Dank an alle 
Helfer. „Ohne Unterstüt-
zung unserer Freiwilligen, 
die seit vielen Jahren den 
Spielplatz in der Urhaus-

Zu Pinsel und Farbe gegrif-
fen haben Franz Brandstät-
ter und GGR Karl Stachel 
und selbst Hand angelegt, 
um den Spielgeräten am 
Kinderspielplatz in der 
Urhausgasse wieder ein 
frisches und freundliches 
Aussehen zu geben.
„Manche der Geräte waren 
schon etwas in die Jahre 
gekommen“, sagte Bürger-
meister Hans Rädler beim 
Besuch in der Urhausgas-
se. „Zusammen mit dem 

gasse pflegen und die jetzt 
auch fleißig mitgeholfen 
haben, unser Fest auf die 
Beine zu stellen, würden 
wir heute nicht gemütlich 
feiern können!“ sagte GR 
Schmied. „Besonderer 
Dank gilt auch dem FVV, 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Bad Erlach, die uns 
mit der Leihgabe des Zeltes 
sehr geholfen hat und den 
Mitarbeitern des Bauhofes 
der Marktgemeinde Bad 
Erlach“.

Ein Selbstbedienungs-
buffet ließ bei den Gäs-
ten keine Wünsche offen. 

Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein 
wird noch eine Nestschau-
kel und eine Drehscheibe 
neu angeschafft und aufge-
stellt!“, so der Bürgermeis-
ter. Der FFV trägt dabei die 
Kosten eines der Geräte.
In Ergänzung zum Spiel-
platz im Ortszentrum bei 
der Volksschule, verfügt 
Bad Erlach damit über 
eine weitere Attraktion, 
wo Kinder gefahrlos spie-
len können.

Mit Aufstrichbroten, ei-
nem köstlichen selbstbe-
machten Kesselgulasch 
und verschiedenen Mehl-
speisen wurden die Gäs-
te verwöhnt. Mit seinen 
kostenlosen Traktorrund-
fahrten sorgte Ing. Michael 
Gschaider für eine weitere 
Attraktion.
Ein gelungener Abend, der 
sicher viel dazu beigetra-
gen hat, die Nachbarschaft 
unter den Urhausgasslern 
weiter zu verbessern. Üb-
rigens: Die Freien Spenden 
gehen an den FVV und die 
Freiwillige Feuerwehr Bad 
Erlach.

Festorganisatorin Ulli Werger in der Mitte der freiwilligen Helfer
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Grünraumpflege: 
Mit vielen Ideen und Fleiß für ein schöneres Bad Erlach

Bürgermeister Rädler:
Verkehrsbeschränkungen im Ort

Ein engagiertes Team um 
Waltraud Riss und GR 
Roman Schmied hat in 
den vergangenen Wochen 
sehr viel Arbeit und neue 
Ideen in die Grünraumpf-
lege vor allem im Bereich 
der Hauptstraße investiert.
So wurden Blumentröge, 
die bislang ohne Verwen-
dung am Bauhof standen, 

aufgestellt und bepflanzt. 
Waltraud Riss: „Wir ach-
ten darauf, dass mög-
lichst keine Kosten für 
die Marktgemeinde Bad 
Erlach entstehen. Deshalb 
lag die Verwendung dieser 
Blumentröge nahe, Neuan-
schaffungen konnten so 
vermieden werden“. GR 
Roman Schmied pflichtet 
bei: „Durch die finanzi-
elle Unterstützung durch 
den Fremdenverkehrs- 
und Verschönerungsver-
ein, der alle Ausgaben für 
Blumenerde und etwaige 
Pflanzen übernommen 
hat und den Einsatz ehren-
amtlicher Helfer, musste 
die Marktgemeinde Bad 

Zuviel Verkehr im Ort scheint ein großes Thema zu sein. 
Scheint, denn unserem Aufruf auf der Gemeindehome-
page für die Erstellung eines generellen Verkehrskonzep-
tes folgten genau Null Personen.
Unabhängig davon wird die Gemeinde einen Prozess zur 
Erstellung eines Verkehrskonzeptes mit den nachstehen-
den Zielen starten.

Erlach kein Geld für die 
Verschönerung ausgeben!“
Auch GGR Gerhard Puf-
fitsch trug mit einer Spen-
de von blühenden Hor-
tensien zu einem besseren 
Ortsbild bei!
Bürgermeister Hans Räd-
ler: „Aus der Bevölkerung 

  Maßnahmen:

-  Zur Verminderung des Straßenverkehrslärms ist für 
den gesamten Ort ein generelles Hupverbot zu erlassen.

-  Eine oder mehrere verkehrsberuhigte Zonen sind ein-
zurichten

-  Schaffung einer Fußgängerzone

-  Fahrverbot für Fahrzeuge – mit mehr als 3,5 Tonnen 
(Ausnahme für Ver- und Entsorgung)

-  Geschwindigkeitsbeschränkung auf 30 km/h

-  Verkehrsleitung durch Bündelung, Umfahrungen, Ein-
bahnsysteme

-  Beschränkung des Verkehrs durch Verbot der Benüt-
zung bestimmter Fahrzeugtypen auf bestimmten Ver-
kehrsflächen und zu bestimmten Zeiten

-  Errichtung von Parkplätzen und Garagen

-  Freihaltung des Ortgebietes vom Durchgangsverkehr

-  Bestmögliche Beschränkung des innerörtlichen Ziel- 
und Quellverkehrs

-  Förderung es öffentlichen Personennahverkehrs mit 
modernen, emissionsarmen Verkehrsmitteln

gab es schon viele positive 
Rückmeldungen für die 
Neugestaltung. Der Ein-
satz unserer Freiwilligen 
um Frau Riss und Herrn 
GR Schmied und die Un-
terstützung durch den 
FVV trägt viel zu einem 
schöneren Ortsbild bei!“

GR Roman Schmied und Waltraud Riss
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Dartsport in Bad Erlach

SV Bad Erlach: Herzlichen Glückwunsch zum Herbstmeister!

Am 29. Oktober veranstal-
tete der Dartclub „Lords 
of Darkness“ in Zusam- 
menarbeit mit unserem 
Verband der NDSO, das 
erste von insgesamt vier 
Ranglisten Turnieren.
Dieses war durch die 
Zusammenlegung der 
Niederösterreichischen 
Verbände mit über 90 
Teilnehmern und deren 
Begleiter durchaus gut be-
sucht und somit entstand 
ein tolles Teilnehmer- 
feld mit Spielern aus dem 
südlichen- u. nördlichem 
Niederösterreich, sowie 
Vertretern unserer Zunft 
aus Wien und dem Bur-
genland. Was wiederum 
ein klein wenig zur Wer-
bung für unsere tolle Ge-

All die Anstrengungen und 
der Einsatz von Trainern, 
Spielern und Vorstand des 
SV Bad Erlach haben sich 
gelohnt. Mit gutem Vor-
sprung sicherte sich der 
SV Bad Erlach den Herbst-
meistertitel in der 2. Klasse 
Steinfeld. 

Siegreich ging die Mann-
schaft um Trainer David 
Blazanovic auch im letzten 
Auswärtsspiel gegen den 
Tabellenzweiten hervor: 
Ein klares 4:1 gegen HW 
Wiener Neustadt unter-
streicht das Selbstbewusst-

meinde beigetragen hat.
Dankenswerterweise stell-
te uns die Gemeinde auch 
diesm al den Franz Ofen-
böck Saal zur Verfügung, 
welcher zu einem tollen 
Ambiente und lobenden 
Worten aller Beteiligten
beigetragen hat.
Da aus zeittechnischen 
Gründen das Abschluss 
Turnier des RDC nicht 
stattfinden konnte, und 
wir den Spielern aber die 
Möglichkeit einer Teil-
nahme nicht verwehren 
wollten, fand dieses am 
19. November in unseren 
eigenen Clubräumen statt.
Ach hier fand sich wieder 
ein tolles Teilnehmerfeld 
ein und so konnten wir 
rund 30 Spieler und de-

sein mit dem der SV Bad 
Erlach auftritt. Obmann 
Andreas Freihammer hat-
te also das richtige Gespür, 

ren Begleitungen begrü-
ßen, welche an diesem 
Turnier berechtigt waren, 
teilzunehmen.
Ebenfalls konnten wir 
auch hier wieder Starter 
aus dem Raum Krems be-
grüßen.
Womit der Beweis wohl 
erbracht wurde, dass unser 
Club nicht nur gute Spieler
hervorbringt, sondern 
auch ein guter Gastgeber 
ist.
Und dies lässt uns sehr po-

als er David Blazanovic im 
November 2015 nach Bad 
Erlach holte!
Wir gratulieren dem SV 

sitiv in unsere Zukunft und 
die Zukunft des Dartsports 
in Bad Erlach blicken.
In diesem Sinne, wün-
schen wir allen, schon ein-
mal ein frohes, gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch in ein glück-
liches, aber vor allem ein 
gesundes neues Jahr.
Bis zum nächsten mal 
(Jahr), mit dartsportlichen 
Grüßen
Euer Dartclub  
„Lords of Darkness“

Bad Erlach recht herzlich 
zum Herbstmeister und 
wünschen für die Rück-
runde alles Gute!

Vorweihnachliche Freude bei den Kindern des SV Bad Erlach: 
Adventkalenderaktion der Firma List General Contractor
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Von links nach rechts stehend: Friedbacher Rudolf, Wallecker Rudolf, Thiel Erwin, Thurner Manfred, 
Knöbl Michael, Ing. Kraus Manfred, Ganauser Eduard, Mohl Robert, Petz Josef, Dr. Andreas Fucik, 
Hammer Bruno; 2. Reihe sitzend: Radax Johann, Weber Jonas, Fucik Raphael, Besta Josef, Bauer Wolf-
gang; 1. Reihe sitzend: Bauer Helmut, Vzbgm. Hahn Alois, Obmann Gerhartl Franz, Sjöström Axel

65 Jahre Schachklub
Der Schachklub Bad Erlach feierte heuer sein 65-jähriges 
Bestandsjubiläum.

Wir feierten, dass Obmann Franz Gerhartl mit viel Lie-
be und Engagement den Bad Erlacher Schachklub seit 30 
Jahren leitet. Weitere Höhepunkte dieses Jubiläumsjahres 
waren:
*  Kassier Helmut Bauer feierte Hochzeit und seinen 75. 

Geburtstag.
*  Jugendleiter Josef Petz wurde 55 Jahre alt. Er hat 5 inte-

ressierte Jugendliche für unseren Schachklub gewonnen 
Herzlichen Dank!

*  Rudolf Friedbacher – Urgestein unseres Vereines – ist 
seit 40 Jahren Mitglied.

*  Dann wurden noch der 60er von Eduard Ganauser und 
die beiden 45er von Robert Mohl und Manfred Thurner 
gefeiert.

2016 war für unseren Klub ein erfolgreiches Jahr. In der NÖ 
Liga, Industrieviertel konnten wir uns weiterhin behaupten 
und erreichten den 4. Platz. Die 2. Mannschaft landete auf 
dem 6. Platz in der 1. Klasse.Weiters veranstalteten wir ein 
Gedenkturnier für unser verstorbenes Mitglied Ehren-
präsident Richard Raab und ein Schnellschachturnier, die 
beide von Ing. Manfred Kraus gewonnen wurden.
Vereinsmeister 2015 wurde Erwin Thiel, den 2. Platz errang 
Rudolf Wallecker und der 3. Platz ging ex equo an Manfred 
Thurner und Josef Petz, denen in einer Feierstunde Pokale 
überreicht wurden.
Wir möchten uns auf diesem Wege auch herzlich für die 
laufende Unterstützung der Gemeinde Bad Erlach bedan-
ken.

Einen besonderen Dank auch an Frau Sabine Schneeweis, 
die Eigentümerin unseres Klublokales für die jährlichen 

Pokalspenden und die kos-
tenlose Bereitstellung des 
Saales bei allen unseren Ver-
anstaltungen.
Wir wissen das sehr zu schät-
zen. Nochmals vielen Dank.
Am Donnerstag finden unse-
re Klubabende statt.
Winterzeit: ab 18 Uhr
Sommerzeit: ab 19 Uhr
Wir laden Schachinteressier-
te – ob jung, ob alt – ohne 
Klubzwang ein, unverbind-
lich vorbeizuschauen. Bei uns 
werden sie gute Kamerad-
schaft erleben und ein breit 
gefächertes Schachkönnen 
vorfinden.
Unseren aktiven und unter-
stützenden Mitgliedern, so-
wie unseren Gönnern dan-

ken wir für ihre langjährige Treue und wünschen für das 
kommende Jahr Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Patienten-
beförderung

Flughafen
Ausflüge

Events

Anlässe
beförderungbeförderung

FLUGHAFEN
TRANSFER

Feiern u.v.m.

Wir fahren Sie gerne  
zu Ihrem nächsten Ziel

PETER GRAF
Mobil: 0699 1701 66 91
Büro: 0699 1702 03 62  
mietwagen.graf@gmail.com

 Training-Hund-Mensch 

hund-top-fit 

Die HUNDESCHULE  in             

Josef STARK  2822 Bad Erlach, Rosaliastrasse 11               
Tel: 0680/ 244 87 30 | Mail: hund-top-fit@gmx.at                  

www.hund-top-fit.at 

Bad Erlach 
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Tag der offenen Tür im Lebens.Med Zentrum

Pfarre Bad Erlach: Bücher für Bibliothek Lebens.Med

Familienfreundliche Gemeinde: 2. Workshop

Die Pfarre Bad Erlach stellt 
Bücher für die Bibliothek 
des Lebens.Med Zentrums 
zur Verfügung.

Mitte November veranstal-
tete die Pfarre Bad Erlach 
einen Bücherflohmarkt. 
Ein Teil der übrig geblie-
benen Bücher wurde im 
Anschluss der Bibliothek 
des Lebens.Med Zentrum 

„Bad Erlach soll noch fa-
milienfreundlicher wer-
den!“ sagte GGR Rudolfine 
Rädler. Beim 2. Workshop 
des Audits FAMILIEN-
FREUNDLICHE GE-
MEINDE, der auf ihre In-
itiative hin zustande kam,  
wurde der Schwerpunkt 
darauf gelegt, alle Gene-
rationen zu beteiligen. 
Und so die Wünsche der 

Zahlreiche Interessierte 
folgten Ende Oktober der 
Einladung des Lebens.Med 
Zentrums Bad Erlach zum 
Tag der offenen Tür. 

Nach einem informativen 
Vortrag von Mag. Norbert 
Braunstorfer, MA stand 
eine Filmpräsentation und 
eine Hausführung auf dem 
Programm. Dabei konnte 
ein Einblick in das onkolo-
gische Rehabilitationszen-
trum und die Lebens.Med 
Klinik genommen werden. 

Bad Erlach zur Verfügung 
gestellt. Dankend wurden 
die Bücher von der Rezep-
tion-Teamleiterin Kerstin 
Holomcik entgegen ge-
nommen.

unterschiedlichen Alters-
gruppen zu berücksichti-
gen. Kreativität war gefragt 
und die Ideen sprühten 
und wurden sofort zu Pa-
pier gebracht. Vizebürger-
meister Alois Hahn mein-
te: „Es war ein unglaublich 
ideenreicher Tag, der viele 
neue Denkanstöße für un-
sere Gemeinde gebracht 
hat!“

Johann Puffitsch, Gemeinderat Franz Hauck, Elisabeth Reiterer, Rosalinde Ehrnhofer, Bürgermeister 
Hans Rädler, Verwaltungsleiter Mag. Norbert Braunstorfer, MA, Charlotte Bogath und GGR Gerhard 
Puffitsch (v.l.)  Text + Foto: ©Lebens.Med Zentrum 
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Faschingsbeginn in Bad Erlach

Bad Erlach Faschingsgilde – Neuer Obmann

Rechtzeitig zum Faschingsbeginn am 11.11.2016 wird in 
Bad Erlach schon fleißig geprobt – die Kindergarde der 
Bad Erlacher Faschingsgilde trainiert was das Zeug hält. 
Einmal pro Woche ist das Tanztraining angesagt, und 
die 14 Mädchen sind mit großer Begeisterung am Werk.

Betreut werden die Kids seit vielen Jahren von Pia Tauch-
ner. Sie ist im übrigen Gründungsmitglied der Narren 
aus Bad Erlach und stand dem Verein einige Jahre als 
erste Obfrau zur Verfügung. Unter ihrer fachkundigen 
Leitung wird Jahr für Jahr für die Eröffnung der sehr 
beliebten Faschingssitzungen geprobt. 

Die Bad Erlacher Fa-
schingsgilde hat am 27. 
August 2016 einen neuen 
Obmann gewählt:

Auf das Faschingsurgestein 
Rudi Kovacs (Bad Erlacher 
Lausbua) folgt Christi-
an Seidl. Der scheidende 
Obmann hinterlässt ein 
„wohlbestalltes Haus“ - die 
Bad Erlacher Faschingsgil-
de hat sich in den vergan-
genen Jahren einen äußerst 
guten Ruf erworben.

Die weit über die Ortsgren-
zen bekannte Narrentrup-
pe der Thermengemeinde 
geht in die 15. Spielsaison 
und wird ab 26. Jänner 

Die Spielsaison der Narrentruppe rund um Neo-Obmann 
Christian Seidl beginnt am 26. Jänner 2017. Insgesamt 
werden 4 Vorstellungen stattfinden. Der Kartenvorver-
kauf beginnt bereits am 12. Dezember – Tickets gibt es 
bei allen Raiffeisenbanken in NÖ und über Ö-Ticket.

Da die Faschingssitzungen 2017 bereits zum 15.Mal 
stattfinden, erwartet die Besucher ein tolles Jubiläums-
programm!

2017 ein großes Jubiläums-
programm präsentieren. 

Es wird ein abwechs-
lungsreiches Programm 
mit zahlreichen Best-of 
Nummern geben. Erfreu-
lich ist auch die Tatsache, 
dass man bei den Bad Er-
lacher Närrinnnen und 
Narren offensichtlich kei-
ne Nachwuchsprobleme 
hat, es werden viele junge 
Leute auf der Bühne ste-
hen, und das mit großer 
Begeisterung und mit viel 
Engagement. 

Das bewährte Rezept ist 
dabei ein gekonnter Mix 
aus Sketches, Tanz und vie-

len musikalischen Num-
mern!

Die Spieltermine für 2017 
stehen bereits fest – die be-
liebten Faschingssitzungen 
finden am 26., 27., 28. und 
29. Jänner 2017 statt.

Spielort ist wie gewohnt 
der Franz Ofenböck Saal 
im Bad Erlacher Gemein-
dezentrum
Der Kartenvorverkauf er-
folgt wie immer über die 
Filialen der RAIBA Pitten-
tal in der gesamten Region.

Johann Broucek, Elisabeth Schnabl, Irene Hruby, Walter Kleisz und 
Obmann Christian Seidl

VORANKÜNDIGUNG:

FASCHINGSFEST FÜR  
KINDER UND ELTERN

Faschingssonntag,  

26. Februar 2017 
ab 14.30 Uhr
Franz Ofenböck Saal, 

Gemeindezentrum Bad Erlach
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SPIELPLATZ BAHNAUPARK:  
Pflanzwerkstatt mit Schülern der Neuen Mittelschule

Workshop mit Kindern 
der Volksschule

Das regnerische Wetter 
tat dem Eifer der Schüle-
rinnen und Schüler der 
Bilingualen Neuen Mittel-
schule Bad Erlach keinen 
Abbruch. Unter Leitung 
ihrer Lehrerin Frau Gart-
ler, erfuhren die Jugend-

Unter der Aufsicht von 
VOL Hannelore Spenger 
und VOL Gabriela Grill 
fand der 2. Workshop zur 
Planung des neuen Spiel-
platzes am Bahnaupark 
statt. Die Agentur Müllers 
Freunde hatte ein lehrrei-
ches und unterhaltsames 
Programm zusammenge-
stellt. Miteinander spielen, 
Spaß & Freude erleben und 
dadurch neue Freundin-
nen & Freunde gewinnen, 
stand dabei ebenso auf 
dem Programm, wie An-
regungen zum eigenstän-
digen Bauen und Gestalten 
mit naturnahen Materi-
alien. Von Bauhofmitar-
beitern waren Holzstan-
gen, Baumstümpfe und 
Strohwürfel bereitgelegt 
worden. Da war der Krea-
tivität der Kinder, bei herr-
lichem Wetter, keine Gren-
ze gesetzt. Großes Interesse 
fand das Spielplatzprojekt 
auch bei den Bad Erlacher 
Gemeinderäten: Trotz 
des Vormittags schafften 
es einige Gemeinderäte 
beim Workshop vorbei zu 
schauen.

lichen viel Wissenswertes 
über Pflanzen und deren 
Bedürfnisse.

Bei dem Workshop ging es 
um die ersten Arbeiten für 
den neuen, großen Spiel-
platz im Bahnaupark. Es 

Der Leiter der Bad Erlacher 
Finanzverwaltung Stefan 
Herzog präsentierte den 
Schülerinnen und Schü-
lern eine Projekt-Skizze 
des neuen Spielplatzes. 
Groß war die Freude, als 
die Kinder feststellten, dass 
ihre Wünsche aus dem 
ersten Planungsworkshop 
tatsächlich berücksichtigt 
wurden. 
Eine Ballwiese, Strauchver-
stecke und Klettergerüste 
werden künftig für viel Ac-

lag Werkzeug bereit, die 
Sträucher waren ebenfalls 
bereits angeliefert wor-
den. Leider erwies sich 
der Boden als härter als ur-
sprünglich angenommen. 
Mit Unterstützung durch 
zwei Bauhofmitarbeiter ge-

tion und Spaß sorgen. Viel-
leicht kommen auch noch 
eine Drehscheibe und ein 
paar Hängematten zum 
Ausruhen dazu.
Mit diesem neuen Spiel-
park wird Bad Erlach über 
eine weitere Attraktion für 
junge Familien verfügen. 
„Spielmöglichkeiten für 

lang es aber trotzdem, die 
Pflanzlöcher auszuheben. 
Dann konnten die ersten 
neuen Sträucher für den 
Kinderspielplatz gesetzt 
werden, wie in der Spiel-
platzplanung vorgesehen.

unsere Kinder zu schaffen 
ist besonders wichtig, denn 
Bad Erlach ist einer der 
attraktivsten Wohnorte in 
unserer Region! Wir wol-
len Möglichkeiten anbie-
ten, wo Kinder sicher und 
ungestört spielen können“ 
so Bürgermeister Hans 
Rädler.
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Pensionistenverband Bad Erlach
2016 war/ist ein erfolgrei-
ches Jahr. Die angebote-
nen Veranstaltungen und 
Ausflüge fanden regen Zu-
spruch, ebenso die monat-
lichen Kaffeenachmittage.
Auch für das kommende 
Jahr können wir wieder 
viel Interessantes anbieten. 

Eveline Besta: „Wir danken 
allen unseren  Mitgliedern 
für die Treue, wünschen al-
len für das bevorstehende 
Weihnachtsfest stressfreie, 
besinnliche Feiertage und 
einen unfallfreien Rutsch 
ins Jahr 2017“.

5-Tagesreise Lago Maggiore, Isola Bella

GROSSES 
KINDER- 
FEUERWERK

31.12
18:00 UHR

PLATZ VOR DER 
ANTONIUSKIRCHE
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Katholische Männerbewegung schmückt den Christbaum

Verein „Vogelfrei“: 
Weihnachtsflair in der „Baumstammarena“

EBSG übergibt neue Reihenhausanlage an die Mieter

Mehr als rechtzeitig vor 
Weihnachten schmückte 
die Katholische Männer-
bewegung um Obmann 
Willi Schmidt den großen 
Christbaum vor der Anto-
niuskirche. 
Der Baum, frisch geschla-
gen im Wald beim Harrat- 
hof, ist dieses Jahr eine 

Mit viel Mühe und erhebli-
chem persönlichen Einsatz 
hatte die Gruppe „Vogel- 
frei“ eine vorweihnachtli-
che Aktion der besonderen 
Art in die Bad Erlacher Au 
nahe der Ufergasse gezau-
bert.
Schon von weitem war 
eine Lichtoase zu sehen, 
bunte Lichterketten, ein 
dekoriertes Punschstandl 
und live gesungene Lieder 
verbreiteten schon beim 
Näherkommen Weih-
nachtsflair. Das Team um 

Schlüsselübergabe an die 
neuen Mieter der jetzt 
fertig gestellten Reihen-
hausanlage in der Liese 
Prokop-Straße, immer 
ein Grund zur Freude für 
die neuen Bewohner, aber 
auch für EBSG Geschäfts-
führer Peter Schlappal, 
konnte er doch damit 
ein weiteres Teilprojekt 
in Bad Erlach erfolgreich 
abschließen.
Freude auch bei Bürger-
meister Hans Rädler über 

Douglasie, gespendet von 
Reinhard Schrammel. 
Natürlich schaute auch 
Bürgermeister Hans Räd-
ler, auf dem Weg ins Büro 
vorbei.

Auch wenn der Christ-
baum jetzt schon fertig 
aufgeputzt ist, eingeschal-

Alexandra Fara hatte sogar 
ein Zelt aufgestellt um für 
alle Eventualitäten vor-
bereitet zu sein. Bürger-
meister Hans Rädler ließ 
sich diesen Event nicht 
entgehen und zeigte sich 
begeistert von der gemüt-
lichen Stimmung und der 
schönen Dekoration!
Immer wieder machen die 
sozial engagierten Mitglie-
der des Vereins „Vogelfrei“ 
auf sich aufmerksam, um 
Unterstützung für die Ju-
gendarbeit in Bad Erlach 

die Wohnhausanlage, die 
nach den neuesten tech-
nischen Standards ausge-
stattet ist. 
Die Heizung über das 
biogene Fernwärmenetz  
Kombination mit moder-
ner, kontrollierter Wohn-
raumlüftung bringen deut-
liche Heizkostenersparnis. 
Bürgermeister Rädler 
gratulierte den neuen 
Mietern, darunter auch 
Personalvertreter Roland 
Schwarzer mit Familie, 

zur Wahl des Wohnortes 
und nahm anschließend, 
mit Geschäftsführer Peter 

Schlappal, die Schlüssel-
übergabe vor.

tet und beleuchtet wird er 
erst zu Weihnachten. Wer 
den Baum in voller Be-
leuchtung sehen will, der 
muss allerdings bis zum 
Heiligen Abend warten, 
denn erst dann werden 
die Lichterketten einge-
schaltet, denn so will es 
der Brauch in Bad Erlach.

zu erhalten. „Vogelfrei“ be-
treut Jugendliche im Alter 
zwischen 13 und 23 Jahren 
und versucht Orientierung 
und Unterstützung in die-
ser oft nicht ganz einfachen 
Lebensphase zu geben.
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Information zum Bauprojekt in der Liese Prokop-Straße
Derzeit errichtet die SÜDRAUM in der 
Liese Prokop-Straße sechs Reihenhäu-
ser. Jedes Reihenhaus ist voll unterkel-
lert und verfügt einen Eigengarten, sowie 
zwei überdachte PKW-Abstellplätze. Die 
Wohnnutzfläche liegt zwischen 80,4 m2 
bzw. 103,7 m2 je Reihenhaus.

Die Fertigstellung des Rohbaues erfolgte 
im Novembwer 2016, nach dem Einbau 
der Fenster wurde nun mit den Instal-
lationen und den Innenausbauarbeiten 
begonnen.

Im Oktober 2017 soll die Anlage fertig 
gestellt werden.

Wassermeister Josef Pötscher in den Ruhestand verabschiedet

NÖAAB-Infopakete für Häuslbauer und Jungfamilien

Mit einer Feier beim Sch-
mankerlheurigen der 
Familie Breitsching ver-
abschiedete die Markt-
gemeinde Bad Erlach 
Wassermeister Josef Pöt-
scher in den Ruhestand. 
Personalvertreter Roland 
Schwarzer würdigte den 
Neu-Pensionisten als be-
liebten Kollegen, der 29 
Jahre im Dienst der Ge-
meinde stand. Bürger-

Mit einem Schneidbrett 
für die Bauherrn Jause 
und vielen praktischen 
Infos zu Förderungen 
und Unterstützungen für 
Jungfamilien und Eigen-
heim-Besitzer im Gepäck 
besuchte eine Abordnung 
des Bad Erlacher NÖAAB 
Familie Berger/Kahr in der 
Liese-Prokopstraße.
Nina Stephanie Berger, 
Diplom Krankenschwes-
ter, und Lukas Kahr, der 

Geld sparen könnt!“ sagte 
GR Andrea Engelschall, als 
sie gemeinsam mit Han-
nes Hauer und Bernhard 

meister Rädler gratulierte 
zum „Un-Ruhestand“ und 
sagte: Seit Du im Jahr 2003 
Wassermeister wurdest, 
bist du in ganz Bad Erlach 
dafür bekannt, dass wir gut 
mit Wasser versorgt sind!“
Beim anschließenden 
Mittagessen im Kreise der 
Bauhof-Mitarbeiter wur-
den noch viele Erinne-
rungen an die zurücklie-
genden Jahre ausgetauscht.

als Seat-Markenleiter im 
Autohaus Orthuber in 
Neunkirchen arbeitet, 
sind voller Vorfreude auf 
ihr neu errichtetes Haus in 
Bad Erlach; im Frühjahr 
wollen sie einziehen. Über-
glücklich sind die beiden 
zudem über die Geburt ih-
res Sohnes Sebastian, der 
vor wenigen Tagen auf die 
Welt kam.
„Wir hoffen, dass ihr mit 
unseren Tipps eine Menge 

Gneist die symbolischen 
Willkommensgeschenke 
übergab.
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NÖ Integration-Wohnheim: 
Rieseninteresse beim Tag der offenen Tür

Sicherheitsschwerpunkt im Jahr 2017

Auf großes Interesse bei der 
Bad Erlacher Bevölkerung, 
aber auch bei den Einwoh-
nern der Nachbargemein-
den, stieß der Tag der offe-
nen Tür im Wohnheim des 
Vereins NÖ Integration am 
Schwarzen Weg. Die För-
derung von Jugendlichen 
mit Beeinträchtigungen 
ist das erklärte Ziel des 
Teams um Obmann Peter 
Hecht. Und diese jungen 
Menschen genossen sehr 
den Trubel, den die vielen 
Gäste mitbrachten.

16 Wohneinheiten sind in 
diesem Jahr im Wohnheim 
entstanden und bieten ei-
nem Großteil der Jugendli-
chen, die in der Tagesstätte 

Das Bundesministerium 
für Inneres unter Führung 
des niederösterreichischen 
Innenministers Mag. Wolf-
gang Sobotka hat für das 
Jahr 2017 das Projekt „Ge-
meinsam Sicher“ ausgeru-
fen. Dabei geht es darum, 
dass die Polizei vermehrt 

lach sind als Sicherheits-
ansprechpartner Franz 
Hauck, Roman Schmied 
und Bernhard Treibenreif 
Ihre Kontaktpersonen in
Sicherheitsfragen.
Für Verkehrssicherheits-
fragen ist weiterhin Vi-
zebürgermeister Alois 

im Thermenbürogebäude 
arbeiten, ein Zuhause.
Viele Anwohner waren 
gekommen um sich aus 
erster Hand zu informie-
ren. Vizebürgermeister 
Alois Hahn zeigte sich 
beeindruckt von der Ge-
schwindigkeit mit der der 
Verein NÖ Integration die 
Projekte umsetzt: Erst im 
Vorjahr waren Werkstatt 
und Tagesstätte entstanden 
und nur wenige Monate 
später wurde das Wohn-
heim fertig gestellt.

Peter Hecht freute sich 
über die Unvoreingenom-
menheit der Bad Erlacher 
Bevölkerung gegenüber 
seinen Schützlingen.

auf die Bevölkerung in 
den österreichischen Ge-
meinden zugehen will. 
Und - in den Gemeinden 
werden sogenannte Sicher-
heits-Ansprechpartner 
etabliert. 
Im Gemeinderat der 
Marktgemeinde Bad Er-

Hahn Ihr Partner. Für 
Zivilschutzfragen ist na-
türlich weiterhin der 
Präsident des österrei-
chischen Zivilschutz-
verbandes, unser Bür-
germeister Hans Rädler, 
Ihr kompetenter An-
sprechpartner.

Im Jahr 2017 werden von unseren Gemeinderäten fol-
gende Veranstaltungen organisiert:

• Cyber-Mobbing-Präventionsvortrag in der NMS im  
  Frühjahr 2017 (organisiert von GR Roman Schmied)
• Sicherheitsvortrag für die Generation 50 +
 (organisiert von GR Franz Hauck)
• Dämmerungseinbruchs-Prävention im Herbst 2017
 (organisiert von GR Bernhard Treibenreif)

Die Termine werden rechtzeitig auf der Homepage der 
MG Bad Erlach bzw. in schriftlicher Form mitgeteilt.
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Sommerfest im Mater Salvatoris

Tag der offenen Tür im Mater Salvatoris

Adventmarkt im Mater Salvatoris

Vielfältige Aktivitäten im 
Mater Salvatoris lassen den 
Heimbewohnern die Zeit 
nicht lang werden. Mit 
dem Sommerfest sorgte 
nun das Team um Heim- 
und Pflegedienstleiter 
Günther Schranz für Ab-
wechslung.
Ein Festgottesdienst in der 
Kapelle bot Gelegenheit zu 

„Uns geht’s gut im Mater 
Salvatoris“, unter diesem 
Motto stand der Tag der of-
fenen Tür im Genesungs- 
Wohn- und Pflegeheim, zu 
dem sich viele prominente 
Gäste und Besucher einge-
funden hatten. 
Projektleiterin Claudia 
Hofmann informierte bei 
der Eröffnung über die 
Vielzahl von Initiativen, 
die ins Leben gerufen 
wurden, um Personal und 
Bewohnern noch mehr 
Lebensqualität zu bieten. 
Betriebliche Gesundheits-
förderung für die Mitar-
beiterInnen gehört ebenso 
dazu wie ein funktionie-
rendes Qualitätsmanage-
ment für die Leistungen, 
welche das Haus Mater 
Salvatoris bietet. Wichtig 

Langeweile kennen die 
Bewohner des Mater Salva-
toris Genesungs-, Wohn- 
und Pflegeheimes nicht. 
Dafür sorgt schon das 
Team um DGKP Günther 
Schranz mit vielen unter-
haltsamen Veranstaltung 
über das ganze Jahr.
Und so fehlt auch nicht 
der alljährliche Advent-

ler zeigte sich stolz auf 
„unser Haus Mater Salva-
toris“ und die vielen Ak-
tionen für die Bewohner. 
„DGKP Günther Schranz 
und sein Team leisten täg-
lich hervorragende Arbeit 
für ein Alter in Würde!“ 
so der Bürgermeister in 
seiner Ansprache. Franz 
Rennhofer, Abgeordne-
ter zum Landtag, unter-

innerer Einkehr. Auftrit-
te der Volkstanzgruppe 
Wiesmath und ein Gast-
spiel der Franz Schubert 
Regional-Musikschule 
mit einem Teil der Musi-
kalischen Früherziehung, 
Blockflöten- und Saxo-
phonkindern brachten 
am Nachmittag viel Freude 
und beste Unterhaltung. 

ist auch die Vitalküche: 
Bot man bisher schon ab-
wechslungsreiche, gesunde 
Kost, so wird künftig noch 
mehr Wert auf den regio-
nalen Einkauf gelegt. Ein 
Salvatorianischer Schritte-
weg sorgt für Bewegung an 
der frischen Luft und der 
Generationengarten bietet 
Möglichkeiten zur Begeg-
nung.
Unterstützung erhielten 
diese Maßnahmen des 
Mater Salvatoris durch 
die Initiative „tut gut“ des 
Landes Niederösterreich. 
Die Leiterin von „tut gut“, 
Mag.a Petra Leitner-Braun, 
gratulierte zur hervorra-
genden Umsetzung der 
einzelnen Bausteine des 
Gesamtprojektes.
Bürgermeister Hans Räd-

markt zu Beginn der Vor-
weihnachtszeit. Auch Bür-
germeister Hans Rädler 
schaute vorbei und freute 
sich über das vielfältige 
Angebot beim Advents-
markt.  
Bei den originellen Ad-
ventskränzen konnte er 
nicht widerstehen und 
kaufte einen für zu Hause.

strich die Bedeutung der 
regionalen Einrichtungen 
für Gesundheits- und Al-
tersbetreuung. 
Mit der von Pfarrer Her-
bert Samm vorgenomme-
nen Segnung des neuen 
Fahrzeugs und der feierli-
chen Eröffnung des Schrit-
teweges fand die Feier zum 
Tag der Offenen Tür ihren 
würdigen Abschluss.

Vizebürgermeister Alois 
Hahn ließ sich das Som-
merfest natürlich nicht 

entgehen und naschte vom 
vorzüglichen Mehlspeisen-
büffet!
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20 Jahre Marktgemeinde:
Bad Erlach feierte seine rasante Entwicklung
Eine sehenswerte Aus-
stellung zur jüngeren Ge-
schichte und ein abwechs-
lungsreicher Abend im 

Gemeindesaal, der viele 
Facetten einer stürmischen 
Entwicklung Bad Erlachs 
beleuchtete, das war die 
offizielle Feier zum 20. Jah-
restag der Markterhebung.
Herzig anzusehen und voll 
motiviert eröffneten die 
Kinder des Kindergartens 
Bad Erlach den Abend im 
festlich geschmückten Ge-
meindesaal, mit einem Tanz 
zum 90er – Jahre – Megahit 
„Macarena“. Der Bad Erla-
cher Kirchenchor, die All 
Stars – Schulband und die 
Junior Brass Band der Franz 
Schubert Regional-Musik-

meinde ein und schilder-
te anschaulich, wie Bad Er-
lach von einem bäuerlich 
geprägten Dorf zunächst 

durch Ansiedlung von 
Produktionsbetrieben zu 
einer Gemeinde mit in-
dustrieller Kulisse wurde. 
Der Wegfall beinahe aller 
Arbeitsplätze in diesem 
Wirtschaftssektor, stellte 
die Gemeinde zur Jahrtau-
sendwende vor erhebliche 
Probleme. Rädler erkannte 
frühzeitig das Potential des 
damaligen Erlach als Ein-
kaufsgemeinde, die An-
siedlung von Spar und Bil-
la folgten, aber auch viele 

schule gaben dem Abend 
eine musikalische Band-
breite, die gut zur Vielfalt 
in Bad Erlach passte.

Bürgermeister Hans Räd-
ler begrüßte vor dem bis 
auf den letzten Sitz- und 
Stehplatz gefüllten Ge-
meindesaal eine große 
Zahl an Ehrengästen, unter 
ihnen Landesrat Mag. Karl 
Wilfing, LA Franz Renn-
hofer, Bezirkshauptmann 
Mag. Ernst Anzeletti. Die 
Bad Erlacher Vereine wa-
ren ebenso vertreten wie 
viele Gewerbetreibende. 
Besonders freute sich Bür-
germeister Rädler, dass sei-
ne Amtsvorgänger Franz 
Ofenböck und Walter 
Dorner an der Feierstunde 

teilnahmen!

In seiner 
Rede ging 
Bürgermeis-
ter Rädler 
auf die Ge-
schichte der 
M a r k t g e -

Gewerbetreibende ließen 
sich mit ihren Geschäften 
und Dienstleistungsbetrie-
ben in Bad Erlach nieder. 
Endgültig besserte sich die 
Situation durch die damals 
höchst umstrittene Neu-
ausrichtung auf Wellness, 
Gesundheit und Rehabili-
tation. Leuchtturmprojek-
te wie Therme und Lebens.
Med Zentrum wurden um-
gesetzt und gaben vielen 
Menschen sichere Arbeits-
plätze. „Heute ist unser 
Bad Erlach eine Gemein-
de, die auch als Wohnsitz 
überaus beliebt ist, da wir 
über eine hervorragende 
Infrastruktur aus Kinder-
garten, Schulen, Ärzten 
und Einkaufsmöglichkei-
ten verfügen“, so der Bür-
germeister in seiner An-
sprache. Auch touristische 
Angebote, wie Rad- und 
Wanderwege, die natürlich 
allen Bad Erlacherinnen 
und Bad Erlachern ebenso 
zugutekommen, wurden in 
den letzten Jahren gewaltig 
ausgebaut!

Mit Initiativen für „Jun-
ges Wohnen“ und dem 
„Betreuten Wohnen“ im 
Zenrum für die ältere Ge-

Kirchenchor Bad Erlach
Der Bürgermeister führte die Ehrengäste LR Wilfing und LA 

Rennhofer durch die Ausstellung
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neration, sieht Rädler die 
Marktgemeinde Bad Er-
lach für die Zukunft gut 
aufgestellt.
„Wenn ich nach Bad Erlach 
komme, dann habe ich im-
mer den Eindruck, dass 
hier jeder eine Spur mehr 
macht, als in anderen Ge-
meinden. Wahrscheinlich 
seid ihr deshalb so erfolg-
reich!“ rief Landesrat Mag. 
Karl Wilfing, der in Ver-
tretung von Landeshaupt-
mann Dr. Erwin Pröll an 
der Feier teilnahm, den 
Festgästen zu.

Anschließend rückte Dr. 
Johann Hagenhofer die 
Planungsarbeiten für 
das Regionalmuseum im 
„Hacker-Haus“ ins Ram-
penlicht. Im Zuge der 
Landesaustellung 2019 
wird hier ein Zentrum für 
geschichtliche Ausstellun-
gen und kulturelle Events 
entstehen.

Schließlich eröffnete Bür-
germeister Hans Rädler die 
überaus sehenswerte Aus-
stellung „20 Jahre Mark-
terhebung“. Sabine Hauer 
hat mit viel Geschick eine 
Vielzahl von interessanten 
Exponaten zur rasanten 
Entwicklung von Erlach 
zur Marktgemeinde Bad 
Erlach gesammelt und sehr 
informativ aufbereitet.
Alle Anwesenden waren 
anschließend zum Buffet 
und einem Umtrunk ein-
geladen, genug Gelegen-
heit sich über Vergangenes 
und Zukünftiges auszutau-
schen.

Beim Setzen des Markterhebungssteins: Franz Brandstätter, Johann Handler, Johann Mayerhofer ✝, 
Michael Luef, Gerhard Jedlicka
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Gruppe I
Dr. W & Dr. E. Maresch
Kirchschlag /BW
02646/3362, 02648/306

Mag. U. Schneeberger
Bad Erlach, 02627/46342
0650/2822111
02629/22151

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe II
Mag. D. Kössler, Wiesmath
02645/2803

Dr. J. Leimer, Krumbach
02647/42343

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe III
Dr. F. Pfneisl, Lichtenegg
02643/20 000, 0676/734 6462

Dr. R. Stiel, Markt Piesting
02633/43 455, 0664/142 6170

Tierklinik
Dr. M./ Dr. K. Lehmann
Wiener Neustadt
02622/83 003, 0699/126 22500

Gruppe IV
Dr. B. Samm, Lanzenkirchen
02627/45 714, 0664/392 6559
Dr. Franz Strobel, 
Kirchschlag
Tel. 02646/3300
2Mag. S. Ebstein,
Mag. B. Ponweiser
Wr. Neustadt (nur Kleintiere)
02622/65451, 0664/300 3298

6./7.12. Gruppe III
8.12. Gruppe III
13./14.12. Gruppe IV

20.21.12. Gruppe I
24./25. Gruppe II 
26.12. Gruppe II

27./28.12. Gruppe III
31.12. Gruppe IV
1.1.15 Gruppe IV

Samstag von 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, bzw. am Vorabend 
von Feiertagen von 20 Uhr bis zum darauffolgenden Tag 7 Uhr. 
Um vorherige telefonische Kontaktaufnahme mit dem jeweils 
diensthabenden Tierarzt wird gebeten.

Tierärzte - Sonn- & Feiertagsdienst

SPORT

51 Einzelnennungen und 
rund 15 Doppelpaarungen 
stellten die Turnierleitung in 
Bad Erlach vor eine schwie-
rige Aufgabe.

 Die hohen Anforderungen, 
die das Team rund um Daniela 
Gschaider an sich selbst stell-
te, wurden aber trotz widriger 
Wetterumstände am 2. Spiel-
tag gemeistert: das Ziel war, 
alle Bewerbe im Round Robin 
Format auszutragen, damit die 
Spielerinnen und Spieler mög-
lichst viele Matches absolvieren 
konnten. Leider musste der u9-
u11 Doppelbewerb aufgrund des 
Regens am Samstag abgesagt 
werden, trotzdem konnten von 

Tennis: Rekorde bei den outdoor-  
Landesmeisterschaften der Kids!

29.-31.08. insgesamt 106 Mat-
ches abgewickelt werden.

Die u8m wurde vom Kreis Süd 
dominiert: es siegte Timo Fuchs 
(TV Howodo) vor Lukas Fast 
(TC Katzelsdorf) und Frederick 
Großmann (TC Union Bad Er-
lach). Bei den Mädchen gewann 
Aileen Hoxha (UTC Tulbing-
Wilfersdorf) vor Chiara Oberger 
aus Hochwolkersdorf und Iris 
Schmidt (TC Union Bad Erlach). 

Einen besonders tollen Ab-
schluss lieferten die u9 Boys 
mit einem spannenden sowie 
hochklassigen Finalspiel. Der 
erst 8-jährige Alexander Wag-

Siegerehrung der „u11Girls“ 
durch Bürgermeister Hans Rädler 
und Vzbgm. Alois Hahn.

UTC Bad Erlach war ein umsichtiger Organisator:
Aaron Fara NÖ. Sportler des Monats

Der 17-jährige 
Aaron Fara aus 
Bad Erlach (Verein 
JC Wimpassing 
Sparkasse) wurde 
auf Grund seiner 
herausragenden 
Leistungen beim 
Sieg des Europe-
an Cups U18 in 
Zagreb in der Ge-
wichtsklasse bis 
90 kg, von NÖ 
Sportlandesrätin 
Dr. Petra Bohuslav 
Ende Juli mit dem 
Titel „NÖ Nach-
wuchssportler des 
Monats“ ausge-
zeichnet.

Der inzwischen frisch gebackene EM-Bronze-Gewinner Aaron 
Fara freute sich riesig über die tolle Auszeichnung und blickt 
hoffnungsvoll in seine weitere sportliche Zukunft.
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Bürgermeister Hans Rädler: 
Mit „ja, aber“ wurde noch nie etwas erreicht!
Am 25. Oktober feierten 
wir 20 Jahre Markterhe-
bung im Rahmen dieser 
Feier wurden im Rahmen 
einer Sonderausstellung 
die zwei Gründerzeiten 
von Bad Erlach beleuchtet.
Die erste Gründerwelle 
fand vor 150 Jahren statt 
als Leopold Abeles in dem 
300 Seelen Dorf Erlach 
eine Riesen Fabrikanlage 
für 700 Arbeiter errichte-
te. Die damaligen Bewoh-
ner Erlachs traten diesem 
Vorhaben mit „ja, aber“ 
entgegen. Alt-Bürgermeister Franz Ofenböck, der Vater der Markterhebung

Aaron Fara, Judo-Europameister
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Die zweite Gründerwel-
le fand ab 2000 statt wo 
Bürgermeister Rädler als 
Abbruchbürgermeister ge-
fordert war. Die alte Fabrik, 
die alte Mühle, das stillge-
legte Sägewerk und die 
leerstehende Bene Fabriks-
halle und damit der ganze 
Ort musste um lebensfähig 
zu sein einer  Neuorientie-
rung unterzogen werden. 
Auch auf diesem Weg gab 

Unterschriftenaktion ge-
gen die Kinderreha. Die 
FPÖ hat eine „klare Linie“ 
Kinderreha „ja, aber“ in 
Wiesmath.
Jetzt hat sie alle die Reali-
tät eingeholt. Mit „ja, aber“ 
wurde noch nie etwas er-
reicht.
Mit „Ja, und schauen wir 
uns das einmal an“ wurde 
in unserer Gemeinde viel 
erreicht. Gott sei Dank 

es viele „ja, aber“. Unsere 
Nachfahren werden beur-
teilen ob die Zweifler oder 
die Zukunftsorientierten 
Erlach zu Bad Erlach ge-
macht haben. Mit „ja, aber“ 
wurde in der Vergangen-
heit nichts bewegt denn 
„ja, aber“ ist das Wort der 
Besserwisser und Zweifler.
So z.B. der SPÖ mit ihren 
seinerzeitigen Stellung ge-
gen die Therme und der 

haben wir einen Bürger-
meister der Projekte nicht 
nach parteipolitischen 
Gesichtspunkten beurteilt 
sondern entsprechend 
seinem Amtsverständnis 
nach objektiven Kriterien 
umsetzt. Jene die vorweg 
schon mit dem „ja, aber“ 
unterwegs sind sei gesagt:
„Jedem Menschen nach-
geben ist eine Kunst die 
niemand kann“.

Schreibgruppe 
„ Literaturkreis“ Bad Erlach

Ein Lichtlein erwärmt die Seele,
Ein gutes Wort, ein warmer Klang,

Eine Umarmung noch dazu,
Da findet so manches aufgebrachtes Herz,

seinen Frieden, seine Ruh!  

AS 2016

Stammtisch – Termine und Veranstaltungen  2017

Die Stammtische finden an Dienstagen ab 17.30 
bis 21. 30 Uhr in der Rosaliastr. 32 in Bad Erlach statt.

10. & 24. Jänner                                        
11. & 25. Juli                                 
7.   & 21, Februar
8. & 22. August
7. & 21. März
5. & 19. September

4. & 18. April
3. & 17. Oktober
2., 16. & 30 Mai                                        
7. & 21. November
13. & 27. Juni
5. & 19. Dezember

Öffnungszeiten: Samstag 9-13 Uhr od. 
nach Terminvereinbarung

Im La Mar Shop finden Sie eine große Auswahl an Produkten 
für Ihr Wohlbefinden und Geschenkideen für jeden Anlass!

Ob edle Parfüms, natürliche Pflegeprodukte, Aromaöle, Tee, Gewürze oder Knabbereien. 
Abgerundet wird das Angebot mit energetischen Hilfsmittel wie z.B. Aurasprays und Bachblüten.

In der La Mar Praxis finden Sie energetische Hilfestellung und 
Unterstützung zur Wiederherstellung des seelischen und körperlichen Wohlbefindens.

Mögliche Anwendungsbereiche sind z.B. 
  • Innere Unruhe, Stress, Überforderung 
  • Ängsten, Kummer, Traurigkeit 
  • Ein- und Durchschlafproblemen 
  • Erschöpfung 
  • Flug-, Höhen-, Zahnarztangst, u.a.
  • Lern-und Merkschwierigkeiten
  • Schul-und Prüfungsängste

Fahr nicht fort – 

             kauf im Ort!

La Mar • Marion Mairinger • Hauptstraße 4/2 • 2822 Bad Erlach
info@la-mar.at • www.la-mar.at • Tel.: 0664 /45 42 435

La Mar bietet die perfekte Kombination um Körper, Geist & Seele wieder in Harmonie zu bringen!

natürlich – individuell – ganzheitlich
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Adventsingen 2016
Pünktlich am ersten Ad-
ventsonntag fand in der 
Bad Erlacher Ulrichskirche 
das traditionelle Advent-
singen mit dem Pittener 
4Xangl statt.
Der Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein so-
wie die Pfarre der Ther-
mengemeinde luden zur 
musikalischen Begegnung 
im Advent.

Einmal mehr präsentierte 
sich die spätromanische 
Ulrichskirche den vielen 
Besuchern und Besuche-
rinnen aus nah und fern 
im vorweihnachtlichen 

gerlebnis der besonderen 
Art.
Das Adventsingen in der 
Ulrichskirche hat sich in 
den vergangenen Jahren 
einen ganz besonderen 

Kerzenschein. Viele Gäste 
fanden den Weg zur Kir-
che mit Laternen, die in der 
Kirche noch für zusätzliche 
Stimmung sorgten.
Das Pittener 4Xangl hatte 
sich wieder eine besonde-
re Auswahl an Adventlie-
dern einfallen lassen und 
präsentierte sich bestens 
disponiert mit engelsglei-
chen Stimmen.
Pfarrer Mag. Gerhard Ei-
chinger las Texte zum Ad-
vent.
Dank der wunderbaren 
Akkustik in der Kirche 
wurde das Adventsingen 
wieder einmal zum Klan-

Ruf erworben und gilt un-
ter Musikliebhabern als 
absolutes Muss im Advent 
nicht zuletzt auch Dank des 
einmaligen Ambientes!

vlnr: Christof Elian, Bernhard Auer, Victoria Auer, Mag. Sonja 
Berger, Pfarrer Gerhard Eichinger

 

 

 

 

am 24.Dezember 2016      
 

 

 

 

 

                                               
 

 

 

Kinder
Masken
Ball 15.01.2017

15 - 18 Uhr
Café-Restaurant Sabine Schneeweis
Dorfgasse 11

Bad Erlach

Tanz

 mit den

Clowns
Sp lie e

ß& Spa o
Tomb la

Bad Erlach
Eintritt: Freie Spende
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Handwerks- und Adventmarkt in Bad Erlach
Am Wochenende 19./20. 
November fand in Bad 
Erlach der traditionelle 
Handwerks- und Advent-
markt statt. Der Markt gilt 
seit vielen Jahren als ab-
soluter Geheimtipp unter 
Liebhabern vieler schöner 
Dinge. Die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des 
Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein 
können sich seit Jahren 
über stetig steigende Be-

narische Produkte wie Ho-
nig, Marmeladen, Weih-
nachtsbäckerei, Schnäpse 
und Liköre konnten er-
worben werden.

Erstmals fand in diesem 
Jahr ein Mutter-Kind Pup-
pennähkurs statt, der von 
4 Kindern und deren Müt-
tern besucht wurden, und 
das Ergebnis waren entzü-
ckende Puppenkinder.
Die Jungscharkinder der 

sucherzahlen freuen – so 
auch in diesem Jahr. Der 
Markt wurde regelrecht 
gestürmt!
35 Aussteller und Ausstel-
lerinnen boten im Franz 
Ofenböck Saal ihre Wa-
ren an. Die Produktpalette 
reichte von Adventfloris-
tik, Produkten aus Holz, 
Schafwolle, Schmuck, Sei-
fen bis zu Krippen, Christ-
baumschmuck und vielem 
mehr. Auch regionale kuli-

Pfarre Bad Erlach boten 
erstmals an einem eigenen 
Stand selbstgemachte Pro-
dukte an. Die Behinderten-
werkstatt Bad Erlach war 
ebenfalls mit einem gro-
ßen Stand vertreten.-
Wie immer gab es beim 
Handwerks- und Advent-
markt jede Menge Gele-
genheit, gemütlich beisam-
men zu sitzen und viele 
Freunde und Bekannte zu 
treffen.
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sikexpertin Gerlinde Struger 
führte fachkundig durch das 
Programm.
Die Kulturtage endeten am 
Wochenende 19./20 No-
vember mit dem großen 
Handwerks- und Advent-
markt.

FVV BAD ERLACH

Der Fremdenverkehrs- und 
Verschönerungsverein Bad 
Erlach beging im Oktober 
ein kleines Jubiläum – die 
Bad Erlacher Kulturtage 
fanden zum 40. Mal statt!

An Stelle einer Ausstellung 
oder einer eigenen Fest-
veranstaltung ging man 
beim FVV in diesem Jahr 
neue Wege: Für die vielen 
Kinder in der Thermenge-
meinde wurde ein eigenes 
Konzert veranstaltet – der 
Kinderliedermacher Bern-

Die diesjährigen Kulturta-
ge wurden mit einer Fest-
messe am 2. Oktober eröff-
net. Es folgten ein Vortrag 
„Spuren der Eiszeit“ vom 
Pittener Geologen Mag. 
Günther Weixelberger so-
wie ein großes Konzert mit 
traditioneller Volksmusik. 
Zu Gast waren dabei neben 
dem Bad Erlacher Kirchen-
chor, das Harfenensemble 
„Saitenwind“ aus Aspang, 
die Aspanger Stubenmusi 
sowie das Ensemble Putz 
und Stingln. Die Volksmu-

hard Fibich gastierte in Bad 
Erlach mit einem speziellen 
Mitmachkonzert für Kinder 
ab 3 Jahren. 

Selbstverständlich waren 
auch die Eltern der Kinder 
gern gesehene Gäste, so dass 
einem vergnüglichen musi-
kalischen Nachmittag nichts 
mehr im Wege stand. 

Die Veranstaltung wurde 
auch von der Marktgemein-
de Bad Erlach finanziell un-
terstützt.

40 Jahre Bad Erlacher Kulturtage
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Bildungsförderung 2016: Auszeichnung 
für hervorragende Leistungen
Bildungsförderung wird in 
Bad Erlach großgeschrieben 
und seitens der Marktge-
meinde durch eine besonde-
re Ehrung unterstützt. GGR 
Rudolfine Rädler konnte nun 
einige Bad Erlacherinnen 
und Bad Erlacher für ihre 
hervorragenden Abschlüsse 
auszeichnen und mit einer 
finanziellen Zuwendung 
belohnen. GGR Rudolfine 
Rädler gratulierte zu den 
Erfolgen und betonte wie 
wichtig gute Ausbildung in 
der heutigen Zeit für den 
beruflichen Erfolg sei.

Hier die Preisträger der
Bad Erlacher Bildungsförderung

Mag. DDr. Lisa Peloschek, Doktoratsstudium Naturwissenschaften
Thomas Deutschmann, BSc, Bachelor of Science in Health, Physiotherapie
Martina Hauck, BA, Bachelor of Arts in Business, Logistik und Transportmanagement
DI Thomas Puffitsch, Diplom Ingenieur, Verfahrenstechnik
Marco Gino Pensuni, BSc (WU), Master of Science in Engineering, Informatik
Marlene Zottl, M.A., Master of Arts in Business, Consumer Affairs

Bei der Feierstunde leider verhindert:
Denise Reisenbauer, BSc, Bachelor of Science, Ernährungswissenschaften
Melanie Windbüchler, BA
Bachelor of Arts in Social Science, Information, Medien & Kommunikation
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AARON FARA ist EUROPAMEISTER 2016: 
Goldener Tag für Spitzenjudoka Aaron Fara!

Letzte Meldung: Toller Einstand für Aaron Fara in Tokyo

LR Dr. Petra Bohuslav gratulierte Aaron Fara zum Europameistertitel

Der zweite Wettkampftag 
der Junioren Europameis-
terschaften in Malaga ent-
wickelt sich zum Traumtag 
für Österreichs Junioren: 
Aaron Fara krönt sich in 
der Klasse bis 100kg zum 
Europameister. 
Aaron Fara (Volksbank 
Galaxy Tigers) krönte  
seine erfolgreiche Saison 
mit dem Europameisterti-
tel bis 100kg. Nach etwas 
mehr als zwei Minuten 
wirft der Bad Erlacher 
den Deutschen Johannes 
Frey Waza-ari und hält 
ihn danach fest. Mit dem 
Gong ist es gewiss: Aaron 

Junioreneuropameister 
Aaron Fara besiegte am 
04.12.2016 (02.30 Uhr 
unserer Zeit) bei seinem 
ersten Gand Slam Einsatz 
in Tokyo den japanischen 
Weltmeister Goto mit 

Großes Aufsehen hat Aa-
ron Fara durch den Ge-
winn des Titels des Euro-
pameisters im Judo erregt. 
Der Bad Erlacher Vorzei-
geathlet dominiert seit län-
gerer Zeit den Judosport in 
seiner Klasse und ist immer 
wieder auch bei internati-
onalen Wettkämpfen ganz 
vorne dabei. Durch die vie-
len Wettkämpfe und Trai-
ningslager ist Aaron Fara 
sehr viel unterwegs und 
findet nur wenig Zeit, seine 
Heimat zu besuchen. Nach 

Dies war somit nicht nur ein 
„Reinschnuppern“ in die 
ganz große Judowelt, denn 
Aaron erhielt mit diesem 
Auftritt gleich seine ersten 
60! Weltranglistenpunk-
te in der AK-Olympia- 

war ein Traumtag für Aa-
ron. Er ist heute verdient 
und souverän Europa-
meister geworden”, meint 

Fara ist der stärkste euro-
päische Judoka der U21. 
Somit tritt er in die Fuß-
stapfen von Olympiastar-
ter Daniel Allerstorfer, der 
diesen Titel zuletzt 2011 in 
Lommel erkämpfte. Aaron 
Fara zeigte eine souveräne 
Vorstellung. Nach zwei 
Ipponsiegen gegen Rojs 
Skrebels (LAT) und Mikita 
Svyrid (BLR) besiegte der 
Südstädter im Halbfinale 
den Russen Arman Ada-
mian mit Waza-ari. Nach 
dem Finalsieg schlug der 
Heeressportler vor Freu-
de die Hände vor dem 
Gesicht zusammen. „Es 

Yuko! Im Achtelfinale un-
terlag der Jungspund erst 
nach 3 Minuten Kampf-
zeit dem Routinier und 
1st Gesetzten Mineaskin 
aus Estland nach einem 
ausgeglichenen Kampf! 

dem Mega- Erfolg bei der 
Europameisterschafft gab 
es eine kurze Auszeit, die er 
nutzte um daheim vorbei 
zu schauen.
Die Landesrätin für Wirt-
schaft, Tourismus und 
Sport Dr. Petra Bohuslav 
gratulierte dem sympa-
thischen Spitzensportler 
aus Bad Erlach, anlässlich 
eines Besuches in Wiener 
Neustadt. Auch von Bür-
germeister Hans Rädler 
kamen herzliche Glück-
wünsche!

qualifikation! Alle weite-
ren Österreicher schieden 
in der ersten Runde aus. 

Wir gratulieren zu dieser
SUPER LEISTUNG!

AK-Männernationaltrai-
ner Patrick Rusch.



AKTUELLES58 - BÜRGERINFORMATION                                                                                                                              

Jahresrückblick - LC TAUSENDFÜSSLER

Weihnachtsfeier der TAUSENDFÜSSLER

Der LC Tausendfüssler Er-
lach kann auf das Jahr 2016 
erfolgreich zurückblicken.
Die Benefizveranstaltun-
gen am 1. u 2.April 2016 
mit Dietlinde & Hans Wer-
nerle waren an beiden Ta-
gen ausverkauft und somit 
ein Riesen Erfolg. 

Unser zweiter großer 
Event der 13. Bad Erla-
cher Sparkassenlauf und 
10. MS Benefizwalk fand 
am 12.06.2016 bei her-
vorragenden Bedingungen 
statt. Auch hier konnten 
wir uns über rege Teil-
nahme erfreuen und ca. 
600 Läufer und Walker 
begrüßen. Sehr erfreulich 
ist hervorzuheben, dass bei 
den Kinderläufen mehr als 
200 Kindergarten-, Volks- 
und Hauptschulkinder am 
Start waren.
Im Vorfeld dieser Veran-
staltung starteten wir 8 
Wochen vor dem Event 

Obmann Edi Horvath 
und seine Helfer in vollem 
Einsatz: Bereits am Nach-
mittag waren die Kinder 
zur Weihnachtsfeier ins 

Die Begeisterung war auch 
nach dem Ortslauf vorhan-
den und so trainierten wir 
mit den Kids wöchentlich 
im Freien weiter. 
Mit Beginn der kalten Jah-
reszeit verlegten wir das 
Training in die Turnhalle 
der neuen Mittelschule 
Bad Erlach. Wo mittler-
weile mehr als 30 Kinder 
zum dreistündigen Trai-
ning inkl. Zirkeltraining 
erscheinen.

mit dem Nachwuchs. Re-
gelmäßige Lauftrainings 
helfen den Kindern über-
schüssige Energie loszu-
werden und die Bewe-
gung an der frischen Luft 
ist in jugendlichem Alter 
besonders wichtig. Eine 
Kinder-Weihnachtsfeier 
ist deshalb Chefsache und 
Obmann Edi Horvath ließ 
es sich nicht nehmen mit 
den Kindern zu feiern!
Am Abend dann gab es für 
die erwachsenen Tausend-
füßler eine richtig gute 
Nachricht: All der Einsatz 
und Fleiß, die vielen Ar-

mit 8 Kindern das Kin-
dertraining. Jeden Diens-
tag Abend absolvierten wir 
den einen oder anderen 
Kilometer mit den Kin-
dern im Freien. Bis zum 
Start des Ortslaufes konn-
ten wir 25 Kinder zum 
Lauftraining animieren. 
Als kleines Dankeschön 
erhielten die Kinder LC 
Tausendfüssler Laufshirts.

Café Fellinger eingeladen, 
abends folgten die Erwach-
senen. 
Der LC Tausendfüßler legt 
großen Wert auf die Arbeit 

Durch die Laufbegeiste-
rung der Kinder konnten 
auch einige Erwachsene 
zur Bewegung animiert 
werden, wodurch unser 
Verein wieder enorm ver-
stärkt wurde. Der derzei-
tige Mitgliederstand liegt 
bei 187 Sportbegeisterten.

Die Mitglieder des LCT Er-
lach wurden zum Pfarrgar-
ten- und zum Rot Kreuz 
Fest eingeladen.

beitsstunden der Vorbe-
reitung und Organisation 
beim Sparkasse-Lauf und 
MS-Benefizwalk hat sich 
auch heuer wieder ge-
lohnt. Die stolze Summe 
von 6.666 Euro wird in den 
Fonds zur Unterstützung 
MS-Betroffener einbezahlt 
und kommt dann den Op-
fern dieser heimtückischen 
Krankheit für Therapie-
maßnahmen zugute.

Mit einem schmackhaften 
Buffet wurde dann der ge-
mütliche Teil des Abends 
eröffnet.
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Nikolausaktion in der Volksschule Bad Erlach
Der Nikolaus hat die-
ser Tage mehr als genug 
zu tun, gilt es doch viele 
Hausbesuche zu machen 
und viele Kinder zu sehen.

der der Volksschule Bad 
Erlach zu besuchen. 

Was für eine Aufregung 
und willkommene Unter-

Wie gut, dass Bürgermeis-
ter Hans Rädler Zeit fand, 
den guten Nikolaus ein 
wenig zu entlasten und 
als sein Vertreter die Kin-

brechung der Schulstun-
den, als der Bürgermeister 
die Fair-Trade-Nikoläuse 
verteilte!

SÜD
RAUM

GEMEINNÜTZIGE
WOHNBAU-
GESELLSCHAFT
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Riesenandrang beim Adventkranzbasteln
des Elternvereins

Elternverein: Adventskranz-Segnung im Hof der Volksschule

Mit einem kräftigen Le-
benszeichen meldet sich 
der Elternverein um Ob-
rau Britta-Gaich Schratzer 
zurück: Für die Kinder der 
Volksschule und der Neu-
en Mittelschule wurde ein 
vorweihnachtliches Ad-
ventkranzbinden organi-
siert. 
Das Interesse an diesem 
Bastelvormittag übertraf 
selbst die kühnsten Er-
wartungen. Mit diesem 
Andrang hatte niemand 
gerechnet. Trotz Schnee-
schauer-Wetter bastel-
ten weit über 50 Kinder 
und viele Mütter ihre 
Wunsch-Adventskränze. 
„Tradition leben und erle-
ben“, unter diesem Motto 
wurde eifrig das Reisig zu 
Kränzen gebunden und 
ganz nach dem Geschmack 
der Kinder, individuell mit 

Jetzt hatten alle die Ge-
legenheit, die schönen 
bunten Adventkränze zu 
bewundern, die in der Vor-
woche von den Kindern 
der Bad Erlacher Schulen 
gebastelt worden waren. 
Wer Glück hatte, konnte 
auch einen der originell ge-
schmückten Kränze gegen 
freie Spende erwerben und 
mit nach Hause nehmen.

Stimmungsvoll eröffne-
te der Chor der Volks-
schule unter Leitung von 
VOL Anita Kleinrath den 
Abend. Elternvereins-Ob-
frau Britta Gaich-Schratzer 

Kerzen und Dekomaterial 
geschmückt. Das Reisig 
hatte dankenswerter Weise 
die Familie Brenner gestellt 
und zur Volksschule ge-
bracht. Die quirlige Schar 
der Kids konnte dabei so 
richtig kreativ sein und 
Fantasie entfalten.

Selbst an die Verpfle-
gung hatte das Elternver-
einsteam gedacht und bei 
Gulasch, und leckeren 
Mehlspeisen blieb kein 
Kind hungrig.

Der neue Vorstand im El-
ternverein hat die erste Be-
währungsprobe jedenfalls 
mit Bravour bestanden 
und gezeigt, dass sich mit 
Teamgeist und Einsatz-
bereitschaft auch größere 
Herausforderungen bewäl-
tigen lassen.

konnte trotz des warmen 
Föhnwetters viele vorweih-
nachtlich gestimmte Besu-
cherinnen und Besucher 
begrüßen. 

Bei der Segnung der Ad-
ventkränze, erinnerte Pfar-
rer Gerhard Eichinger da-
ran, dass der Advent, mit 
den nacheinander entzün-
deten Kerzen ein Symbol 
dafür sei, dass im Leben 
nicht alles auf einmal gehe.
Im festlich mit Feuerkorb 
und Lichterketten ge-
schmückten Hof lud das 
Punschstandl anschlie-
ßend zum Verweilen ein.
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Nikolaus in Brunn und Bad Erlach

Brunn erstrahlt in weihnachtlichem Glanz

Der Nikolaus hatte sich Zeit 
genommen und alle sonsti-
gen Termine abgesagt, um 
die Kinder in Brunn und 
Bad Erlach zu besuchen 
und die braven Kinder zu 
beschenken. Standesge-
mäß auf einem Traktoran-
hänger mit Chauffeur traf 
der Nikolaus pünktlich in 
Brunn ein. Nach anfäng-
lichem respektvollem Zö-
gern trauten sich die ersten 
Kinder näher und wurden 
für ihren Mut mit einem 
Sackerl belohnt.

Neue Straßenbeleuchtung 
und eine, vom Bad Erla-
cher Bauernbund bezahl-
te Weihnachtsbeleuchtung: 
Brunn ist, in des Winters 
langen Nächten, festlich 
erleuchtet!

Lieferverzögerungen hät-
ten, trotz frühzeitiger Be-
stellung, fast noch einen 
Strich durch die Rech-
nung gemacht, aber am 
Ende ging doch noch al-
les gut und zum Novem-
ber Ausklang konnten die 
Bauhofmitarbeiter nun 
endlich die neue Brunner 
Weihnachtsbeleuchtung 
montieren. Möglich wurde 

es ganz gut ge-
troffen und ich 
hoffe, dass der 
Brunner Bevöl-
kerung unsere 
weihnachtlichen 
Lichter gefal-
len!“

Ortsvorsteherin 
Birgit Jeitler war 
sich sicher, dass 
die Licht-Spende 
des Bauernbun-
des in Brunn gut 
ankommt und 
wünscht sich, 
dass die Lichter 
recht lange hal-
ten.

In Bad Erlach kam der 
Nikolaus dann richtig ins 
Schwitzen, so groß war 
der Andrang. Ohne seine 
drei Krampusse und sei-
nen Assistenten, JVP-Ob-
mann und Jugendreferen-
ten Manuel Hauer wäre 
der Ansturm nicht zu be-
wältigen gewesen. Auch in 
Bad Erlach, dasselbe Bild 
wie in Brunn: Es gab nur 
brave Kinder, die der Ni-
kolaus mit einem Sackerl 
beschenkte.

dies durch eine großzügi-
ge Spende des Bauernbun-
des, der die Gesamtkosten 
der Neuanschaffung der 
LED-Beleuchtungskörper 
zur Gänze übernahm.

Obmann Reinhard Piriba-
uer freute sich mit seinem 
Team über die gelungene 
freute sich über die ge-
lungene Idee von Hannes 
Wedl: „Wir wollten allen 
Brunnerinnen und Brun-
nern eine Weihnachtsfreu-
de machen und den Ort 
ein wenig verschönern!“ 
GGR Puffitsch, der das 
Projekt umsetzte pflichtet 
bei: „Ich glaube wir haben 
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Wichtige Hinweise für Liegenschaftseigentümer:
Veränderungsanzeige – 
Kanal / Wasser und Wasserleitungsordnung

BÜRGERSERVICE

Gemäß § 13 Abs. 1 NÖ Gemeindewasserleitungsgesetz 
1978 sind Veränderungen, die auf der angeschlossenen 
Liegenschaft vorgenommen werden und eine Änderung 
der Berechnungsgrundlage nach sich ziehen (z.B. Aus-
bau des bisher nicht genützten Dachgeschosses), binnen 
zwei Wochen nach ihrer Vollendung vom Liegenschafts-
eigentümer (Bauwerber) der Gemeinde schriftlich mittels 
Veränderungsanzeige anzuzeigen.
Die Veränderungsanzeige steht Ihnen als Download auf 

Rund 1000 Wasserzähler befinden sich zur Ablesung des 
Trinkwasserverbrauches in den Bad Erlacher Haushalten.
Jetzt soll auf digitale Zählerablesung umgestellt werden. 
Dann braucht in der Folge niemand mehr seinen Zäh-
lerstand an dem Gemeindeamt melden, dies geschieht 
automatisch und digital durch die neuen Wasserzähler. 
Die Gemeindeverwaltung bereitet jetzt diesen Weg im 
digitalen Bürgerservice vor.

Marktgemeinde Bad Erlach Bad Erlach
Fabriksgasse 1
2822 Bad Erlach
Telefon: 02627 / 48214
Faxnummer: 02627 / 48232
Web: www.baderlach.gv.at
E-Mail: gemeinde@baderlach.gv.at

Amtszeiten 
Montag: 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr
Mittwoch: kein Parteienverkehr
Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr

unserer Homepage zur Verfügung oder kann während 
der Amtsstunden beim Gemeindeamt abgeholt werden.
Seitens der Marktgemeinde Bad Erlach wurde eine Was-
serleitungsordnung beschlossen, die die Rechte und 
Pflichten des Wasserversorgers und des Wasserabneh-
mers regelt.
Diese steht Ihnen ebenfalls als Download auf unserer 
Homepage zur Verfügung oder kann während der Amts-
stunden beim Gemeindeamt abgeholt werden. 

Sprechstunden:
Abg. z. NR Bgm. Hans Rädler
Montags, 16:00 bis 18:00 Uhr.
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten.

Bausprechstunden:
Der Bausachverständige Ing. Matthias Scheiben-
reif steht Bauwerbern an den dafür vorgesehenen 
Terminen im Gemeindeamt Bad Erlach zur Ver-
fügung. Voranmeldung unbedingt erforderlich! Tel. 
02627/48214 - Email: scheibenreif@baderlach.gv.at

Notarsprechstunde:
Im Frühjahr 2017 werden am Gemeindeamt 
wieder die kostenlosen Sprechstunden des No-
tars Mag. Herbert Taschner an folgenden Tagen 
jeweils ab 18 Uhr abgehalten:
2. Jänner, 6. Feber, 6. März, 3. April

Neuer Bürgerservice im  
Bereich der Wasserversorgung 

Bauhofchef Rudi Lauinger mit GGR Karl Stachel bei der Übergabe des 
neuen Transporters
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Punschstand der Freiwilligen Feuerwehr Bad Erlach

Bad Erlach ist „Gesunde Gemeinde“

Ideales Wetter für den 
Punschstand im Leopold 
Melchard Park hatte jetzt 
die Freiwillige Feuerwehr 
Bad Erlach, kalt, aber 
ohne Regen und Wind, da 

ziergang einen Zwischen-
stopp, um sich von innen 
her aufzuwärmen. 

Unser Feuerwehr Kom-
mandant konnte sich 

Am 22. November 2016 
wurde unserer Gemeinde 
die Plakette der GESUN-
DEN GEMEINDE  beim 
Festakt in Krems durch 
LH-Stellvertreterin Jo-
hanna Mikl-Leitner über-
geben.

Gemeinderätin Alexandra 
Riegler (2. von links), GGR 
Rudolfine Rädler und Lan-
deshauptmannstellvertre-
terin Johanna Mikl-Leit-
ner bei der Feierstunde in 
Krems.
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schmeckten der Punsch 
und die Schmankerl der 
Florianis. 
Viele Bad Erlacherinnen 
und Bad Erlacher mach-
ten auf dem Winterspa-

jedenfalls über viele Be-
sucher freuen und pack-
te selbst mit an, um den 
Nachschub für die vielen 
Gäste herbei zu schaffen!

Nachschub ist im Anrücken Das FF-Kommando mit dem Bürgermeister
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ÖVP Bad Erlach ehrt Bürgermeister Hans Rädler  
für 40 Jahre Parteiobmann

GR Roman Schmied beendet erfolgreich die Ausbildung 
zum Kommunalmanager

Mit einer Feierstunde 
ehrte die ÖVP Bad Er-
lach ihren Parteiobmann, 
Bürgermeister und Abge-
ordneten zum Nationalrat 
Hans Rädler. Prominente 
Weggefährten waren ei-
gens angereist um ihrem 
Mitstreiter zu gratulieren.
GGR Gerhard Puffitsch er-
innerte in seiner Anspra-
che an den Beginn der po-
litischen Arbeit von Hans 
Rädler, der am 26.10.1976 
zum ÖVP-Parteiobmann  
in Erlach gewählt wurde. 
Ausdauer war ein Wort, 
das immer wieder fiel, 
denn viel Ausdauer war 
nötig, um das zu erreichen 
was heute für viele selbst-
verständlich ist. Landesrat 
a.D. Franz Blochberger 
würdigte Rädler als den-

Grund zur Freude hatte 
dieser Tage GR Roman 
Schmied, konnte er doch 
den Kurs zum Kommu-
nalmanager erfolgreich ab-
schließen. Bürgermeister 
Hans Rädler und die Ge-
meinderatskollegen gratu-
lierten recht herzlich zum 
Gelingen. Bürgermeister 
Rädler sagte: „Mich freut 
besonders, dass GR Ro-
man Schmied den Wandel 
des Industrieviertels zum 
Thermenviertel in seiner 
Diplomarbeit ausführlich 
behandelt!“
GR Schmied, seit 2015 für 
die ÖVP im Bad Erlacher 
Gemeinderat, konnte auch 

jenigen, der die Region 
von Grund auf verän-
dert hat. Auch LA Franz 
Rennhofer unterstrich, 
dass Rädlers Lebenslauf 
einzigartig in Niederöster-

die Glückwünsche von 
ÖVP-Landesgeschäftsfüh-

reich sei. Rädler habe den 
Regionsgedanken einge-
führt, die Entstehung der 
Region Bucklige Welt sei 
ihm zu verdanken. ÖVP- 
Geschäftsführer Ing. 

rer Ing. Bernhard Ebner 
und Landtagsabgeordne-

Bernhard Ebner meinte: 
„Es gibt keinen anderen 
Funktionär in NÖ der 40 
Jahre als Gemeindepartei-
obmann der ÖVP tätig ist!“

ter Franz Rennhofer ent-
gegennehmen.

Vizebürgermeister Alois Hahn, LR a.D. Franz Blochberger, LA Franz Rennhofer, Bgm. Hans Rädler, ÖVP-NÖ-Geschäftsführer 
Ing. Bernhard Ebner, Klubobmann Bernhard Treibenreif, GGR Bernhard Puffitsch
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Der Bad Erlacher Bau-
ernmarkt beendete am 
12. November die Saison 
2016. Man kann es kaum 
glauben, der allseits belieb-
te Markt kann bereits auf 
eine 5-jährige Tradition 

zurückblicken und ist aus 
dem Veranstaltungskalen-
der der Thermengemeinde 
nicht mehr wegzudenken!
Die Bauernmarktsaison 
2017 beginnt wieder am 
18. März 2017.

Bauernmarkt - Rückschau und Ausblick
Die Bauernmarkttermine für 2017:

1. April, 13. Mai, 10. Juni, 
8. Juli, 5. August, 2. September, 
14. Oktober und 11. November

jeweils von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr, 
Altes Spritzenhaus, Prof. Sepp Buchner Platz

Der FVV – Bad Erlach wünscht 
frohe Festtage sowie viel Glück, 
Gesundheit und Frieden für das 

Neue Jahr!

Wir danken allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
sowie Unterstützern des Vereines für die gute Zusam-

menarbeit und das große freiwillige Engagement.
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WIR GRATULIEREN...

zum 50. Geburtstag:
GGR Martin Fochler

zum 80. Geburtstag:
Anna Brandstätter

zum 80. Geburtstag:
Aloisia Auzinger

zum 80. Geburtstag:
Maria Hofer

zum 85. Geburtstag:
Ottilia Fuchs

zum 50. Geburtstag:
Peter Aigner

zum 80. Geburtstag:
Franz Brandstätter

zum 85. Geburtstag: Ludwig Jursitzky 
und zur Eisernen Hochzeit:
Antonia und Ludwig Jursitzky

zum 60. Geburtstag:
Oberschulrätin Direktorin 
Eleonore Elian
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WIR GRATULIEREN...

zum 85. Geburtstag:
Helene Haiden

zum 90. Geburtstag:
Theresa Reichmann

zur Eisernen Hochzeit:
Johann und Anna Herzog

zum 95. Geburtstag:
Maria Braunstorfer

zum 85. Geburtstag: Johanna Windbichler
u. zum 90. Geburtstag: Rosa Koppensteiner

zum 85. Geburtstag:
Johann Fuchs

zum 90. Geburtstag:
Elfriede Steiner
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NEUE ERDENBÜRGER IN BAD ERLACH

Daniela und Bernhard Gschaider mit Sohn Yannick
und Tochter Julia

Neugeborener Felix mit Eltern Ing. Michael und 
Birgit Brenner

Neugeborener Marcel, Eltern Mario Macek und 
Barbara Stelzer

Stefan Breitsching und Helene Ringhofer freuen 
sich sehr über Töchterchen Sophia

Emily Pölzlbauer Ing. Martin und Eva Wedl mit Söhnchen Felix
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Baby Lea Martin und Patricia Löwenpapst

Neugeborene Klara mit ihren Eltern Mag. iur. Peter 
und Dr. med. Birgit Erlacher

Baby Anja mit Eltern DI Ralph und Silke Fromwald

Stephanie und Thomas Heissenberger mit Sohn David

Baby Neyla und Mama Isabella SestitsAndrea Neubauer mit Töchterchen Zoé

WIR GRATULIEREN HERZLICH!
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Punschzauber am Bahnaupark
Von dem ein oder anderen 
Regentropfen ließen sich 
die Mitglieder und Freun-
de des Classic Motors Club 
Bad Erlach die gute Laune 
beim Punschzauber am 
Bahnaupark jedenfalls 
nicht verderben. Kein 
Wunder: Wer es gewohnt 
ist mit Oldtimerfahrzeu-
gen umzugehen, schwer 
erhältliche Ersatzteile zu 
beschaffen und mit viel 

Wir gedenken unserer Verstorbenen
Charlotte Alram
Erna Baumgartner
Matia Bolterauer
Berta Brandecker
Elisabeth Chladek
Herta Helene Darabos
Hermine Ernst
Leopold Feuchtinger
Heinrich Giefing
Ludwig Gnan
Maria Hahn
Hedwig Maria Heissenberger
Christina Herzog
Heinz Egon Rudolf Hämmerle
Frieda Höfer
Josef Hönigschnabl

Aloisia Kainer
Herta Lehner
Maria Matouschek
Josefine Münz
Anna Theresia Nöllner
Erna Hermine Pichler
Karl Erwin Posch
Helene Pötscher
Johann Pötscher
Karoline Sachs
Rosa Schlager
Maria Schmidt
Helmut Josef Wilhelm Schramek
Anna Theresia Schwarzer
Hilda Kreszentia Schwarzer
Franz Josef Anton Sieber

Hubert Michael Sonntag
Friederike Spath
Alfred Stachel
Magdalena Tauber
Erika Thaler
Leopoldine Tieß
Margarete Trettler
Hermine Ungerhofer
Marie Wachter
Maria Wallisch
Johann  Windbichler
Elfriede Elisabeth Woltran
Margaretha Zistler
Josef Zodl

Ausdauer sein Fahrzeug 
zu pflegen, für den ist ein 
kurzer Schauer sicher kein 
Grund, dem gemütlichen 
Beisammensein fernzu-
bleiben.
Mit dem Punschstand zu 
Beginn der „stillen Zeit“ 
hat der der CMC im Laufe 
der Jahre viele Freunde ge-
wonnen, die Jahr für Jahr 
die Oldtimer-Freunde auf 
einen Umtrunk besuchen. 

vlnr: GR Roman Schmied, Obfrau Corina Rennhofer, Bürgermeister Hans Rädler, 
GGR Gerhard Puffitsch, Margit Rennhofer, GR Michael Luef, Dr. Wolfgang Negrin 
mit Gattin Dr. Madeleine Negrin

Neu im Gemeinderat: Andrea Engelschall
Nach dem Ausscheiden 
von Ing. Franz Krammer 
verstärkt Andrea Engel-
schall die ÖVP Gemein-
deratsfraktion in Bad Er-
lach. Frau Engelschall ist 
Assistentin in einer Wie-

ner Neustädter Rechts-
anwaltkanzlei und wohnt 
seit 1999 in Bad Erlach. 
Sie sieht den Schwerpunkt 
ihrer Tätigkeit im Bereich 
Soziales und ist daher im 
Sozialauschuss tätig.

Bürgermeister Hans Räd-
ler und Fraktionsobmann 
Bernhard Treibenreif gra-
tulierten GR Andrea Engel-
schall zur neuen Aufgabe 
und wünschten alles Gute 
für die künftige Arbeit für 
Bad Erlach!
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Ärzte-Wochenenddienst

Sa, 17. 12. 2016, 07:00 So, 18. 12. 2016, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208 
So, 18. 12. 2016, 07:00 Mo, 19. 12. 2016, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208 
Sa, 24. 12. 2016, 07:00 So, 25. 12. 2016, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24 
So, 25. 12. 2016, 07:00 Mo, 26. 12. 2016, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24 
Mo, 26. 12. 2016, 07:00 Di, 27. 12. 2016, 07:00 Dr. Christian SEITELBERGER 02627/82 149 
Sa, 31. 12. 2016, 07:00 So, 01. 01. 2017, 07:00 Dr. Michael TISCHLER 02627/82 315 
So, 01. 01. 2017, 07:00 Mo, 02. 01. 2017, 07:00 Dr. Michael TISCHLER 02627/82 315 
Do, 05. 01. 2017, 20:00 Fr, 06. 01. 2017, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24 
Fr, 06. 01. 2017, 07:00 Sa, 07. 01. 2017, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24 
Sa, 07. 01. 2017, 07:00  So, 08. 01. 2017, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208 
So, 08. 01. 2017, 07:00 Mo, 09. 01. 2017, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208
Sa, 14. 01. 2017, 07:00 So, 15. 01. 2017, 07:00 Dr. Viktor CHLOPCIK 02627/48 520
So, 15. 01. 2017, 07:00 Mo, 16. 01. 2017, 07:00 Dr. Viktor CHLOPCIK 02627/48 520
Sa, 21. 01. 2017, 07:00 So, 22. 01. 2017, 07:00 Dr. Ludwig DOCK 02627/45494
So, 22. 01. 2017, 07:00 Mo, 23. 01. 2017, 07:00 Dr. Ludwig DOCK 02627/45494
Sa, 28. 01. 2017, 07:00 So, 29. 01. 2017, 07:00 Dr. Christian SEITELBERGER 02627/82 149
So, 29. 01. 2017, 07:00 Mo, 30. 01. 2017, 07:00 Dr. Christian SEITELBERGER 02627/82 149
Sa, 04. 02. 2017, 07:00 So, 05. 02. 2017, 07:00 Dr. Günther JUNGMEISTER 02627/81 260
So, 05. 02. 2017, 07:00 Mo, 06. 02. 2017, 07:00 Dr. Günther JUNGMEISTER 02627/81 260
Sa, 11. 02. 2017, 07:00 So, 12. 02. 2017, 07:00 Dr. Michael TISCHLER 02627/82 315
So, 12. 02. 2017, 07:00 Mo, 13. 02. 2017, 07:00 Dr. Michael TISCHLER 02627/82 315
Sa, 18. 02. 2017, 07:00 So, 19. 02. 2017, 07:00 Dr. Viktor CHLOPCIK 02627/48 520
So, 19. 02. 2017, 07:00 Mo, 20. 02. 2017, 07:00 Dr. Viktor CHLOPCIK 02627/48 520
Sa, 25. 02. 2017, 07:00 So, 26. 02. 2017, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208
So, 26. 02. 2017, 07:00 Mo, 27. 02. 2017, 07:00 Dr. Rudolf BOGAD 02622/78208
Sa, 04. 03. 2017, 07:00 So, 05. 03. 2017, 07:00 Dr. Christian SEITELBERGER 02627/82 149
So, 05. 03. 2017, 07:00 Mo, 06. 03. 2017, 07:00 Dr. Christian SEITELBERGER 02627/82 149 
Sa, 11. 03. 2017, 07:00 So, 12. 03. 2017, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24
So, 12. 03. 2017, 07:00 Mo, 13. 03. 2017, 07:00 Dr. Bernhard LICHTENAUER 02627/824 24
Sa, 18. 03. 2017, 07:00 So, 19. 03. 2017, 07:00 Dr. Ludwig DOCK 02627/45494
So, 19. 03. 2017, 07:00 Mo, 20. 03. 2017, 07:00 Dr. Ludwig DOCK 02627/45494
Sa, 25. 03. 2017, 07:00 So, 26. 03. 2017, 08:00 Dr. Günther JUNGMEISTER 02627/81 260 
So, 26. 03. 2017, 07:00 Mo, 27. 03. 2017, 07:00 Dr. Günther JUNGMEISTER 02627/81 260 

Zeitraum:   von bis Zuständiger Arzt: Telefon: 

Hubert Michael Sonntag
Friederike Spath
Alfred Stachel
Magdalena Tauber
Erika Thaler
Leopoldine Tieß
Margarete Trettler
Hermine Ungerhofer
Marie Wachter
Maria Wallisch
Johann  Windbichler
Elfriede Elisabeth Woltran
Margaretha Zistler
Josef Zodl
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Eintritt: freie Spenden 
Auf Ihren Besuch freut sich die SPÖ Bad Erlach 

Pfarrer Gerhard Eichinger 
zu Besuch bei der gemüt-
lichen Weihnachtsfeier der 
Pensionisten beim Dorf-
heurigen Reiterer-Loiben-
böck.
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Abnehmerinformation gemäß § 6 Trinkwasserverordnung

Anhand der aktuellen Untersuchungsergebnisse dürfen wir Sie im Folgenden über die wichtigsten Analysenergeb-
nisse des Wassers der Wasserversorgungsanlage Bad Erlach informieren.

Versorgungssituation

Die Trinkwasserversorgung durch die WVA Bad Erlach erfolgt derzeit über die Quelle Hemmersberg sowie  über 
die Brunnen Kalkofen und Schwarzer Weg. 
Im Normalbetrieb werden die angeschlossenen Liegenschaften mit Mischwasser der Quelle Hemmersberg sowie 
der Brunnen Kalkofen und Schwarzer Weg versorgt.

Gesamthärte und Nitrat

Die Probenahme erfolgte beim Brunnen Schwarzer Weg und beim Brunnen Kalkofen am 31.03.2016. Bei der Quelle 
Hemmersberg am 08.06.2016. Probeentnahme und Untersuchung wurden durch die Untersuchungsanstalt AGES 
durchgeführt.

Die Entnahme der Proben erfolgte von der jeweiligen UV-Desinfektionsanlage. 
Der Grenzwert für Nitrat gemäß Trinkwasserverordnung (TWV) ist 50 mg/l NO3.

Durchschnittliche Gesamthärte (Netzentnahme Fabriksgasse): 16,7 °dH

Pestizide 

Die letzte erforderliche Untersuchung auf Pestizide erfolgte 2016, bei dieser Untersuchung waren Pestizide im 
untersuchten Umfang nicht bestimmbar.
Der Grenzwert für einzelne  Pestizidwirksubstanzen gemäß Trinkwasserverordnung (TWV) ist 0,1 µg/l, für die 
Summe Pestizide ist der Grenzwert  0,5 µg/l,

Allgemeines

Bitte beachten Sie, dass wir nur über das von uns gelieferte Wasser Auskunft geben können. 

Entnahme und  Herkunft des Wassers

Entnahmestelle: Die Probe wurde an einem Wasserhahn in der Teeküche im Gemeindeamt entnommen. Sie ent-
spricht einem UV-desinfizierten Mischwasser aller Wasserspender, je nach Betriebszustand. 

Chemische Standarduntersuchung

Gesamthärte   16,4 °dH Carbonathärte   13,8 °dH
Säurekapazität bis pH 4,3 4,929mmol/l Calcium (Ca)   80,0 mg/l
Magnesium (Mg)  22,8 mg/l Natrium (Na)   8,3 mg/l
Kalium (K)   1,6 mg/l Eisen (Fe)   <0,030 mg/l
Mangan (Mn)   <0,010 mg/l Nitrat    10,5 mg/l
Hydrogencarbonat  300,6 mg/l Chlorid (Cl-)   14,8 mg/l
Sulfat    32,0 mg/l pH Wert (vor Ort)  7,6
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Weihnachtsfeier für die Mitarbeiter der Marktgemeinde 
Bad Erlach
„Ein arbeitsreiches Jahr 
liegt hinter den Mitar-
beiterinnen und Mitar-
beitern der Gemeinde!“, 
so Personalvertreter Ro-
land Schwarzer in seiner 
Eröffnungsansprache auf 
der Weihnachtsfeier der 
Gemeindeangestellten im 
Gasthof „Zur Therme“ in 
Brunn. Sei es die Arbeit der 
Schulwarte in der Volks-
schule und der Neuen 
Mittelschule, die Grundla-
ge für einen reibungslosen 
Schulbetrieb schaffen oder 
sei es die vielen kleinen 
aber wichtigen Aufgaben, 
die in der Gemeindever-

Als Personalvertreter ist 
für Roland Schwarzer die 
Einführung des compu-
tergestützten Zeiterfas-
sungssystems eine wichtige 
Angelegenheit. Dieses Sys-
tem wird im kommenden 
Frühjahr endgültig in Be-
trieb genommen.

Bürgermeister Rädler 
würdigte die Leistungen 
der Gemeindemitarbei-
ter. „Wir haben, und das 
höre ich immer wieder in 
Gesprächen mit Bürge-
rinnen und Bürgern“ sag-
te der Bürgermeister, „ein 
sehr freundliches Gemein-

waltung zu erledigen sind 
um zum Beispiel die Wahl 
zum Bundespräsidenten 
abzuwickeln.
„All das fordert uns täg-
lich!“ so Schwarzer. Der 
Bauhof sei gut ausgelas-
tet, nicht nur mit immer 
wiederkehrenden Rou-
tineaufgaben wie Rasen 
mähen oder Schneeräu-
mung im Winter. Kaum 
eine Veranstaltung ist ohne 
Mitwirkung des Bauhofes 
möglich, gilt es doch z.B. 
Hütten aufzustellen, Heu-
rigen-Garnituren zu trans-
portieren oder Straßen ab-
zusperren.

deamt und darauf können 
wir stolz sein!“

Mit einem kleinen Ge-
schenk dankten Bürger-
meister Hans Rädler und 
Personalvertreter Roland 
Schwarzer jeder einzel-
nen Mitarbeiterin und je-
dem Mitarbeiter für seinen 
Einsatz.

Mit dem anschließenden 
bodenständig, deftigen 
Buffet wurde der gemüt-
liche Teil des Abends er-
öffnet.

Personalvertreter Roland Schwarzer beim Jahresrückblick

v.l.n.r. Irene Hruby, Amtsleiterin Susanne Kojer, Roland Schwarzer, Bgm. Hans 
Rädler und Benjamin Stangl

Bürgermeister Hans Rädler und Roland Schwarzer verteilen die Weihnachtsgeschenke

Roland Schwarzer und Vizebürgermeister Alois Hahn, rechts: GGR Karl Stachel
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IHR PARTNER FÜR  

IN BAD ERLACH

Michael Kukla
+43 (0) 699/100 44 164 

m.kukla@druckkonzept.at

Textildruck • Sonderproduktionen
Werbeartikel • Grafische Gestaltungen

Visitenkarten • Briefpapier • Folder • Kuverts • Plakate 
Geschäftsdrucksorten • Blöcke • Kugelschreiber • Feuerzeuge 
T-Shirts •  Tafeln • Transparente • Roll-Ups • Autobeklebung
Auslagenbeklebung • Zeitungen • Mailings • Bücher

Kompetenz

Druck Konzept
Beratung Produktion

DRUCKPRODUKTE

Linsbergerstrasse 1
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Weihnachtspunsch und Übergabe der Orts- 
und Weihnachtsbeleuchtung in Brunn
Der Brunner Weihnachts-
punsch, unter Kennern 
schon seit längerem ein 
absoluter Geheimtipp und 
dieses Jahr zusätzlich auf-
gewertet durch die offizielle 
Übergabe der Straßen- und 
Weihnachtsbeleuchtung, 
war auch dieses Jahr ein 

die fürsorglichen Gastge-
ber des Abends, haben das 
alte Haus in ein Schmuck-
stück verwandelt, das sei-
nesgleichen sucht. Eine 
Dekoration, wie sie origi-
neller und geschmackvol-
ler nicht in den teuersten 
Einrichtungsmagazinen zu 

Höhepunkt der vorweih-
nachtlichen Feste.
Schauen, staunen und ent-
spannt genießen, unter die-
sen Vorzeichen stand die 
Einladung in das liebevoll 
renovierte ehemalige Kauf-
haus Fürst. José Valderas 
Diaz und Jörg Zahornitzky, 

finden ist, verbunden mit 
herzlicher Gastfreund-
schaft, hier fühlte man sich 
sofort wohl und geborgen.

 v.l.n.r.: Bauernbundobmann Reinhard Piribauer mit Gattin Marie-Luise Piribauer, Franz Brandstätter, Vizebürgermeister Alois Hahn, 
Ortsvorsteherin Birgit Jeitler, Bgm. Hans Rädler und Johann Wedl

Jörg Zahornitzky mit Edith Pölzlbauer Edith Pölzlbauer, Jörg Zahornitzky, José Valderas Diaz und Bgm. Hans Rädler
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JVP Glühmost gegen SV Glühwein

Festveranstaltung: 
Dank an die Freiwilligen Deutschlehrerinnen

Punschhütten Derby am 
Parkplatz gegenüber der 
Tankstelle Heissenber-
ger. SV Bad Erlach mit 
Glühwein und Jägermeis-

300 ehrenamtliche 
Deutschlehrerinnen und 
-lehrer folgten am Freitag, 
25. November 2016 einer 
Einladung des BhW in 
den Landtagssitzungssaal 
St. Pölten, zu einem Erfah-
rungsaustausch über die 
Gestaltung von Deutsch-
kursen für Asylwerber, 
Asylberechtigte und sub-
sidiär Schutzberechtigte.

Auch in Bad Erlach gibt 
es seit langem eine In-
itiative ehrenamtlicher 
Deutschlehrerinnen, die es 
sich zum Ziel gesetzt ha-
ben, Flüchtlingen Grund-
kenntnisse der deutschen 
Sprache zu vermitteln und 
sie bei der Integration zu 
unterstützen. Begleitet von 
Bürgermeister Hans Räd-
ler und Michael Nistl nah-
men Britta Gaich-Schrat-
zer und Orsolya Wrede an 
dem „Danke-Event“ in St. 
Pölten teil.

am Nachmittag die Arena. 
Bis 18 Uhr zahlenmäßige 
Überlegenheit beim SV 
Bad Erlach, dann holt die 
JVP auf.

Der Nachmittag bot den 
Freiwilligen auch die Mög-
lichkeit, Wünsche und Fra-
gen direkt an das Land und 
die Organisationen heran-
zutragen. „Ziel des vom 
Land Niederösterreich, 
vom Bundesministerium 
für Europa, Integration 
und Äußeres sowie vom 
AMS Niederösterreich ge-

ter am Spielfeld, die JVP 
setzt auf Eierlikör und 
Glühmost.
Ab 10 Uhr „Vorglühen“ 
beim SV, die JVP betritt erst 

Mit dem Projekt BLICK-
PUNK DEUTSCH schuf 
das BhW eine Plattform, 
die sich der Optimierung 
von Vernetzungs- und Wei-
terbildungsangeboten für 
ehrenamtliche Deutschleh-
rerinnen und -lehrer in 
den Bezirken widmet. Die 
Festveranstaltung „DANK 
an die FREIWILLIGEN“ 
zeigte wie wichtig ehren-
amtliche Arbeit für das 
Gemeinwesen ist. „Danke 
den vielen Freiwilligen! Sie 
sind ein wichtiger, unver-
zichtbarer Schatz für Nie-
derösterreich“, würdigte 
der für Integration und 
Erwachsenenbildung zu-
ständige Landesrat Mag. 
Karl Wilfing die Leistun-
gen der Ehrenamtlichkeit. 
„Integrationsarbeit ist 
Informations- und Bezie-
hungsarbeit. Daher haben 
alle die durch ihr Engage-
ment Brücken bauen, eine 
besondere Bedeutung.“

Spannend war´s allemal, 
vielleicht gibt’s ja nächs-
tes Jahr ein größeres Ad-
vent-Turnier mit mehr 
Mannschaften am Park-
platz.

förderten Projekts ist, auch 
weiterhin für alle Fragen 
rund um das ehrenamtli-
che Deutsch-Lernen mit 
Flüchtlingen da zu sein“, 
bekräftigte Martin Lam-
merhuber, Geschäftsführer 
des BhW und der Kultur.
Region.Niederösterreich.

Für Bad Erlach dabei: Britta Gaich-Schratzer (ganz links), 
Orsolya Wrede (2.v. links)  und Bgm. Hans Rädler
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SV Bad Erlach: Sportfest der Superlative
Urlaubszeit, alle verreist, 
nichts los? Nicht so in 
Bad Erlach. Der Sportver-
ein geht traditionell Ende 
Juli in den Ausnahmezu-
stand. Alle Funktionäre, 
Vereinsmitglieder und be-
freundete Helfer arbeiten 

fast rund um die Uhr für 
das Ereignis des Jahres: 
Sportfest!

Jede Hand wird gebraucht, 
wenn es um die Vorbe-
reitungen geht. Heuri-
gen-Garnituren aufstellen, 
Küche, Schank, Abwasch 

le der Jugend, der Feuer-
wehrmannschaften und 
der Seniorenteams fanden 
reichlich Zuseher.

Leider unterlag die Kampf-
mannschaft der Elf aus Pit-
ten mit 2:1, was aber der 

guten Stimmung keinen 
Abbruch tat.

Den „Warm Up“ 
für die Play-
backshow ge-
staltete Richy´s 
Band mit gut 
gewählter Mu-
sik, die viele 
Besucher dazu 
animierte, das 
Tanzbein zu 
schwingen.

Vor brechend 
vollem Haus 
startete schließ-
lich an beiden 
Tagen der Hö-

und Griller herrichten, 
den riesigen Kühlwagen 
herrichten, Tombolatref-
fer einsammeln, Transpa-
rente aufhängen, es gibt 
zig Arbeiten, die vor und 
während des Festes erledigt 
werden müssen.

Aber das Team um Ob-
mann Andreas Freiham-
mer hat es wieder mal ge-
schafft, alles für die vielen 
Gäste vorzubereiten. Und 
die Gäste kamen zahl-
reich. Schon die Turniere 
waren mit Mannschaften 
gut besetzt und die Spie-

hepunkt des Abends: die 
Playbackshow. Der Ruf 
schon legendär, ist der 
Auftritt der Bad Erlacher 
Superstars jedes Jahr ein 
sehenswertes Highlight! 
Playback-Chefin Nadja 
Werger schafft es mit vielen 
originellen Ideen und ei-
ner Playbackshow-Mann-
schaft, die Jahr für Jahr 
vollen Einsatz bringt und 
mit viel Spaß dabei ist, das 
Publikum restlos zu begeis-
tern. Auch dieses Jahr gab 
es wieder ein Feuerwerk 
an einzigartigen Auftrit-
ten, quer durch die Mu-
siklandschaft. Die Fans 
die teilweise von weit her 
anreisen, kamen jedenfalls 
auf ihre Kosten und feier-
ten begeistert die Auftritte 
ihrer Stars.

Sportfest des SV Bad Er-
lach, das waren wieder 
zwei Tage, die beweisen 
was Kameradschaft und 
die Einsatzbereitschaft all 
der freiwilligen Helfer be-
wirken können!

Showtalente Thomas Gösseringer und Vizeobmann Werner Hauer als Zellberg Buam

Tina Turner und Rod Stewart,  
alias Stephanie Glanz und Christian Seidl
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Tipps zur Verhinderung von Dämmerungseinbrüchen
„Einbrecher kommen nur in der Dunkelheit“ – eine leider oft verbreitete Anschauung, die jedoch längst 
nicht mehr richtig ist. Sehr viele Einbrüche passieren in der Dämmerung. Die Kriminalprävention gibt 
folgende Empfehlungen zur Senkung Ihres Einbruchsrisikos.

· Viel Licht, sowohl im Innen- als auch im Außenbereich, schreckt potenzielle Einbrecher ab
·  Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei länge-
rer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abendstun-
den programmieren

·  Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung anbringen, damit sich das Licht ein-
schaltet, wenn sich jemand dem Haus nähert, vor allem auch Kellerabgänge und Mauernischen gut 
beleuchten

· Außensteckdosen wegschalten, können auch durch Täter genutzt werden
·  Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe). Achtung – Versicherungen 
zahlen nicht, da kein Einbruch sondern eventuell nur ein normaler Diebstahl vorliegt!

·  Mit einem Türspion und ausreichender Beleuchtung können Sie sehen, ob ungebetene Gäste an Ihrer 
Tür läuten

·  Bei Gegensprechanlagen: Öffnen Sie nicht sofort jedem die Hauseingangstüre, sondern informieren 
Sie sich zuerst über die Person und den Grund des Besuches

·  Verriegeln Sie immer sämtliche Fenster und Türen, selbst bei kurzer Abwesenheit
·  Ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine Alarmanlage sichern sehr wirksam gegen po-
tenzielle Einbrecher ab

·  Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter oder in Blumentöpfen zu verstecken
·  Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in 
einem Wertesafe (nicht in den Brieffächern)

·  Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn. So wissen Sie, was in 
Ihrer Nachbarschaft vorgeht und erkennen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. Tauschen Sie auch Tele-
fonnummern aus, im Anlassfalle ist es gut den Nachbar verständigen zu können

·  Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den 
Dieben idealen Sichtschutz. Mauern und Zäune sind hingegen Hindernisse, die der Dieb nicht so 
leicht unbemerkt überwinden kann (zumindest Rückschneiden der Sträucher auf eine maximale Höhe 
von 80 cm

·  Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug sind praktische Helfer für Diebe – sie soll-
ten versperrt im Inneren des Hauses verwahrt werden

· Je massiver der Zaun, desto größer die Sicherheit
· Versehen Sie Zaun oder Mauer mit einem Überkletterschutz

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133) verständigen.

Für weitere Auskünfte wen den Sie sich bitte an die Kriminalprävention 
0800/216346 (Tonband 0-24 Uhr)
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